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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken prifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch-
oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entliftung
von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgegeben wer-
den. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin geflihrt
werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fiih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerat im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhangige Feuerstétten (z.B. gas-, 6l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht tiberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MafB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
Beliftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Die vor-
gegebenen Sicherheitsabstdnde miissen eingehalten werden, um
einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Angaben zu
Ihrem Kochgeréat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen zusam-
men betrieben, gilt der gréBte angegebene Abstand.

Das Gerét darf nur an einer Seite direkt neben einem Hoch-
schrank oder einer Wand installiert werden. Der Abstand zur
Wand oder zum Hochschrank muss mind. 50 mm betragen.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen sich entztinden. In der
Nahe des Gerétes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambie-
ren). Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstétte fir feste Brenn-
stoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine geschlossene,
nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es darf keinen Fun-
kenflug geben.

Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerét nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente missen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind

2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.
Stromschlaggefahr!
Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschéadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Stromschlaggefahr!
Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit mdglich
sein. Das Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden. Falls der Ste-
cker nach dem Einbau nicht mehr erreichbar ist oder bei einem
erforderlichen Festanschluss, muss installationsseitig eine allpo-
lige Trennvorrichtung mit einem Kontaktabstand von mind. 3 mm
vorhanden sein. Nur eine Elektrofachkraft darf den Festanschluss
ausfuhren. Wir empfehlen einen Fehlerstromschutzschalter
(FI-Schalter) im Stromkreis der Gerateversorgung zu installieren.
Erstickungsgefahr!
Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.
Verletzungsgefahr!
Sturzgefahr beim Arbeiten am Geréat. Standsichere Stehleiter
benutzen.
Verletzungsgefahr!

Veranderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau sind
geféhrlich und kénnen zu Fehlfunktionen fihren. Keine Verande-
rungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durchfihren.

Allgemeine Hinweise

Achtung!

Gerateschaden

Die Oberflachen des Geréates sind empfindlich. Bei der Installation
Beschadigungen vermeiden.

Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zurilickzu-
fUhren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerates keine Gewahr-
leistung.

Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lau-
ter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Ricklauf. Abluftkanal vom
Gerét aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanéle

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?2
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkandle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss

Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerat.
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Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.

Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.

Die Schutzkontaktsteckdose moglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.

Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.

Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine
Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

Wand tiberpriifen

Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragféhig
sein.

Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel miissen einen festen Halt haben.

Die beiliegenden Schrauben und Dibel sind fir massives Mau-
erwerk geeignet. Fir andere Konstruktionen (z.B. Rigips, Poren-
beton, Poroton-Mauerziegel) missen entsprechende
Befestigungsmittel verwendet werden.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 60 kg.

GeratemaBe und Sicherheitsabstande
GeratemaBe beachten. (Bild A)
Sicherheitsabstande beachten. (Bild B)

Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den groBeren Abstand
bericksichtigen.

Installation vorbereiten (Bild 1)
1. Von der Decke bis zur Unterkante der Dunstabzugshaube eine
senkrechte Mittellinie an die Wand zeichnen.

2. Positionen fir die Schrauben und die Kontur des Einhangeberei-
ches anzeichnen.

3. Lo6cher fur die Befestigungen bohren und die Diibel wandbiindig
eindriicken.

Wandhalterung montieren (Bild 2)
1. Den Haltewinkel fir die Kaminverblendung anschrauben.

2.Die beiden Aufhédngungen fir die Dunstabzugshaube handfest
anschrauben. Schrauben nicht festziehen!

Gerat montieren

1. Nur fiir Umluftversion (Bild 3):

— Filter beidseitig in das Umluftmodul AA 442 810 einsetzen.

— Umluftmodul in den Haltewinkel einhdngen. Mit 2 Schrauben
an der Wand befestigen.

2. Nur fur Kombination mit internem Geblédsebaustein
AR 400 143 (Bild 4a):

— Abdeckblech in der Abzugshaube abschrauben:

4 Schrauben l6sen, Abdeckblech abnehmen, 4 Schrauben
wieder festschrauben.

— Geblasebaustein von oben in die Abzugshaube einschieben.
Mit 4 Schrauben befestigen. Netzkabel und Steuerkabel am
Steuermodul anschlieBen.

3. Nur fur Kombination mit externem Geblasebaustein AR 4..
(Bild 4b):

— Externen Geblasebaustein und Steuermodul der Abzugs-
haube mit Netzwerkkabel verbinden. Die Stecker miissen ein-
rasten.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.

— Netzkabel am Steuermodul anschlieBen.

4. Abzugshaube so in die beiden Aufhangungen einhéngen, dass
sie fest einrastet.

5. Abzugshaube durch Drehen der Aufhdngungen waagerecht aus-
richten. Bei Bedarf kann das Geréat nach rechts oder links ver-
schoben werden. (Bild 5a)

6. Schrauben der Aufhangungen fest anziehen. Dabei die Aufhan-
gungen festhalten, um ein Verdrehen zu verhindern.

7. Abzugshaube mit zwei Schrauben Uber den Aufhdngungen und
zusatzlich mit zwei Schrauben im Unterteil der Abzugshaube an
der Wand sichern. (Bild 5b)

Gerat anschlieBen (Bild 6)

Hinweise
Bei Abluftbetrieb sollte eine Rickstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Ruckstauklappe beigelegt, kann sie Uber
den Fachhandel bezogen werden.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.
Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich vor-
her glatten.

Abluftverbindung herstellen

Abluftrohr @ 150 mm (empfohlene GréBe)

1. Gerat mit internem Geblasebaustein AR 400 143:
Abluftrohr direkt am Luftstutzen des Geblasebausteins befesti-
gen.

2. Gerat ohne internem Geblasebaustein AR 400 143:

— Anschlussstutzen vom Abdeckblech in der Abzugshaube
abschrauben.

— Abluftrohr am Anschlussstutzen befestigen.

— Anschlussstutzen am Abdeckblech in der Abzugshaube fest-
schrauben.

3. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.
4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Stromanschluss herstellen
1. Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.

2.Bei einem erforderlichen Festanschluss, bitte die Hinweise im
Kapitel Elektrischer Anschluss beachten.

Kaminverblendung montieren
1. Schutzfolien an beiden Kaminverblendungen abziehen.
2. Obere Kaminverblendung montieren. (Bild 7)

Die beiden Seitenbleche an den Haltewinkeln einhdngen und
beidseitig anschrauben.

3. Untere Kaminverblendung montieren. (Bild 8)
Die beiden Seitenbleche leicht auseinanderbiegen, hinter die
obere Kaminverblendung einhdngen und bis zum Anschlag zu-
sammendriicken.

Hinweis: Um Kratzer zu vermeiden, Papier als Schutz Uber die
Kanten der unteren Kaminverblendung legen.

4. Untere Kaminverblendung auf dem Gerét aufsetzen.
5. Fettfilter einsetzen. (Bild 9)

Zusatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zuséatzlichen Schaltausgang dirfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berlicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt werden.
Das Gerét besitzt einen zusétzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblédse ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entspre-
chen.

Anschluss fiir Fensterkontaktschalter

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter dirfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt
werden.

Das Gerét besitzt einen Anschluss X17 fiir einen Fensterkontakt-
schalter. Zwischen die Steuerleitung des Fensterkontaktschalters
und den Anschluss an der Dunstabzugshaube mussen Sie das
Adaptermodul AA 400 500 anschlieBen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die LUf-
tung der Dunstabzugshaube nur bei gedffnetem Fenster. Die
Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.

Wenn Sie die Liftung bei geschlossenem Fenster einschalten,
blinkt die Taste der gewéhlten Lufterstufe und die Liftung bleibt
ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liiftung das Fenster schlieBen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liftung aus. Die
Taste der gewahlten Lifterstufe blinkt.

Der gesamte Liftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.
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Vernetzter Betrieb (Bild 10)

Mehrere Geréate kdnnen vernetzt werden. Licht- und Geblase aller
Gerate werden synchron betrieben.

Geréte Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-
ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.
Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsib-
liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
Maximale Teilnehmer: 20 Gerate. Gesamtlédnge aller Netzwerkka-
bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten
Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung
des Netzwerkkabels) flihrt zum Blockieren der Geblasefunktion
des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerét blinken.

Bei einer Veranderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-
tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2.Reset-Taste so lange driicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft priifen lassen.

Gerét demontieren

1. Fettfilter abnehmen.

2. Kaminverblendung lésen.

3. Gerat stromlos machen.

4. Abluftleitungen l6sen.

5. Sicherungsschrauben I6sen.
6. Gerat abnehmen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

Check the appliance for damage after unpacking it. Do not connect
the appliance if it has been damaged in transport.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

The width of the extractor hood must correspond at least with the
width of the hob.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
When conveying the exhaust air, official and legal regulations
(e.g. state building regulations) must be followed.

Risk of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in. The
exhaust air must not be conveyed into a functioning smoke or
exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms that contain heating appliances. If the exhaust
air is to be conveyed into a non-functioning smoke or exhaust gas
flue, you must obtain the consent of the heating engineer
responsible.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic

gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure

compliance with the limit.
Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. The specified
safety distances must be observed in order to prevent an
accumulation of heat. Observe the specifications for your cooking
appliance. If gas and electric hobs are operated together, the
largest specified distance applies.

Only one side of the appliance may be installed directly next to a
high-sided unit or a wall. The distance between the appliance and
wall or high-sided unit must be at least 50 mm.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do not
install the appliance near a heat-producing appliance for solid fuel
(e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable cover is
available. There must be no flying sparks.

Risk of injury!
Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

The appliance may fall down if it has not been properly fastened
in place. All fastening components must be fixed firmly and
securely.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Risk of electric shock!

It must always be possible to disconnect the appliance from the
electricity supply. The appliance must only be connected to a
protective contact socket which has been correctly installed. If the
plug is no longer accessible following installation of the appliance,
or a fixed connection is required, an all-pole isolating switch must
be present on the installation side with a contact gap of at least

3 mm. The fixed connection must only be installed by an
electrician.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

Risk of injury!

Risk of falling when working on the appliance. Use a stable
stepladder.

Risk of injury!

Changes to the electrical or mechanical assembly are dangerous

and may lead to malfunctions. Do not make any changes to the
electrical or mechanical assembly.

General information

Caution!
Damage to the appliance

The surfaces of the appliance are sensitive. Avoid damaging them
during installation.
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Exhaust duct
Note: The appliance manufacturer does not assume any warranty
for complaints attributable to the pipe section.

The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly
(1° slope).

Round pipes

An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts

The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should have no sharp deflections.
Use sealing strip for deviating pipe diameters.

Electrical connection

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance must only be connected to a correctly installed
earthed socket.

Attach the earthed socket preferably inside the flue duct.
The earthed socket should be connected via its own circuit.

If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Installation preparation

Caution!
Ensure that there are no electric wires, gas or water pipes in the
area where holes are to be made.
Checking the wall
The wall must be level, vertical and adequately load-bearing.

The depth of the bore holes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.

The enclosed screws and wall plugs are suitable for solid
brickwork. Suitable fasteners must be used for other structures
(e.g. plasterboard, porous concrete, poroton bricks).

The maximum weight of the extractor hood is 60 kg.

Appliance dimensions and safety clearances
Observe the appliance's dimensions. (Fig. A)
Comply with the safety clearances. (Fig. B)

If the installation instructions for the gas cooking appliance specify
a different distance, the larger of the two must always be provided
for.

Preparing for installation (Fig.1)
1. Mark a vertical centre line on the wall from the ceiling to the lower
edge of the extractor hood.

2. Mark positions for the screws and the contour of the attachment
area.

3. Drill holes for the fixtures and press in the wall plugs flush with the
wall.

Fitting the wall bracket (Fig.2)
1. Screw on the angle bracket for the flue duct.

2. Screw on the two mounting brackets for the extractor hood hand-
tight. Do not firmly tighten the screws.

Installing the appliance

1. For the circulated-air version (Fig.3) only:

— Insert filters in both sides of the circulated-air module
AA 442 810.

— Hook the circulated-air module into the angle brackets. Use
two screws to secure it to the wall.

2. For a combination with internal remote fan unit AR 400 143
(Fig.4a) only:
— Unscrew the cover plate from the ventilation hood:
Loosen the four screws, remove the cover plate and screw the
four screws in again.

— Slide the remote fan unit into the ventilation hood from above.
Use four screws to secure it in place. Connect the mains cable
and control cable to the control module.

3.For a combination with external remote fan unit AR 4. only.

(Fig.4b):

— Use the network cable to connect the external remote fan unit
and the ventilation hood's control module. The plug must snap
into place.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.
— Connect the mains cable to the control unit.

4. Hook the ventilation hood into the two mounting brackets in such
a way that it snaps firmly into place.

5. Turn the mounting brackets to align the ventilation hood
horizontally. If required, the appliance can be moved to the right
or to the left. (Fig.5a)

6. Tighten the screws on the mounting brackets. To do this, hold the
mounting brackets in place to prevent them from twisting.

7.Use two screws above the mounting brackets and an additional
two screws in the lower section of the ventilation hood to secure
it to the wall. (Fig.5b)

Connecting the appliance (Fig.6)

Notes

For air extraction mode, a back-pressure flap should be
installed. If a back-pressure flap is not included with the
appliance, one can be ordered from a specialist retailer.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.
Connecting the air extractor

Exhaust air pipe, 150 mm diameter (recommended size)

1. Appliance with internal remote fan unit AR 400 143:
Secure the exhaust air pipe directly to the air-pipe connector on
the remote fan unit.

2. Appliance without internal remote fan unit AR 400 143:

— Unscrew the connecting pieces from the cover plate in the
ventilation hood.

— Secure the exhaust air pipe to the connecting piece.

— Screw the connecting piece to the cover plate in the ventilation
hood.

3.Connect it to the exhaust air opening.
4. Seal the joints appropriately.

Establishing a connection to the mains
1. Plug the mains plug into the earthed socket.

2.1f a fixed connection is required, follow the instructions in the
Electrical connection section.

Attaching the flue duct

1. Remove the protective foil from both flue ducts.

2. Fit the upper flue duct. (Fig.7)
Hook both side panels onto the angle brackets and screw them
in at both sides.

3. Fit the lower flue duct. (Fig.8)
Gently bend the two side panels away from each other, hook
them in behind the upper flue duct and push them together as far
as they will go.

Note: To prevent scratches, lay paper over the edges of the
lower flue duct to protect the surface.

4. Place the lower flue duct on the appliance.
5. Fit the grease filter. (Fig.9)

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.
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The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Connection for window contact switch

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has a connection (X17) for a window contact switch.
The adapter module (AA 400 500) must be connected between
the control lead for the window contact switch and the connection
on the extractor hood.

If a window contact switch is connected, the extractor hood's
ventilation system will only work with the window open. The
lighting will work even if the window is closed.

If you switch on the ventilation system with the window closed, the
button for the ventilation setting you have selected will flash and
the ventilation system will not switch on.

If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The button for the ventilation setting you have selected will flash.
The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Networked operation (Fig.10)

Several appliances can be networked together. The light and fan
on each of the appliances are operated synchronously.

Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and
X2 (equal value). The sequence of the networking does not have
any effect. If the enclosed network cables are too short, use a
commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).
Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all
of the network cables: 40 m. During the initial installation, a

qualified electrician must check that the system functions correctly.

If one of the networked appliances fails (power interruption,

network cable disconnected), this leads to the fan function being

blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance

flash.

When changing the configuration, the system must be re-

initialised:

1. Unscrew the cover plate.

2. Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

1. Remove the grease filter.

2.Remove the flue duct.

3. Disconnect the appliance from the power supply.
4. Disconnect the exhaust air ducts.

5. Undo the fastening screws.

6. Remove the appliance.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Contréler I'état de I'appareil aprées I'avoir deballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir a celle de la table
de cuisson.

L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de I'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz brilés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de I'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les piéces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sdr de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de I'air a travers la magonnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a |'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u

7T

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque d'incendie !

Les dépbts de graisse dans le filire a graisse peuvent s'enflammer.
Les distances de sécurité indiquées doivent étre respectées, afin
d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez respecter les
indications relatives & votre appareil de cuisson. Si votre table de
cuisson combine des foyers gaz et électrique, I'écart maximal
s’applique.

Il est permis de monter |'appareil avec un seul coté directement a
coté d'un meuble haut ou pres d'un mur haut. La distance vers la
paroi ou le meuble haut doit étre d'au moins 50 mm.

Risque d'incendie !

Les dépbts de graisse dans le filire a graisse peuvent s'enflammer.
Ne jamais travailler avec une flamme nue a proximité de I'appareil
(par ex. flamber). N’installer I'appareil a proximité d’un foyer a
combustibles solides (par ex. bois ou charbon) qu’en présence
d’un couvercle fermé et non amovible. Aucune projection
d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !
Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si l'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
slre.
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L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes

vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.

Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

Risque d’électrocution !

A tout moment il doit étre possible de séparer I'appareil du réseau
électrique. L'appareil doit étre raccordé impérativement a une
prise de courant de sécurité installée de maniére réglementaire. Si
la prise n'est plus accessible aprés montage ou si un
raccordement en fixe est indispensable, il faut prévoir cété secteur
un dispositif de coupure omnipolaire avec un ecartement des
contacts d'au moins 3 mm. Le raccordement est exclusivement
réservé a un électricien qualifié.

Risque d'asphyxie !

Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne
permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de blessure !

Risque de chute lors des travaux sur I'appareil. Utiliser un
escabeau stable.

Risque de blessure !

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des dysfonctionnements.
Ne pas effectuer des modifications sur la construction électrique
ou mécanique.

Consignes générales

Attention !

Dommage de l'appareil

Les surfaces de I'appareil se peuvent facilement se rayer. Lors de

l'installation, évitez de les endommager.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de 'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur 2 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le

conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de

I'appareil (1° de pente)

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un

minimum de 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.
Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.
Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.

Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible apres
linstallation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins
3 mm entre les contacts.

Préparer le montage

Attention !
Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des pergages.
Vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sire.

Les vis et chevilles ci-jointes conviennent pour la magonnerie
massive. En présence d’autres matériaux de construction

(p. ex. la plaque de platre, le béton cellulaire, les briques
Poroton), il faut utiliser des moyens de fixation correspondants.

La hotte aspirante pese 60 kg max.

Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenir compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)
Respecter les distances de sécurité. (fig. B)

Si les instructions d'installation de I'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.

Préparer I'installation (fig.1)
1. Du plafond au bord inférieur de la hotte aspirante, tracer une
ligne médiane verticale sur le mur.

2. Marquer les emplacements des vis et le contour de la zone
d’accrochage.

3. Percer les trous pour les fixations et enfoncer les chevilles
jusqu'au ras du mur.

Montage de la fixation murale (fig.2)
1. Vissez la corniére affectée au capot de cheminée.

2.Vissez a la main les deux suspensions dédiées a la hotte
aspirante. Ne serrez pas les vis a fond !

Monter I'appareil

1. Uniquement pour la version a recyclage (fig.3) :

— Insérez le filtre des deux c6tés dans le module de recyclage
de l'air AA 442 810.

— Accrochez le module de recyclage de I'air dans les corniéres.
Fixez-le contre le mur avec 2 vis.

2. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé
interne AR 400 143 (fig.4a) :

— Dévissez la tole de recouvrement dans la hotte :
desserrez 4 vis, retirez la tole de recouvrement, revissez 4 vis.

— Introduisez le moteur séparé par en haut dans la hotte. Fixez-
le avec 4 vis. Raccordez le cable secteur et le cable de
commande au module de commande.

3. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé
externe AR 4.. (fig.4b) :

— Raccordez le moteur séparé exterme et le module de
commande de la hotte avec le cable secteur. Les fiches
doivent s'enclencher.

Remarque : les douilles de raccordement X1 et X2 sont
identiques.

— Raccordez le cable secteur au module de commande.

4. Accrochez la hotte dans les deux suspensions de sorte qu'elle s'y
engage fermement.

5. Alignez la hotte a I'horizontale en tournant les suspensions. Au
besoin, il est possible de décaler I'appareil vers la droite ou vers
la gauche. (fig.5a)

6. Vissez fermement les vis des suspensions. Tout en les
maintenant pour éviter qu'elles ne pivotent.

7.Bloquez la hotte sur le mur avec deux vis via les suspensions
mais aussi avec deux vis dans la partie inférieure de la hotte.
(fig.5b)

Brancher I'appareil (fig.6)

Remarques

En mode Evacuation extérieur, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
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En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au préalable
la zone de raccordement.

Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air

Conduit d'évacuation @ 150 mm (taille recommandée)
1. Appareil avec moteur séparé interne AR 400 143 :
Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon
d'évacuation du moteur séparé.
2. Appareil sans moteur séparé interne AR 400 143 :
— Dévissez la piéce de connexion de la t6le de recouvrement
dans la hotte.
— Fixez le conduit d'évacuation sur la piéce de connexion.
- Vissez fermement la piece de connexion sur la tole de
recouvrement dans la hotte.
3.Réalisez la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
4. Etanchéifiez les zones de jonction de fagon appropriée.

Réaliser le raccordement électrique
1. Branchez la fiche secteur sur la prise avec terre.

2.Si un raccordement fixe est nécessaire, respectez les consignes
dans le chapitre Raccordement électrique.

Monter le capot de cheminée

1. Retirez les pellicules protectrices sur les deux capots de
cheminée.

2. Montez le capot de cheminée supérieur. (fig.7)

Accrochez les deux tOles latérales aux corniéres et vissez-les
des deux cotés.
3. Montez le capot de cheminée inférieur. (fig.8)
Ecartez Iégérement les deux téles latérales, accrochez-les
getr(iére le capot de cheminée supérieur et pressez-les jusqu'en
utée.

Remarque : Pour éviter des rayures, a titre de protection, posez
du papier sur les bords du capot inférieur.

4.Poser le capot de cheminée inférieur sur l'appareil.
5.Insérez les filtres a graisse. (fig.9)

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil possede une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante coté
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Raccord pour le contacteur de fenétre

Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenétre doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les réglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde un raccord X17 pour un contacteur de fenétre.
Vous devez raccorder le module adaptateur AA 400 500 entre le
cable de commande du contacteur de fenétre et le raccord de la
hotte aspirante.

Lorsque le contacteur de fenétre est raccordé, la ventilation de la
hotte aspirante ne fonctionne qu'avec la fenétre ouverte.
L'éclairage fonctionne aussi avec la fenétre fermée.

Si vous allumez la ventilation avec la fenétre fermeée, la touche de
la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste
éteinte.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. La
touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur de
fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Utilisation en réseau (fig.10)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniére
synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et
X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.
Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable
réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cables réseau : 40 m. La

fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien qualifié

lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du cable

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systéme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le téle de protection.

4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
aprés l'initialisation.

Démonter I'appareil

1. Retirez le filtre a graisse.

2. Détachez le capot de cheminée.

3. Mettez I'appareil hors tension.

4. Détachez les conduits d'évacuation.

5. Desserrez les vis de sécurité.

6. Enlevez I'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per 'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto. )
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e |l
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.
Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare I'apparecchio.
La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore e responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

La larghezza della cappa di aspirazione deve corrispondere
almeno alla larghezza dei punti di cottura.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
L’aria esausta non deve essere immessa in un camino per il fumo
o per i gas di scarico funzionante, né in un pozzo di aerazione dei
locali di installazione di focolari. Nel caso in cui I'aria esausta
debba essere immessa in un camino per fumo o gas di scarico
non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione di un
tecnico specializzato.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.
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Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui & installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Le distanze di sicurezza prescritte devono essere
mantenute per evitare un accumulo di calore. Attenersi alle
indicazioni relative al proprio piano di cottura. Se vengono installati
punti di cottura a gas ed elettrici insieme, € necessario rispettare la
distanza massima indicata.

L’apparecchio deve essere installato solo su un lato direttamente a
fianco di un armadio alto o una parete. La distanza dalla parete o
da un armadio alto deve essere di almeno 50 mm.

Pericolo di incendio!

| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio con
fiamme libere (ad es. flammeggiare). L’installazione
dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Se I'apparecchio non viene fissato correttamente puo cadere.
Tutti gli elementi di fissaggio devono essere montati in modo
saldo e sicuro.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di scarica elettrica!

Deve essere possibile in qualsiasi momento separare
I'apparecchio dalla rete elettrica. L'apparecchio pud essere
collegato solamente a una presa con messa a terra installata
secondo le istruzioni. Se in seguito al montaggio la spina non
risulta piu accessibile o in caso di allacciamento fisso, occorre
predisporre, al momento dell'installazione, un dispositivo di
separazione universale con una distanza di contatto di almeno

3 mm. L’allacciamento fisso deve essere eseguito esclusivamente
da un tecnico specializzato.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.
Pericolo di lesioni!

Pericolo di cadute durante i lavori sull'apparecchio. Utilizzare una
scala doppia stabile.

Pericolo di lesioni!

Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.

Indicazioni generali
Attenzione!
Danni all'apparecchio

Le superfici dell’apparecchio sono delicate. Evitare danni durante
l'installazione.

Scarico dell'aria
Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna
responsabilita per le contestazioni relative al condotto.

L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.

In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.

| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il
canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto
all'apparecchio (1° di dislivello).

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno
120 mm.

Canali piatti
La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.
Collegamento elettrico

| dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.

Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’'Unione Europea.

Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.

Possibilmente, collocare la presa con contatto di terra all'interno
del rivestimento del camino.

La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.

Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non € piu accessibile, & necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con un'apertura di contatto di
almeno 3 mm.

Preparazione del montaggio

Attenzione!
Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.
Controllare la parete
La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Le viti e i tasselli in dotazione sono progettati per muri massicci
in mattoni. Per altri tipi di costruzioni (ad es. Rigips, calcestruzzo
poroso, mattoni Poroton) € necessario utilizzare elementi di
fissaggio adeguati.

Il peso max. della cappa di aspirazione & pari a 60 kg.

Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)
Osservare le distanze di sicurezza. (fig. B)

Qualora nelle istruzioni di installazione dell'apparecchio di cottura
a gas sia prevista una distanza diversa, osservare sempre la
distanza maggiore.

Preparazione dell'installazione (fig.1)

1. Dal soffitto fino allo spigolo inferiore della cappa di aspirazione,
disegnare una linea mediana verticale sulla parete.

2. Tracciare le posizioni delle viti e il profilo dell’area di aggancio.

3. Esegquire i fori per i fissaggi e inserirvi i tasselli fino al livello della
parete.

Montare il supporto murale (fig.2)
1. Avvitare la staffa di supporto per il rivestimento del camino.

2. Avvitare a fondo entrambe le sospensioni per la cappa di
aspirazione. Non stringere le viti!

Montaggio dell’apparecchio

1.Solo per la direzione di ricircolo dell'aria (fig.3):

— inserire il filtro da entrambi i lati nel modulo a ricircolo
AA 442 810.
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- Agganciare il modulo a ricircolo dell'aria nella staffa di

supporto. Fissare con 2 viti alla parete.
2.Solo per la combinazione con modulo ventola interno

AR 400 143(fig.4a):

— svitare il pannello di copertura nella cappa di aspirazione:
allentare 4 viti, rimuovere il pannello di copertura, serrare
nuovamente 4 viti.

— Inserire il modulo ventola dall'alto nella cappa di aspirazione.
Fissare con 4 viti. Collegare il cavo di rete e i cavi di controllo
sul modulo di comando.

3.Solo per la combinazione con modulo ventola esterno

AR 4.. (fig.4b):

— collegare il modulo ventola esterno e il modulo di controllo
della cappa di aspirazione con il cavo di rete. Le spine devono
scattare in posizione.

Avvertenza: le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

— Collegare il cavo di rete sul modulo di controllo.

4. Agganciare la cappa di aspirazione a entrambe le sospensioniin
modo tale che si innesti saldamente.

5. Allineare orizzontalmente la cappa di aspirazione ruotando le
sospensioni. Se necessario, I'apparecchio puo essere spostato a
destra o a sinistra. (fig.5a)

6. Stringere le viti delle sospensioni. A tale scopo tenere ben ferme
le sospensioni per evitare che si spostino.

7.Fissare la cappa di aspirazione alla parete con due viti sopra le
sospensioni e con altre due viti nella parte inferiore della cappa
di aspirazione. (fig.5b)

Collegare I'apparecchio (fig.6)

Avvertenze

Nel funzionamento ad aria di scarico deve essere montato un
raccordo alettato. Se con |'apparecchio non & fornito il raccordo
alettato € possibile reperirlo in un negozio specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.
Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria

Tubo di scarico @ 150 mm (dimensione consigliata)

1. Apparecchio con modulo ventola interno AR 400 143:
Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell'aria del
modulo ventola.

2. Apparecchio senza modulo ventola interno AR 400 143:

— Svitare I'elemento di collegamento dal pannello di copertura
nella cappa di aspirazione.

— Fissare il tubo di scarico sull'elemento di collegamento.

— Avvitare I'elemento di collegamento sul pannello di copertura
nella cappa di aspirazione.

3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

Esecuzione del collegamento elettrico
1. Inserire la spina nella presa con contatto di terra.

2.In caso di allacciamento fisso, prestare attenzione alle
avvertenze contenute nel capitolo Allacciamento elettrico.

Montare il rivestimento del camino

1. Rimuovere la pellicola protettiva da entrambi i rivestimenti del
camino.

2. Montare il rivestimento superiore del camino. (fig.7)

Agganciare entrambe le lamiere laterali sulle staffe di supporto e
avvitarle da entrambi i lati.

3. Montare il rivestimento inferiore del camino. (fig.8)
Separare, piegandole leggermente, entrambe le lamiere laterali,

agganciarle dietro il rivestimento superiore del camino e spingere
fino all'arresto.

Avvertenza: Per evitare di provocare graffi, mettere della carta
come protezione sopra gli spigoli del rivestimento inferiore del
camino.

4.Posizionare il rivestimento inferiore del camino sull’apparecchio.

5. Inserire il filtro per grassi. (fig.9)

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.

L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri

apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola & attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione
3

Collegamento per interruttore a contatto

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore
a contatto. Tra il conduttore di comando dell'interruttore a contatto
e il collegamento sulla cappa di aspirazione € necessario collegare
il modulo dell'adattatore AA 400 500.

Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della
cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta.
L'illuminazione funzione anche con la finestra chiusa.

Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto
del livello ventola selezionato lampeggia e il sistema di
aspirazione resta spento.

Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
l'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. Il
tasto del livello ventola selezionato lampeggia.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Funzionamento collegato (fig.10)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la

ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.

Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di

collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del

collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di

rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in

commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di

tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere

verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il

cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione

dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere

inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Rimuovere il filtro per grassi.

2. Staccare il rivestimento del camino.
3.Scollegare I'apparecchio dalla rete elettrica.
4. Staccare i condotti dell'aria di scarico.

5. Svitare le viti di sicurezza.

6. Rimuovere ['apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval
van transportschade.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

De breedte van de afzuigkap moet minstens overeenkomen met
de breedte van het kooktoestel.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.
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Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke
voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden
genomen.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
De afvoerlucht mag niet worden weggeleid via een rook- of
afvoergasschoorsteen die in gebruik is, noch via een schacht die
dient voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen. Moet de
afvoerlucht naar een rook- of afvoergasschoorsteen worden geleid
die niet in gebruik is, dan dient hiervoor toestemming te worden
verkregen van een vakbekwame schoorsteenveger.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u

AT

Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Brandgevaar!

De vetafzettingen in het veffilter kunnen ontbranden. De
voorgeschreven veiligheidsafstanden dienen te worden
aangehouden om warmteophoping te voorkomen. Neem de
instructies van uw kooktoestel in acht. Wanneer gas- en
elektrische kooktoestellen samen worden gebruikt, geldt de
grootst aangegeven afstand.

Het apparaat mag slechts met één zijde direct naast een kast of
tegen een wand worden geinstalleerd. De afstand tot de muur of
de kast moet minstens 50 mm bedragen.

Brandgevaar!

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open vlam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron voor
vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer er een
afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is. Er mogen
geen vonken wegspringen.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Is het toestel niet naar behoren bevestigd, dan kan het naar
beneden vallen. Alle bevestigingsschroeven moeten vast en
veilig worden gemonteerd.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het
apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
Risico van een elektrische schok!

Op elk gewenst moment moet het apparaat van de stroom kunnen
worden afgesloten. Het apparaat mag alleen op een geaarde
contactdoos worden aangesloten die volgens de voorschriften is
geinstalleerd. Wanneer de stekker na het inbouwen niet meer
bereikbaar is of indien een vaste aansluiting is vereist, moet de
installatie worden voorzien van een stroomonderbreker met een
contactopening van minstens 3 mm. De vaste aansluiting mag
alleen door een elektricien worden aangelegd.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Risico van letsel!

Risico van vallen tijdens het werk aan het apparaat. Stabiele
ladders gebruiken.

Risico van letsel!

Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn
gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen wijzigingen
aan de elektrische of mechanische opbouw aanbrengen.

Algemene aanwijzingen

Attentie!
Schade aan het apparaat
De oppervlakken van het apparaat zijn gevoelig. Voorkom
beschadiging tijdens de installatie.
Luchtafvoer
Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het aan te
sluiten op een korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot
mogelijke diameter.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt de optimale
luchtafvoercapaciteit niet behaald en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop.
Luchtafvoerkanaal vanuit het apparaat licht hellend installeren
(1° verloop).
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen dienen geen scherpe ombuigingen te hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact zo mogelijk in het
schoorsteenafschermstuk aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.

Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
zijn.
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Voorbereiden van de montage

Attentie!

Zorg ervoor dat zich in het gebied van de openingen geen stroom-
, gas- of waterleidingen bevinden.

Wand controleren

De wand moet vlak en loodrecht zijn en voldoende
draagvermogen hebben.

De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen moeten goed vastzitten.

De bijgevoegde schroeven en pluggen zijn geschikt voor
massieve muren. Voor andere constructies (bijv. gipsplaat,
poreus beton, poroton-stenen) moeten bevestigingsmiddelen
worden gebruikt die daarvoor geschikt zijn.

Het max. gewicht van de afzuigkap bedraagt 60 kg.

Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
Afmetingen van het apparaat in acht nemen. (Afb. A)
Veiligheidsafstanden in acht nemen. (Afb. B)

Wanneer er in de installatie-instructies van het gaskookapparaat
een afwijkende afstand staat, altijd de grootste afstand in acht
nemen.

Installatie voorbereiden(Afb.1)
1. Vanaf de boven- tot de onderkant van de afzuigkap een
loodrechte middellijn op de muur tekenen.

2. Posities voor de schroeven en de omtrek van het
bevestigingsgebied aftekenen.

3.Gaten voor de bevestigingen boren en de pluggen geheel in de
gaten duwen.

Wandhouder monteren (Afb.2)
1. De bevestigingshoek voor de schoorsteenafscherming
vastschroeven.

2.De beide ophangingen voor de afzuigkap handvast
aanschroeven. Schroeven niet vastdraaien!

Apparaat monteren

1. Alleen voor uitvoeringen met luchtcirculatie (Afb.3):

— filter aan beide kanten in de luchtcirculatiemodule AA 442 810
plaatsen.

— Luchtcirculatiemodule in de bevestigingshoek hangen. Met
2 schroeven aan de wand bevestigen.

2. Alleen voor de combinatie met interne ventilatormodule
AR 400 143 (Afb.4a):

— Afdekplaat in de afzuigkap losschroeven:

4 schroeven losdraaien, afdekplaat afnemen, 4 schroeven
weer vastdraaien.

- Ventilatormodule van bovenaf in de afzuigkap schuiven. Met
4 schroeven bevestigen.Aansluitsnoer en hoofdkabel
aansluiten op de regelmodule.

3. Alleen voor de combinatie met externe ventilatormodule
AR 4. (Afb.4b):

— Externe ventilatormodule en regelmodule van de afzuigkap
verbinden met het aansluitsnoer. De stekkers dienen te
vergrendelen.

Aanwijzing: de aansluitingen X1 en X2 zijn identiek.

— Aansluitsnoer aansluiten op de regelmodule.

4. Afzuigkap zo in de beide ophangingen hangen dat hij snel
vergrendelt.

5. Afzuigkap horizontaal uitlijnen door aan de ophangingen te
draaien. Zo nodig kan het apparaat naar links of naar rechts
worden verschoven. (Afb.5a)

6. Schroeven van de ophangingen goed vastdraaien. Hierbij de
ophangingen vasthouden, om te voorkomen dat ze verdraaien.

7. Afzuigkap met twee schroeven boven de ophangingen en twee
schroeven in het onderste gedeelte van de afzuigkap aan de
wand bevestigen. (Afb.5b)

Apparaat aansluiten (Afb.6)
Aanwijzingen
Voor de afvoerlucht dient een stuwklep te worden ingebouwd. Is

er geen stuwklep bij het apparaat gevoegd, dan kan deze
verkregen worden bij speciaalzaken.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Bij gebruik van een aluminium buis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.

Luchtafvoerverbinding maken

Luchtafvoerbuis @ 150 mm (aanbevolen diameter)

1. Apparaat met ingebouwde ventilatormodule AR 400 143:
Afvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk van de
ventilatormodule bevestigen.

2. Apparaat of ingebouwde ventilatormodule AR 400 143:

— Aansluitstuk van de afdekplaat in de afzuigkap losschroeven.
— Afvoerpijp aan het aansluitstuk bevestigen.
— Aansluitstuk aan de afdekplaat in de afzuigkap vastschroeven.

3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.

4. Verbindingspunten goed afdichten.

Stroom aansluiten
1. Netstekker in het geaarde stopcontact steken.

2.1s een vaste aansluiting noodzakelijk, volg dan de aanwijzingen
in het hoofdstuk Elektrische aansluiting op.

Schoorsteenafscherming monteren
1. Beschermfolie van beide schoorsteenafschermstukken trekken.
2. Bovenste schoorsteenafscherming monteren. (Afb.7)

De beide zijplaten aan de bevestigingshoeken hangen en aan
beide kanten vastschroeven.

3.Onderste schoorsteenafscherming monteren (Afb.8)
De beide zijplaten een beetje uit elkaar buigen, achter de

bovenste schoorsteenafscherming hangen en tot de aanslag
samendrukken.

Aanwijzing: Om krassen te voorkomen papier ter bescherming
op de randen van het onderste schoorsteenafschermstuk leggen.

4. Onderste schoorsteenafschermstuk op het apparaat plaatsen.
5. Vetfilter inbrengen (Afb.9)

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16
(potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten,
zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer
de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventilator is
uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Aansluiting voor raamcontactschakelaar

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
raamcontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door een
gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van de
landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een
raamcontactschakelaar. Tussen de besturingsleiding van de
raamcontactschakelaar en de aansluiting van de afzuigkap dient u
adaptermodule AA 400 500 aan te sluiten.

Is er een raamcontactschakelaar aangesloten, dan functioneert de
ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De
verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan
knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de
ventilatie uitgeschakeld.

Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt
het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de
gekozen ventilatiestand knippert.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
venstercontactschakelaar moet door een erkend
schoorsteenveger worden beoordeeld.

Gebruik binnen een netwerk (Afb.10)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.
Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon
geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel
verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met
elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te
kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel
(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle
netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de
eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te
worden gecontroleerd.
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Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling

van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het

hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat

knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te

worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2.reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zZijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

Apparaat demonteren

1. Veffilter afnemen.

2. Schoorsteenafschermstuk losmaken.
3. Apparaat stroomloos maken.

4. Afvoerleidingen losmaken.

5. Borgschroeven losdraaien.

6. Apparaat verwijderen.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas méas adelante o
para posibles futuros compradores.

Comprobar el aparato al sacarlo de su embalaje. El aparato no
debe conectarse en caso de haber sufrido dafios durante el
transporte.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

La anchura de la campana extractora debe corresponder por lo
menos a la anchura de la zona de coccién.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vélidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

Para la desviacion de la salida del aire se han de seguir las
disposiciones oficiales (ej. normativas de edificacién del pais).

iPeligro de muerte!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones. La salida de aire no debe transmitirse ni
a una chimenea de humos o gases de escape en servicio ni a un
hueco que sirva como ventilacion de los recintos de instalacién de
equipos calefactores. Si la salida de aire se va a evacuar en una
chimenea de humos o gases de escape que no esta en servicio,
sera necesario contar previamente con la aprobacién
correspondiente del técnico competente de la zona.

iPeligro mortal!

Los gases de combustidn que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacién y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. ej., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones proximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si

solo del cumplimiento del valor limite.
A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u

AT

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse. Hay
que respetar las distancias de seguridad prescritas para evitar una
condensacion del calor. Se deben tener en cuenta las
indicaciones del recipiente de coccidn. Si se utilizan
conjuntamente zonas de coccion de gas y eléctricas, rige la
distancia indicada mas grande.

Solo un lado del aparato debe instalarse directamente junto al
armario o pared. La distancia respecto a la pared o al armario en
alto debe ser por lo menos de 50 mm.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Nunca trabaje con una llama directa cerca del aparato (p. €;.,
flambear). Instalar el aparato cerca de un equipo calefactor para
combustibles sdlidos (p. e]., madera o carbdn) solo si se dispone
de una cubierta cerrada no desmontable. No deben saltar chispas.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

Si el aparato no esta fijado correctamente, puede caerse. Todos
los elementos de fijacion deben montarse debidamente.

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan
2 personas. Utilizar unicamente los medios auxiliares
apropiados.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El

cable de conexidén podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

iPeligro de descarga eléctrica!

Debe ser posible desenchufar el aparato de la red eléctrica en
cualquier momento. El aparato solo podra conectarse a una toma
de corriente de instalacion reglamentaria y provista de toma a
tierra. Si una vez realizado el montaje del aparato, el enchufe no
estéd suficientemente cerca o se necesita una conexion fija, la
instalacion debe contar con un dispositivo de separacion
omnipolar con una distancia de contacto minima de 3 mm.
Encomendar la ejecucidn de la conexion fija exclusivamente a
personal electrotécnico.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

iPeligro de lesiones!

Peligro de caida al realizar trabajos en el aparato. Utilizar una
escalera plegable que sea segura.

iPeligro de lesiones!

La realizacién de modificaciones en la estructura eléctrica o
mecanica resulta peligrosa y puede provocar un funcionamiento
erréneo. No realizar modificaciones en la estructura eléctrica ni
mecanica.
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Consejos y advertencias generales

jAtencion!

Darios en el aparato

Las superficies del aparato son sensibles. Evitar dafios durante la
instalacion.

Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al segmento de conductos.

El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto, que tenga un diametro lo mas
grande posible.

Mediante conductos de salida de aire largos y rugosos, con
muchos codos o con un didmetro inferior a 150 mm, no se
consigue la capacidad de aspiracion dptima y los ruidos del
ventilador seran mayores.

Los tubos o las mangueras para el tendido del conducto de
salida del aire deben estar fabricados con material ignifugo.

Peligro de dafios por recirculacion del vapor condensado. Instalar
el canal de salida de aire del aparato ligeramente inclinado hacia
abajo (1° de desnivel).

Conductos cilindricos

Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.

Conductos planos

La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.

150 mm @; aprox. 177 cm?
120 mm @; aprox. 113 cm?

Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.

Si los diametros del conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.
Conexion eléctrica

Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.

Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.

Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo con la normativa.

En la medida de lo posible, colocar la toma de corriente con toma
a tierra dentro del revestimiento de la chimenea.

La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.

Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. €j., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparativos para el montaje

jAtencion!

Asegurarse de que no haya cables eléctricos o tuberias de gas o
agua en el area donde se va a taladrar.

Comprobar la pared

La pared debe ser plana, vertical y tener suficiente capacidad de
carga.

La profundidad de los taladros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.

Los tornillos y tacos suministrados son apropiados para
mamposteria sélida. Para otro tipo de construcciones

(p. €j., placas de yeso, hormigdn celular, ladrillos Poroton) se
deberan utilizar medios de fijacion apropiados.

El peso maximo de la campana extractora es de 60 kg.

Medidas del aparato y distancias de seguridad
Tener en cuenta las medidas del aparato. (Fig. A)
Tener en cuenta las distancias de seguridad. (Fig. B)

Si las instrucciones de instalacion de la estufa de gas establecen
una distancia distinta, debera tenerse en cuenta la distancia
mayor.

Preparar la instalacion (Fig.1)

1. Dibujar en la pared una linea central vertical desde el techo hasta
el borde inferior de la campana extractora.

2. Dibujar las posiciones para los tornillos y el contorno de la zona
de enganche.

3. Taladrar los orificios para las fijaciones e introducir los tacos de
tal manera que queden enrasados con la pared.

Montar el soporte de la pared (Fig.2)
1. Atornillar la escuadra de sujecion para el revestimiento de la
chimenea.

2. Atornillar manualmente las dos suspensiones para la campana
extractora. No apretar los tornillos de las suspensiones.

Montaje del aparato
1.Solo para la version de recirculacion de aire (Fig.3).

— Colocar filtro en los dos lados del mdédulo de recirculacion de
aire AA 442 810.

- Enganchar el médulo de recirculacion de aire con la escuadra
de fijacion. Sujetar en la pared con 2 tornillos.

2.Solo en combinacion con el médulo del ventilador interno
AR 400 143 (Fig.4a).

— Desatornillar la chapa protectora en la campana extractora:
desatornillar los 4 tornillos, retirar la chapa protectora,
atornillar de nuevo los 4 tornillos.

— Introducir el médulo del ventilador desde arriba en la campana
extractora. Sujetar con 4 tornillos. Conectar el cable de red y
el cable de control al médulo de control.

3.Solo en combinacion con el médulo del ventilador externo

AR 4. (Fig.4b):

— Conectar el médulo del ventilador externo y el médulo de
control de la campana extractora con el cable de red. Los
enchufes deben encajar.

Nota: Los manguitos de conexién X1 y X2 son idénticos.
— Conectar el cable de red al médulo de control.

4. Enganchar la campana extractora en las dos suspensiones de tal
modo que quede encajada firmemente.

5. Ajustar horizontalmente la campana extractora girando las
suspensiones. En caso necesario, el aparato puede desplazarse
hacia la derecha o izquierda. (Fig.5a)

6. Apretar los tornillos de las suspensiones. Sujetar las
suspensiones para evitar que se giren excesivamente.

7. Asegurar en la pared la campana extractora con dos tornillos por
encima de las suspensiones y adicionalmente con dos tornillos
en la parte inferior de la campana extractora. (Fig.5b)

Conectar el aparato a la red eléctrica (Fig.6)

Notas

En caso de evacuacion exterior de aire, se debe montar una
valvula antirretorno. Si no se incluye una valvula antirretorno en
el aparato, esta se puede adquirir en un comercio especializado.

Si la salida de aire se evacua a través la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescdpico.

Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.
Conexion de la salida de aire
Diametro del tubo de salida de aire 150 mm (tamafo
recomendado)

1. Aparato con médulo del ventilador interno AR 400 143.
Sujetar el tubo de salida de aire directamente en la tubuladura de
aire del mdédulo del ventilador.

2. Aparato sin modulo del ventilador interno AR 400 143.

— Desatornillar el racor de empalme de la chapa protectora en la
campana extractora.

— Sujetar el tubo de salida de aire en el racor de empalme.

— Atornillar el racor de empalme de la chapa protectora en la
campana extractora.

3. Establecer la conexién con la abertura de salida de aire.
4. Obturar convenientemente los puntos de unién.

Montaje de la toma de corriente
1.Insertar el enchufe en la toma de corriente con toma a tierra.

2. En caso de requerirse una conexion fija, tener en cuenta los
consejos y advertencias del capitulo Conexidn eléctrica.

Montar el revestimiento de la campana

1. Retirar las laminas protectoras ubicadas en ambos
revestimientos de la chimenea.

2. Montar el revestimiento superior de la chimenea. (Fig.7)
Enganchar y atornillar las dos chapas laterales en la dos
escuadras de fijacion.

3. Montar el revestimiento inferior de la chimenea. (Fig.8)

Doblar levemente hacia fuera las dos chapas laterales,
engancharlas detras del revestimiento superior de la chimeneay
presionarlas hasta el tope.
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Nota: Para evitar arafazos, colocar papel a modo de proteccion
sobre los bordes del revestimiento inferior de la chimenea.

4. Colocar el revestimiento inferior de la chimenea sobre el aparato.

5. Montar el filtro antigrasa. (Fig.9)

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.
El aparato dispone de una salida de conexidn adicional X16
(contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como,
por ejemplo, un equipo de ventilacidn existente. El contacto se
cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador esta
desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexion maxima 30 V/1 A (CA/CC). La sefal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Conexion para un interruptor de contacto de la
ventana

Los trabajos en la conexidn para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexién X17 para un interruptor de
contacto de la ventana. EI médulo adaptador AA 400 500 debe
conectarse entre el conducto piloto del interruptor de contacto de
la ventana y la conexion a la campana extractora.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana esta conectado, la
ventilacion de la campana extractora funciona Unicamente con la
ventana abierta. La iluminacién funciona también con la ventana
cerrada.

Si se conecta la ventilacion con la ventana cerrada, parpadea la
tecla del nivel de ventilacidn seleccionado y la ventilacion
permanece desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacion, el
aparato desconecta la ventilacion en un intervalo de 5 s. La tecla
del nivel de ventilacion seleccionado parpadea.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Funcionamiento conectado (Fig.10)
Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores
de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexidén
X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexidn no influye. Si los
cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un
cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de
todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe
comprobar la funcionalidad de la instalacion en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcién de la tension,
separacion del cable de red), se blogueara el funcionamiento del
ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracion, se debera reiniciar la instalacion:
1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar
la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacidn tras el reinicio.

Desmontaje del aparato

1. Retirar el filtro antigrasa.

2. Aflojar el revestimiento de la chimenea.
3. Desconectar el aparato de la corriente.
4. Aflojar los conductos de aire de salida.
5. Aflojar los tornillos de seguridad.

6. Sacar el aparato.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. Sé assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugdes de
utilizagdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

Examine o aparelho depois de o desembalar. Se forem
detectados danos de transporte, néo ligue o aparelho.

S§6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucées de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

A largura do exaustor tem de, no minimo, corresponder a largura
da placa de cozinhar.

Na sua instalacdo tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais
relativamente a extragéo do ar evacuado (p. ex., regulamentos de
construgdo municipais).

Perigo de morte!

Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicagao.

O ar evacuado néo pode ser encaminhado por uma chaminé de
exaustéo de fumos ou de gases queimados em funcionamento,
nem por uma caixa de ar que sirva de ventilacdo de locais com
lareiras instaladas. Caso o ar evacuado tenha de ser
encaminhado por uma chaminé de exaustdo de fumos ou de
gases queimados que nao esteja em funcionamento, é necessaria
uma autorizacdo da entidade supervisora da instalacdo dos
aparelhos de queima.

Perigo de vida!
Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicagao.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho € utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aguecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustao para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacgos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma pressao
negativa. Os gases tdxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitacéo.

Por isso, tem que existir sempre a reposi¢éo de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a

manutencgao do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressdo negativa
no local da instalagdo do fogédo néo ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagé@o de ar
suficiente para a combustéo.

u

AT

Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagao de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagéo.
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Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. E necessario
manter as distancias de seguranga indicadas para evitar uma
acumulacéo de calor. Observe as especificacoes sobre a sua
placa de cozinhar. No caso de utilizagao simultanea de bicos
elétricos e a gas, aplica-se a maior distancia indicada.

O aparelho pode ser instalado apenas com uma das faces
diretamente junto a um armario superior ou a uma parede. A
distancia minima em relagéo a parede ou a um armario superior
deve ser, no minimo, de 50 mm.

Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. Nunca trabalhe
com uma chama aberta perto do aparelho (p. ex. flambear).
Instalar o aparelho perto de um fogéo para combustiveis sélidos
(p.ex. madeira ou carvao), somente se existir no local uma
cobertura fechada e néo retiravel. Ndo pode haver fagulhas a
voar.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas
vivas. Use luvas de protecéao.

O aparelho pode cair se néo estiver corretamente fixado. Todos
os elementos de fixagdo tém de ser montados de forma fixa e
segura.

O aparelho é pesado. S&o necessarias 2 pessoas para
transportar o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares
apropriados.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

O cabo de ligacdo pode ficar danificado. Ndo dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Perigo de choque elétrico!

Deve existir a possibilidade de desligar o aparelho da rede elétrica
em qualquer altura. O aparelho deve ser ligado apenas a uma
tomada de contacto de seguranga instalada em conformidade
com as normas. Se a ficha, depois da instalagdo do aparelho ou
em caso de necessidade de se efetuar uma ligacéo fixa, deixar de
estar acessivel, tem que existir na instalagdo um dispositivo de
corte multipolar com uma abertura de contactos de, pelo menos,
3mm. A ligagéo fixa sé pode ser efetuada por um eletricista
credenciado.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem € perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.
Perigo de ferimentos!

Perigo de queda durante a realizacédo de trabalhos no aparelho.
Utilizar uma escada de méo estavel.

Perigo de ferimentos!

Quaisquer modificagbes na instalagéo elétrica ou mecanica séo
perigosas e podem provocar falhas de funcionamento. Nao
efetuar modificacdes na instalagéo elétrica ou mecénica.

Indicacoes gerais

Atencao!

Danificacao do aparelho

As superficies do aparelho séo sensiveis. Evitar danos durante a

instalagao.

Tubagem de extracao

Nota: O fabricante do aparelho néo se responsabiliza por

reclamagdes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho atinge a sua poténcia otimizada quando o tubo de
extragdo € curto e rectilineo e com um didmetro de grande
dimenséo.
A utilizagdo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro de tubos inferior a 150 mm provoca uma
diry&inuigéo da poténcia de ventilagéo otimizada e o aumento de
ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagédo da tubagem de
extragdo ndo podem ser de material inflamavel.

Perigo de danificagédo devido ao retorno de condensacéo.

Instalar a conduta de ar com ligeira queda a partir do equipamento

(12 inclinacéo).

Tubos circulares

Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,

nunca inferior a 120 mm.

Canais planos

O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.

@ 150 mm aprox. 177 cm?

@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Caso os didmetros de tubos sejam diferentes devem ser
aplicadas tiras de vedacéo.

Ligacao eléctrica

Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa

de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagdes UE sobre supresséo
de interferéncias.

Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.

Monte a tomada com contacto de seguranca, se possivel, no
interior do painel decorativo da chaminé.

A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente proprio.

Se a tomada com ligagéo a terra néo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagcdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparacao da montagem
Atencao!
Certifique-se de que néo existem cabos elétricos, tubos de gas ou
de agua na zona dos furos.
Preparacao da parede
A parede tem de ser lisa, vertical e suficientemente resistente.

A profundidade dos furos tem que corresponder ao
comprimento dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagéo
segura.

Os parafusos e as buchas anexos sdo adequados para paredes
macigas de alvenaria. Para outras construcoes de paredes (p.
ex. placas de gesso para remodelacgdes de interiores, betdo
poroso, tijolos de barro poroso para remodelagoes de
interiores), utilizar o material de fixagdo correspondente.

O peso maximo do exaustor € de 60 kg.

Medidas do aparelho e distancias de seguranca
Respeite as medidas do aparelho. (Fig. A)
Respeite as distancias de seguranca. (Fig. B)

Caso as instrugdes de instalagcdo do fogéo a gas indiquem uma
distancia diferente, considere sempre a distancia maior.

Preparacao da instalacao (Fig.1)
1. Marcar uma linha central vertical na parede, a partir do teto até a
aresta inferior do exaustor.

2.Marcar as posigdes para os parafusos e o contorno da zona de
suspensao.

3.Fazer furos para as fixagdes e introduzir as buchas de forma
rematada a parede.

Montar o suporte de parede (Fig.2)
1. Aparafuse o angulo de fixagéo para o painel decorativo da
chaminé.

2. Aparafuse a méao as duas suspensoes para o exaustor. Nao
apertar demasiado os parafusos!

Montar o aparelho
1. Apenas para versao de recirculacao do ar (Fig.3):

— Coloque filtros no médulo de recirculagdo do ar AA 442 810,
de ambos os lados.

— Engate o médulo de recirculagéo do ar no angulo de fixagéo.
Fixe com 2 parafusos na parede.

2. Apenas para combinacao com maédulo do ventilador
interno AR 400 143 (Fig.4a):

— Desaperte a chapa de protegéo no exaustor:

Solte 4 parafusos, remova a chapa de protecédo, aparafuse
novamente 4 parafusos.

— Insira 0 médulo do ventilador no exaustor, pelo lado de cima.
Fixe com 4 parafusos. Ligue o cabo de alimentagéo e o cabo
de comando ao mddulo de comando.

3. Apenas para combinacdao com mddulo do ventilador
externo AR 4. (Fig.4b):

— Ligue o médulo do ventilador externo e o médulo de comando
do exaustor com o cabo de rede. As fichas tém de encaixar
firmemente.

Nota: As fichas de ligagcdo X1 e X2 séo idénticas.
- Ligue o cabo de alimentagcdo ao médulo de comando.
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4. Engate o exaustor nas duas suspensoes de forma a encaixarem.

5. Nivele o exaustor na horizontal através da rotacdo das
suspensdes. Se necessario, 0 aparelho pode ser deslocado para
a direita ou para a esquerda. (Fig.5a)

6. Aperte firmemente os parafusos das suspensoes. Fixe as
suspensodes para evitar uma torgao.

7.Fixe o exaustor na parede com dois parafusos por cima das
suspensdes e com mais dois parafusos na parte inferior do
exaustor. (Fig.5b)

Ligar o aparelho (Fig.6)
Notas

Para o modo de funcionamento em recirculagéo de ar, deve ser
montada uma tampa de refluxo. Se o aparelho néo for fornecido
com tampa de refluxo, podera adquiri-la através do comércio
especializado.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescépica.

Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a area de
ligacéo.
Construir a ligacao de exaustao de ar

Tubo de exaustdao @ 150 mm (tamanho recomendado)

1. Aparelho com um médulo do ventilador interno AR 400 143:
Fixe o tubo de exaustio diretamente no bocal do ar do médulo
do ventilador.

2. Aparelho sem médulo do ventilador interno AR 400 143:

— Desaperte os elementos de ligacdo da chapa de protecdo no
exaustor.

— Fixe o tubo de exaustao ao elemento de ligacéo.
— Aperte os elementos de ligagdo na chapa de prote¢éo no
exaustor.
3.Estabeleca a ligagdo a saida de exaustao.
4.Vede convenientemente os pontos de ligacao.

Efetuar a ligacao elétrica
1. Ligue a ficha a tomada de ligacao a terra isolada.

2. Caso seja necessdria uma ligagéo fixa, respeite as indicagdes no
capitulo Ligagéo elétrica.

Montagem do painel decorativo da chaminé

1. Retire as peliculas de prote¢gdo em ambos os painéis decorativos
da chaminé.

2. Monte o painel decorativo superior da chaminé. (Fig.7)

Engate as duas placas laterais nos angulos de fixagao e
aparafuse de ambos os lados.

3. Monte o painel decorativo inferior da chaminé. (Fig.8)

Dobre ligeiramente as duas placas laterais, engate o painel
decorativo superior da chaminé atras e pressione até ao batente.

Nota: Para se evitarem riscos, cologue papel sobre os cantos do
painel decorativo inferior para protecéo.

4. Coloque o painel decorativo inferior da chaminé no aparelho.
5. Coloque o filtro de gordura. (Fig.9)

Saida de comutacéao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional s6 podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposi¢coes e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutagéo adicional X16
(contacto sem potencial) para a ligagdo de outros aparelhos como,
por exemplo, um sistema de ventilacdo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecao 3.

Ligacao para interruptor de contacto para janela

Os trabalhos na ligacéo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposi¢des e as normas especificas do pais.

O aparelho possui uma ligagdo X17 para um interruptor de
contacto para janela. Entre o cabo de comando do interruptor de
contacto para janela e a ligagéo ao exaustor, necessita de
conectar o médulo adaptador AA 400 500.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagéo
do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminagao
funciona também com a janela fechada.

Se ligar a ventilagdo com a janela fechada, a tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca e a ventilacdo permanece desligada.

Se fechar a janela com a ventilagéo ligada, o aparelho desliga a
ventilagdo num espago de 5 segundos. A tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca.

Toda a interligagdo da ventilagdo em conjugagédo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista de chamines.

Funcionamento em rede (Fig.10)

Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os
ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma
sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligacao X1 e X2

(equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede ndo tem qualquer

influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado

curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado (min. Cat5,

blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos

os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser

verificado na primeira instalagdo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupgéo de tenséo, separag¢éo do

cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador

de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuragéo for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protecéao.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protegéo.

4.0 funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializagéo.

Desmontar o aparelho

1. Retire o filtro de gordura.

2. Solte o painel decorativo da chaminé.
3. Desligar o aparelho da corrente.

4. Soltar os tubos de exaustéo.

5. Solte os parafusos de retencéo.

6. Retirar o aparelho.

A ZNUAVTIKEG UTTOOEIEEIC AOPAAEING

ANIB&OTE TIPOCEKTIKA GUTEG TIG 00nyieg. Movo TOTe pmopeiTe va
XEIPIOTEITE T OUOKEUN Oiyoupa Kol owoTd. QUAGETE TIG 0dnyieg
XPNONG KAl CUVOPHOAOGYNONG VIO HIX GipyOTEPN XPNON 1 YIX TOV
ETTOYEVO IDIOKTNTN.

MeT& TV aQaipeon oo Tn GUCKEUOOIR, EAEYETE Tr) OUOKEUN. &
TTePIMTWON {NUIAG KT TN HETAPOPA PNV TNV OUVOEDETE.

MoVo pe T OWOTH EYKATAOTOON CUNPWVA HE TIG 0dnyieg
TOMOBETNONG EEXOPONIETAN N AOPGAEI KATE TN XPrion. O
EYKOTAOTATNG €ival uteUBuvog yia TNV &yoyn AeIToupyia oTn B€on
TOTTOBETNONG.

To NMA&TOG TOU ITOPPOGNTHPO TTPETTEI VO GVTIOTOIXE TOUAGXIOTOV
oT0 MA&TOG TNG BAONG EOTIWV.

lox TNV eYKATHOTOON TIPETEN VO TAPOUVTAN 01 ETTIKAIPA I0XUOUOEG
OOUIKEC TTPODIYPAPES KA OI TIPOJIYPAPEG TOU TOTTIKWV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXING PEUPOTOG KO XEPIOU.

2TV amaywyn Tou eEXEPICHOU TPETTEI VO TIPOCEEETE TOUG I0UOVTEG
KOVOVIOHOUG KOl TIG VOMIKEG SITOEEIG (TT.X. YEVIKOG OIKOSOUIKOG
KQVOVIOHOG).

OavaTnPopog Kivéuvog!

To ETAVOPPOPOUKEVT BEPIX KAUONG HTTOPOUV VX TIPOKGAEGOUV
dnAnTnpidoelg. O aEPAC AMAywyng OeV EMTPETETAI VO SI0XETEUDEI
0€ KOPIVESQ KATVOU ] KAUCOEPIWV TToU BpioKeTal og AeIToupyia ouTe
0€ AYWyo, 0 OTI0I0C XPNOIUEUEI OTOV EEXREPIOHUO XWPWV UE EOTIEQ
TUP&G. € TEPITITWOT) TTOU 0 BEPOG AMAYWYNG TTPOKEITAI V&
dloxeTeubei g KAPIVODD KATIVOU 1] KAXuooepiwv TIou e PpiokeTal o
AeIToupyia, eival amapaiTNTN N £YKPION TOU OPHOJIoU
KOTTVOOOXOKOOPIOTT).

Kivduvog 6avaTou!

T EMAVOPPOPOUHEVA GEPIX KAUONG HTTOPOUV VX TIPOKOAECOUV
dnAnTnpidoelg.

DpovTileTe TAVTOTE YIX EMTOPKI TIXPOXT AEPA, OTAV I CUOKEUN
XpnolgoroleiTan oTn AeIToupyic eEXePIOPOU TAUTOXPOVX HE HIC EOTICK,
e€apTNUEVN Omd TOV BEPX TOU TTEPIBXAAOVTOC.
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EorTieg, s€apTnuéveg amd Tov aépa Tou epIBGAOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPAVONG TTOU AeIToupyouV pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO 1y
GvBpaKa:, TAXUBEPHOTIPWVEG, BEPUAVTHPEG VEPOU) AopB&vouy Tov
OEPA VIO KAUON OO TO XWPO TOTTOBETNONG KA1 0dNYyoUV To
KOUGOEPIO JEOX OTTO HIO EYKOTHOTAON OMAYWYNG TWV KAUOOEPIWV
(TT.X. KOpIV&d o) oTov £€w XwpoO.
3 oUVBUOIOHO HE EVOV EVEPYOTTOINUEVO ITOPPOPNTHPO BPAIPEITON
OEPOG ATO TNV KOUTIVO KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTOPKT
TTapOoxN a€Pa dnuIoupyeiTal pia uttortiean. Ta SNANTNEIOON xEPIX
QIO TNV KOHIVODX 1} TOV AMOPPOGNTHPA EMOTPEPOUV TTIOW 0T
OWHATIC TOU OTTITIOU.

'’ ouUTO TIPETEl VO PPOVTIETE TTAVTOTE YIO ETIXPKI TTOPOXT) CEPCK.

Eva gvToixi{opevo KIBwTio aepiopol/eEaepiopol povo Tou, dev

e€axo@ahilel TNV TAPNCN TNG OPIGKNG TIUNG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail SuvaTr Hovo TOTe, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTIOOETNONG TNG 0Tiog Sev utiepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO EMTUYXAVETAI, OTOV PHECW PN KAEIVOUEVWV QVOIYUETWY,
T.X. OTIG TTOPTEG, OTA MOPAOUPQ, 08 CUVBUOIOHO PE EVO EVTOIXIOHEVO
KIB@TIO OEPIoHOU/eEaEPIOHOU 1) e GANGK TEXVIKA PETPOL, PTTOPEI VX
QVATTANPWOEI 0 ATXPAKITNTOG KAEPAC TTOU XPEIGIETAI VIO TNV KAKUOT.

u

7T

ZnTAoTe O K&Be TIepIMTWOoN TN CUPBOUAY Tou appodiou
KOTVOJOXOKAOOPIOTH, O OTT0IOG UTTOPEI VOl EKTIMNGEI TO GUVOAIKO
oUOTNUO GiEPICHOU TOU OTIITIOU KOl VO 0OG TIPOTEIVEI TO KATGANAO
HETPO OlEPICHOU.

E&v 0 armoppopnTApaG AeiToupyei omoKAEIOTIK& 6TV AeiToupyia
OVOKUKAOQOPIOG OEPa:, TOTE N AgIToupyial givan Suvam xwpig
TIEPIOPICHO.

Kivduvog rupkayiag!

O1 evamoBeaelg Aimoug oTo QIATPO Tou AiTToug PTTopouV Vo
ava@heyouv. lMpémel va TNPoUvVTa 01 IPOPBAETIOPEVEG AMOCTHOEIG
COPAAEIOG, VIO TNV AMOPUYH HIGG CUCCWPEUONG TNG BEPUOTNTAG.
MPOCEETE TOL OTOIXEIK OXETIKA Pe TNV KOUJIVa 0QG. 2€ TIEPITITWOT TTOU
Aeiroupyouv padi NAEKTPIKEG £0TIEG K £0TIEG OEPIOU, I0XUEI N
HEYOAUTEPN QAVOPEPOUEV QTIOTTOON.

H ouoKeur eMTPEMETAI VO EYKATOOTAOEI HOVO PE TN HI TIAEUP& TNG
armeubeiag dimAa o YnAo vToUuA&T 1) Toixo. H amdoTaon amo Tov
ToiX0 1) TO YnNAS VTOUAGTI TIPETEl v gival To AlyoTepo 50 mm.
Kivduvog rupkayiag!

O1 evamoBeaeig Aimoug oTo PIATpo Tou AiToug prmopolv va
avopAeyouv. Kovt& oTn ouokeur| Un BoUAEUETE TIOTE [ie QVOIXTH
@AY (M. PAapTE). EYKATOOTAOTE TN OUOKEUN KOVTK OE pIC E0TIOL
yIo 0TEPEX UNKQ KaUong (T1.X. EUAX 1 K&pBouva), HOVO TOTE, OTaV
UTTPXEI EVO KAEIOTO, PN 0paipoUpeVo KGAUPUG. Agv EMTPETETAI VO
dnuioupyoUvTal KKOOAOU OTTIVONPEG.

Kivéuvog TpaupaTicHou!

T eEXPTHPOT OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEI VX gival
KopTEPA. POPATE TTPOOTATEUTIKA YAVTICL.

E&v n ouokeur| dev eival OTEPEWPEVN CUPPWVX LE TOUG
Kavoviopoug, propei va meoel. OAX ToL OTOIXEI OTEPEWONG TIPETTE
VOt GUVOPHOAOYNBoUV KOAK Kail Giyoupa.

H ouokeun eivai Bapi&. Mo Tn peToKivnon TN CUCKEUNG givail
QMOPAITATE 2 ATOUA. XPNOIHOTIOIETE HOVO KATGAMNAS BondnTik&
péoa.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

To eEXPTAUATA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEi va givail
Ko@TEP&. To KaA®BIO oUVdEDNG HTopei vai urooTei {NuIG. Kard Tnv
EYKOTOOTOON PNV TOOKIZETE KOI NV HOYKQVETE TO KOXA®DIO
ouvdeong.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

H amoouvdeon Tng ouokeung omd To JIKTUO TOU PEUPATOG TIPETTEI VO
eivan ommoTednmoTe duvaTr). H ouokeur| emTpemeTal va guvoedei povo
08 HIO TTPI{0r GOUKO TTOU €iVail EYKATEGTNUEV CUUPWVO HE TOUG
KQVOVIOHOUG. EGv To @Ig peTa Tnv TOmmoOETNON dev eival TTAEov
TIPOOITO 1) 08 TEPITTWON PING AMOPAITNTNG OTABEPNG CUVBEDNG,
TIPETTEI GO TNV TTAEUPK TNG EYKATAOTAONG VX UTIOPXE! MIax SIXTAEN
BIOKOTTNG OAWV TwV TTOAWV pE IO EAGXIOTN GIOCTAON EMAQNG 3 mm.
H povipn ouvdeon emTPEMETAI VX YiVEI HOVO OO £EEIDIKEUPEVO
nAekTpoAOYO.

Kivduvog aopugiag!

To UNK& TNG OUOKEUBTIOG eivail eTIKIVOUVA yia Ta TToudIc. Mnv
aPrVeETE TX TAISIK VO TTRCOUV TIOTE PE TX UNKG CUOKEUQTIOG.
Kivéuvog TpaupaTIGHOU!

Kivduvog mTweong KoT& TNV EPYQCic TN CUOKEUT. XpNnoIUoTToINoTe
pia oTaOepr SITTAR OKGAQL.

Kivduvog TpaupaTicpou!

ANGOYEG OTNV NAEKTPIKN 1] HNXOVIKH dOpI) €ivail EMIKIVOUVES KX
pmopei va odnynoouv oe eopaApéveg Aeitoupyieg. Mnv
TIPOYHOTOTTOINOETE KAUIX XAAQYT) OTNV NAEKTPIKH 1] HNXOQVIKE dopr).

Fevikég utodei&eig
MNpoooxr!
ZnIEG OTn OUCKEUN
O1 eMPAVEIEG TG CUOKEUNG EIVOI EUXIOBNTEG. ATIOPELYETE TIG {NHIEG
KOTQ TNV EYKATAOTAON.
Aywyog amaywyrg Tou aEpa
Yrodeign: MNa Tig SiopapTUpieg, TTOU OPEINOVTOI OTO TUNHO TOV
owé\f]vwv, 0 KOTOOKEUNOTAG TNG OUOKEUNG OeV OVOACUBOAVE! KOIOK
eudbuvn.
H ouokeur emTuyx&vel TV I0QVIKI TNG 1I0XU HECW £VOC HIKPOU,
€ubU owArva e€aepIopol KOl PIG KATX TO UVOTOV PEY&RAN
OIXUETPO CWANVO.
Me Toug HoKpPIOUG TPOXIOUG CWANVES OTTAYWYIG TOU OEPX, TIG
TIOMEG KOHTTUAEG 1 TIG SIGUETPOUG CWANVWY, TIOU EIVA IKPOTEPEG
oo 150 mm, dev EMTUYXQVETA 1 IBOVIKN I0XUG QvappOPnongG Kal
0 60puUPOC TOU AVEPIOTNPX YiVETOI OUVATOTEPOG.
O1 0WARVEC 1| 01 EUKAUTTITOI CWANVEG TIOU XPNOILOTIOIOUVTXI VIO TNV
QATTOY WY TOU GEPT TIPETTEI VO €ival &TTO N eUPAEKTO UAIKO.
Kivduvog {nuIdg Aoyw €MIOTPOPNG CUMTINKVWUGTOC. EyKaTaoThioTe
TO KQVGAI EXEPIOHOU, OpXIilOVTOG OO TN CUOKEUT), € HIX EANXPPI
KAion (kAion 1°).
ZTpoyyuAoi CWARVEQ
SuvioTaTal Pix e0wTePIKN SIGUETPOG oo 150 mm, To AiyoTepo Opwg
120 mm.
Emimedo KavaAix

H gowTepIkn diaTopr) TIPETEI VO QvTIOTOIXEI OTN DIKPETPO TWV
OTPOYYUAQV CWANV®V.

@ 150 mm mepimou 177 cm?
@ 120 mm niepimou 113 cm?

To emimeda KAVEANIK dev TTPETTEI VO €XOUV XTTOTOUES XAAYEC
KoTeubuvong.

3 & TIePIMTWON TTOU SINPEPOUV Of DIGUETPOI TWV CWANVWY
ToTmoBeTNOTE Awpideg OTEYQRVOTIOINANG.
HAekTpIKR cUvdeon

Ta amopaiTnTa oToIxeia alvdeang BPIOKOVTAI OTNV TIVOKIdX TUTTIOU
0TI OUOKEUN).

AuTN n cuokeun avTamokpiveTal oTIg SiaTagelg TnG EK Tepi
QVTITIXPAOITIKOV CUGTNHRTWV.
AUTI n ouoKeUr eMTPEMETAI VO ouvOEDEi POVO o€ TIPICor GOUKO
EYKOTEOTNHEVN CUPPWVA PE TIG TIPOSIOYPOPEG.
TomoBeTr|oTe TNV MPI{X COUKO KXT& TO SUVATOV EVTOC TNG
eMEVOUONG TNG KAUIVADAG.
H mpifat coUko Bax pétel va gival ouvdepévn peow EexwploTol
KUKAWHOTOG.
Ed&v n mpila 00UKO PET& TNV EYKATROTAON TNG OUOKEUNG Oev givai
TAEOV TTPOOITH, TIPETIEI OTNV EYKATAOTAON VO UTIGPXE! W1 SIATOEN
dloKoTING OAWV TWV TTOAWV (TT.X. SIKOTITNG TTPOCTHOING AYWY®Y,
GOPAAEIEG KOI QUTOPOTOG DIXKOTITNG ETTAPING) HE EVA OIGKEVO
emaQng To Aiydtepo 3 mm.

MpoeToIpXOix TNG CUVXPHOAOYNONG
Mpoooxn!
BeBaiwOeite, 0TI TNV TIEPIOXT TWV OTIOV O€ BPICKOVTOI NAEKTPIKK
KOA®BIX, CWANVEG TTPOXNG aepiou 1) vepou.
‘EAeyxog Toixou
O Toix0g TPEMEel VA giva eMimedog, KXOETOC KOl e ETTAPKI AVTOXH.

To B&O0G TWV OOV JIGTPENONG TTPETIEI VX QVTIOTOIXEI OTO PNKOG
TV BIdWV. Ta BUCUATH TTPETIEI VO Eival OTaOEP.
O1 Bideg kau To BUopOTA TTOU TTpadidovTan Padi e Tn GUOKeUN
eival KATGANAX It GUUTIOYT) TOIXOTTONX. M0t GANEG KATXOKEUEG
(T.X- Yuwooovida, mopwdeg UmeTov, TOURAa Poroton) mpémel va
XPNOIHOTTOINOOUV QVAAOYX HECX OTEPEWONG.
To pey. B&pog Tou amoppoPnTrpa avepxeTal o 60 kg.
AIXOTAOEIG CUOKEUING KXI KTTOOTXOEIG XOPAAEING
MpooéTe TIg diaoTdoEIg TNG ouokeung. (EIk. A)
MpooétTe TIg amooTaoeig aopaieiag. (EIk. B)
Eav o1 00nyieg eYKOTROTOONG TNG GUOKEUNG HOYEIPEUATOC OEPIOU
TTIPOPBAETIOUV HIC SIKPOPETIKI AMOCTAON, AKBETE UTTOYN TIAVTOTE TNV
peyoAUTepn amooToon.
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MNpoeToipacia eykar&oTaong (Eik.1)

1.2YedIGOTE GTOV TOIXO HIC KABETN KEVTPIK YPOUHF oo TNV 0poPn
PEXP! TNV KATW KU TOU QTTOPPOPNTH PG

2.3npodeyTe TIG BE0EIG yiak TIG Bideg Kai TO TTEPIYPOUMA TNG TTEPIOXNG
avVaPTNONG.

3. Avoi€Te TPUTIEG VIO TIG OTEPEWOEIG KO BOATE pEOA TO BUCHOT
100TTedA e TOV TOIXO.

ZuvapuoAoynon Tou oTnpiyparog Toixou (Eik.2)

1. BIS®OTE TN YWVI& CUYKPATNONG YIO TNV EMEVOUCH TNG KOPIVEDOG.

2.BidwoTe TIg dUO QVOPTHOEI TOU OTTOPPOPNTHPX KOAK HE TO XEPI.
Mn opm&eTe TIG Bideg!

TormoB®£TNoN CUCKEUNG

1. Movo yia £ékdoon pe avakukAopopia Tou agpx (EIK.3):

— TomoBeTrioTe TO PIATPO Kl OTIG SUO TTAEUPEG OTN HOVASX
AVOKUKAOPOPITG Tou aépa AA 442 810.

— AvOpTOTE TN PHOVADO GVOKUKAOQOPIGG TOU OEP OTN YWVIK
OUYKPATNONG. ZTEPEWOTE TNV pe 2 Bideg OTOV TOIXO.

2.MOVo YIX GUVOUNOHO PE ECWTEPIKO CUYKPOTNHA XVEHIOTHPX
AR 400 143 (Eik.4a):

— ZePIdwaTe TN AXPapiva KEAUWNG OTOV BTITOPPOPNTHPC:

AUoTe TG 4 Bideg, apaipéoTe TN Aapopiva kaAuyng, BidaoTe
Eava TIg 4 Bideg.

— 2MPWETE TO CUYKPOTNUX TOU GVEUIOTHPX KITO TTAVW PETK OTOV
amoPPOPNTAPC. XTEPEWOTE pe 4 Bideg.ZuvdéaTe To KaAwDIO
OIKTUOU Kol TO KOGAWDIO EAEYXOU OTN HOVADX EAEYXOU.

3.MOVo YIx GUVOUNOHO PE EEWTEPIKO CUYKPOTNHX AVEHICTHPX
AR 4.. (Eik.4b):

- ZuvBEaTE TO EEWTEPIKO GUYKPOTMHO TOU QVEHIOTAPO KOl TN
HOVAda EAEYXOU TOU QITOPPOPNTNPG e To KaAwdIo SIKTUoU. Ta
QIG TIPETTEI VO GOPOAiCOUV.

Yrodeign: Oi unodoxeg ouvdeang X1 kai X2 giva idieg.

— 2uvdeaTe To KGAWSI0 SIKTUOU OTN HOVADX AEYXOU.

4. AvopToTE TOV QIMOPPOPNTHP 0TI dUO AVAPTHCEIG ETOI, MOTE VX
aoPaAioel OTROEPA.

5. EuBuypappioTe opI{OVTIX TOV GIMOPPOPNTHP, TTEPIOTPEPOVTAG TIG
QVOPTNOEIG. AV XPEIROTEI, N CUOKEUN UTIOPEI VO HETATOTTIOTE TTPOG
To 01 ) Tax oploTepd. (Eik.5a)

6. 3@iETe KOAK TIG BidEC TWV AVAPTHOEWY. 3€ QUT TNV TIEPITITWON

KPOTAOTE KOAK TIC AVOPTNOEIC, YIXK VO EUTTIODICETE HIC TIEPICTPORT).

7.3TePeWOTE TOV amoppoPnTHpa pe duo Bideg Mavw amd TIg
QVOPTNOEIC KOl TIPO0OETA e SUo BideCOTO KATW PEPOC TOU
amoppo@nTnpEa oTov Toixo. (EiK.5b)

Zuvdeon Tng ouokeung (Eik.6)

Ymodei&eig
21n Aertoupyia e€axepiopol TPEMel va TOTTOBETNOE! EVO KAKTTETO
HIoG KoTelBuvang. Edv ot cuokeun de oupmepIAapBaveTal
KQVEVO KAQTTIETO IGG KATEUOUVONG, TOTE UTTOPEITE VO TO
TIPOUNOEUTEITE OTA EIDIKA KATOOTIUOTA.

Av 0 GEPOC OTTAYWYNG JIOXETEUETAI OTO UTTXIOPO HECW TOU
e€wTepIkoU ToixoUu, B TTPETTIEI VX XPNOIPOoTIoINBEl EVOQ
TNAEOKOTIIKO, EVTOIXI{OUEVO KIBWTIO.

Av xpnoiporoinBei dkAOUUIVEVIOG GWANVOG, TIPETTEI VO AEIGVETE
TIPONYOUPEVWG TNV TIEpIoXr olvoeong.

Karaokeun Tng ouvdeong eExepicHoU

TwAnvag eEaepiopou @ 150 mm (CuvioTWHEVO PEYEDOQ)

1. ZUCKEUI HE ECWTEPIKO CUYKPOTNHX avepioTipo AR 400 143:
3TEPEWOTE TO CWANVA eEXEPICUOU ATTIEUOEIRG OTO OTOUIO BEPX TOU
OUYKPOTNHOTOG TOU QVEUIOTIPA.

2. ZUOKEUN XWPIG ECWTEPIKO CUYKPOTNHX XVEUIOTHPX
AR 400 143:

— ZePIdwaTe TO OTOMIO oUVOEONG OO TN AXPAPIVAX KXAUYNG OTOV
ATTOPPOPNTHPA.
— 2TepewoTe TO CWANVO eExepIopoU GTO OTOMIO OUVIEDNC.
— BidwoTe To 0TOWIO oUVOEONC OTN AXHAPIva KGAUWNG OTOV
ATTOPPOPNTHPA.
3. Kataokeu&oTe Tn oUvdeon oTo &volypa eExepiopou.
4. >TeyavoroinoTe KATGAANAa Tar onueia ouvdeong.

Karaokeun Tng oUvdeong pEUNATOG

1. TomoBeTr|0Te TO PEUPATOANATITN (PIG) OTNV TPt GOUKO.

2.3 MePIMTWON HIOG amopaiTNTNG OTOOEPNG OUVOEDNG, TPOCEETE
TTHPOKOA® TIG UTTOOEIEEIG 0TO KePahaio HAekTpIKr) auvdear.

ZuvapPHOoAOYNoN TNG EMEVOUONG KAXMIVROXG

1. AQQIPEDTE TNV TTPOOTOTEUTIKN HEPBPAVN Kol oTTo TIG duo
€MeVOUTEIg TNG KAUIVADOC.

2. SuvoppoloynoTe TNV emavw emevduon TnG Kapivadog. (EIK.7)
AvopTroTe Tal 5U0 TTAEUPIKA TOIXWHATA OTIG YWVieg OUYKPETNONG
Ko BIdwoTe TO ArTO TIG OUO TTAEUPEG.

3. ZuvoappoloynoTe TNV K&Tw emevduaon TnG Kapivadoag. (Eik.8)
AuyioTe eha@p& Tpog Ta EEw TIC U0 TTAEUPIKEG APOPIVEG,
QVOPTNOTE TIC TMOW KO TNV EMAVK €TTEVOUCH TNG KAHIVAONG KA
TMEOTE TIG HETOEU TOUG PEXPI TO TEPHA.

Yrodeign: Mo va ammopUYETE TUXOV YPOTOOUVIEG, BAATE YIxX
TTPOOTOCIC XXPTI TTAVW® OO TIG OKUES TNG KATW eTevduong TnNg
KOPIVAOXG.

4. B&ATE TNV KATW EMEVOUON TNG KAUIVEDXE OTN GUOKEUN).

5. TommoBeTnoTe To QiATpo Aimoug. (EIk.9)

MpooOeTn ££080G HETAYWYNS

O1 epyacieg oTnV MPOoBeTn ££000 HETAYWYNG ETITPETETON VO
EKTEAEOTOUV POVO OO Evav eIBIKEUpEVO NAEKTPOAOYO, AapBavovTag
UTTOYN TOUG KOVOVIOHOUG KO TX TIPOTUTTC VIO TNV EKKOTOTE XWPO.

H ouokeur 8100&Tel pio TpoaBeTn £§080 peTaywyng X16 (emagn
XWPIG SUVOPIKO) YIa TN OUVOEDH TIEPAITEPW CUOKEUWYV, OTTWG YIOk
TIOPABEIYHO PIG UTTGPXOUCOG OTTO TN PEPIG TOU KTIpioU
EYKOTXOTOONG OEpIoHOU. H eMogr) KAgiVEl, OTOV 0 GVEUIOTAPOG Eival
EVEPYOTIOINUEVOC KO GVOIYEl, OTAV 0 QVEUIOTHPOG EIVOil
QITEVEPYOTTOINPEVOG.

H €€0d0¢ peTaywyng BPiokeTal KATW oo Eva KGAUPPG. loxug
peTaywyng To oAU 30 V/1 A (AC/DC). To Orfjua To OTToio CUVOEETOI
HE TNV ETTGQPI) TIPETTEI VX OVTIOTOIXEI OTNV KOTNYOPIx TTIPOOTACING 3.

ZUvdeonG yIX EVX BIKKOTITN EMXPHG TTXPXOUpOU
O1 epyacieq oTn olvdeon Tou BIGKOMTN eMAPNG TapaBUpou
ETITPEMETAN VO EKTEAEGTOUV LOVO oo EVO EIGIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AGUB&VOVTOG UTTOYN TOUG KAVOVIGUOUG KOl TG
TTPOTUTIX VIO TNV EKXOTOTE XWPOK.

H ouokeun diodeTel piax ema@r] ouvdeong X17 yiax éva SIGKOTTTN
EMaQNG MopadUpou. MeTa&U Tou kKahwdiou EAEyXOU Tou SIKOTITN
ETMOPIG MHPOOUPOU Kall TNG OUVEESNG OTOV GMOPPOPNTHPA TPETTE!
va ouvdeoeTe Tn povada Tipooappoyng AA 400 500.

3¢ TepinTwaon ouvdedepévou SIGKOTITN EMAQPNG TTAPXOUPOU
AeIToUpYEl 0 BEPIOHOG TOU AITOPPOPNTHPX HOVO HE BVOIXTO
mapaOupo. O QWTIOHOC AeITOUpYEi £TMIONG Kol e KAEIOTO TTOp&OUPO.
Otav gvepyoroleiTe Tov aepIopo pe KAEIoTO TIAp&OUPO, avaBooprivel
TO TMANKTPO TNG EMAEYUEVNG BAOUIOXG AVEUIOTHP KXl O KEPICHOG
TIPOEVEI ATTEVEPYOTIOINUEVOG.

OTav pe evepYOTIOINUEVO TOV XEPICHO KAEIOETE TO TMOPGOUPO, N
OUOKEUTN arevepyoTiolei pEoa o 5 OeUTEPOAETITA TOV GePIOHO. To
TANKTPO TNG eMAEYHEVNG BAOUIOAG QvEUIOTPX AVABOORNVEI.

To GUVOAIKO GUOTNUG GePIOHOU 08 CUVOURGOHO He EVX SIOKOTITN
EMOPNG TToPaBUPOU TIpEMEl v a€loAoynOei amd Evav
KOTTVOOOXOKOOPIOTT).

AikTuwpévn Aeiroupyia (Eik.10)

Mrmopei va SIKTUwBoUV TTepIocOTEPES OUOKEUEG. O PWTIOHOG KAl O

QVEUIOTHPOC OAWV TWV CUCKEUWV AEITOUPYOUV CUYXPOV®G.

SUVOEDTE OEIPIOKA TIG CUOKEUEG PEOW TwV uTTodoxwv ouvdeong X1

Kau X2 (100duvopa). H ogip& TG OIKTUWOoNG dev €XEl KAWia eTTIPPON.

Eav Ta ouvnuuéeva KOAMSIo SIKTUOU €ivail TIOAU KOVTA,

XPNoIpoToInoTe eva KoXAwdIo SIKTUOU Tou gpTTopiou (To AiyoTePO

Cat5, BwpoKIOUEVO).

MeyioToG apIBUOG OUVBPOUNTOV: 20 CUKEUEG, ZUVONIKO prKOG OAwV

Twv KoAwSiwv dIKTUOU: 40 peTpa. H Aermroupyia TnG EYKATOOTOONG

TIpETEl Vo eAeyxOei oo Evav eIBIKEUPEVO TEXVIKO KOTA TNV GPXIKN

EYKATAOTOON.

H BA&BN evog ouvdpounTr (Jlakor T&ang, amooUvdeaon Tou

KoAwdiou OIKTUOU) 0dnyei 0TO PTTAOK&PIOUX TNG AITOUPYIaG Tou

QVEPIOTHPX TOU OUVOAIKOU oUOTHHOTOG. OAa TOX TIANKTPG OTN

OUOKEUN avaBoafrvouv.

3& epinTwon pIoG aAAaYNG TNG SIGHOPPWONG TIPETE! VXX

OPXIKOTIOINOEI €K VEOU I EYKOTAOTOON:

1. ZefidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

2.MoTroTe To TANKTPO eMavagopdg (Reset) Tooo, PEXP! V& avaBouv
ouvexwe Kai ol 0uo pwTodiodol (LED) (mepimou 5 deuTepoAenT).
MeT& evTdg 5 DeUTEPOAETITWV GPr|OTE TO TIANKTPO.

3.Bidwaote TN Aapapiva K&AUYNG.

4. AvaOEaTe TOV EAeYX0 TNG AEITOUPYIOG TNG EYKATROTAONG HETA TNV
APXIKOTIOINON O€ EVAV EIDIKEUPEVO TEXVIKO.

ATTOGUVXPHOAOYNON TNG GUCKEUNG
1. ApaipeaTe To PIATPO AiToug.

2. \UoTe TNV emévduon TNG KOPIVEDAG.
3.0¢0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUHATOG.

4. A\UoTe Toug aywyoug e€xepiopou.

5. \UoTe TIg Bideg aopaleiag.

6. AQOIPEDTE TN OUCKEUN).
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A Viktiga sékerhetsanvisningar!

L&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten séakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

Kontrollera enheten efter uppackning. Anslut inte enheten om den
har transportskador.

En sdker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Koksflakten ska vara minst lika bred som spishéllen.

Gallande byggregler och lokala féreskrifter betraffande gas och el
maste féljas i samband med monteringen.

Folj gallande foéreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) fér evakuering.

Livsfara!

Avgaser som gar i retur kan ge forgiftning. Evakueringen far
varken gé via befintlig rok- eller skorstensgang i bruk eller via
ventilationskanal fran utrymme med eldstad. Evakuering via rok-
eller skorstensgang som inte ar i bruk kréaver
sotningsgodk&nnande.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka férgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten kérs i franluftsdrift i
ndrheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstader som ar beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstréomningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dar
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Dérfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sakerstéller inte att
gransvardena uppratthalls.

Séker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dér
eldstaden befinner sig inte éverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som kravs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.

u

7

Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla lampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kérs enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Brandrisk!

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Fér att undvika varmealstring
bor du se till att alltid félja angivna sékerhetsavstand. Ta reda pa
vad som géller for din spishall. Om gas- och elhéll ska anvandas
tillsammans géller det hégsta, angivna avstandet.

Spisflakten far endast monteras med ena sidan direkt mot
hogskap eller vagg. Minimiavstandet mot hdgskap eller vagg ska
vara 50 mm.

Brandrisk!

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Anvand aldrig 6ppen eldslaga
i narheten av enheten (t.ex. flambering). Produkten far endast
monteras i nérheten av eldstad fér fasta brénslen (t.ex. tra eller

kol) om eldstaden har ett slutet, ej avtagbart lock. Den far inte ge
ifrdn sig gnistor.
Skaderisk!
En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bér alltid
skyddshandskar.

Om enheten inte &r ordentligt fast pa vaggen, sa kan den falla
ned. Alla fastkomponenter maste monteras stadigt och sakert.

Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.
Anvand endast harfér avsedda hjélpmedel.
Risk for elstotar!
Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.
Risk for elstotar!
Det maste alltid ga att géra enheten stromlés. Du far bara ansluta
enheten till ratt installerade, jordade eluttag. Om det inte gar att na
kontakten efter inbyggnad eller den kréver fast installation, sa
maste du en tillganglig, allpolig brytare med minst 3 mm
brytavstand. Det &r bara behorig elektriker som far géra fast
anslutning.
Kvéavningsrisk!
Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.
Risk f6r personskador!!
Fallrisk nér du arbetar pa enheten. Anvand stadig trappstege.

Risk f6r personskador!!

Andringar pa de elektriska eller mekaniska konstruktionerna &r
farliga och kan leda till felfunktion. Andra aldrig de elektriska eller
mekaniska konstruktionerna.

Allmanna anvisningar

Obs!

Skador pa enheten

Holjet &r kansligt. Undvik att skada det vid montering.
Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar fér problem
som beror pé rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsror och -slangar far inte vara av brannbart material.

Skaderisk vid kondensaterfléde. Franluftskanalen installeras nagot
sluttande (1° fall).

Rundrér
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.
Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.
< 150 mm, ca 177 cm?
9 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvénd rértejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den héar enheten &r avstérd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.
Sétt det jordade uttaget inuti flaktkapan, om det gar.
Det jordade uttaget bdr ha egen avsékring.

Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kréver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.

Foérbereda monteringen

Obs!
Se till att det inte finns nagra elledningar, gas- eller vattenrdr i det
omrade dar du tanker borra.
Kontrollera vaggen
V&ggen maste vara plan, lodrét och tillréckligt barkraftig.

Se till att borrhalens djup motsvarar skruvarnas langd.
Kontrollera att pluggen sitter fast ordentligt.
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Bifogade skruvar och plugg &r avsedda fér massiva vaggar. Om
vaggen har annan konstruktion (t.ex. gips, porbetong, poroton
tegelblock), anvand lampligt fastmedel.

Imkapans maximala vikt ar 60 kg.

Enhetens matt och sakerhetsavstand
Hall enhetens matt. (bild A)
Hall sékerhetsavstanden. (bild B)

Anger gashéllens monteringsanvisningar avvikande avstand, ta
alltid det storre avstandet.

Forbereda installationen (bild1)

1. Markera en lodrat mittlinje pa vaggen fran taket till flaktens
underkant.

2. Markera borrhalen fér skruvarna och omradet dér flakten ska
hénga pa vaggen.

3.Borra hal for fastena och tryck i pluggen &nda in.

Montera vaggfastet (bild2)

1. Skruva fast fastvinklarna till flaktkapan.

2. Skruva fast bada flaktupphangningarna ordentligt fér hand. Dra
inte at skruvarnal!

Montera enheten

1. Géller bara cirkulationsluftversion (bild3):
— Satt i filter pa bada sidor i cirkulationsluftmodul AA 442 810.
— Haka pa cirkulationsluftmodulen pa fastvinklarna. Fast med 2
skruv i vadggen.
2. Géller bara for kombination med intern flaktdel AR 400 143
(bild4a):
— Skruva av tackplaten i flaktkapan.
!_ossa 4 skruvar, ta av tackplaten, skruva i de 4 skruvarna
igen.
— Skjut i flaktdelen ovanifran i flaktkdpan. Fast med 4
skruv.Anslut nét- och styrkablarna pa styrmodulen.

3. Géller bara kombination med extern flaktdel AR 4. (bild4b):

— Koppla ihop den externa flaktdelen och styrmodulen med
natverkskabeln i fliktkapan. Kontakterna ska snéppa fast.

Obs! Honanslutning X1 och X2 &r identiska.
— Anslut natkabeln pa styrmodulen.
4. Snéapp fast flaktkdpan ordentligt pa de bada upphangningarna.

5. Rikta flaktkapan i vdg genom att vrida pa upphangningarna. Det
gar att skjuta enheten at héger eller vanster, om det behdvs.
(bild5a)

6. Dra at upphangningsskruvarna ordentligt. Hall fast
upphéngningarna sa att de inte vrider sig.

7.Vaggsakra flaktkdpan med 2 skruv éver upphangningarna och
ytterligare 2 skruv i underdelen. (bild5b)

Anslut enheten (bild6)

Anvisning
Montera backspjall vid evakuering. Féljer det inte med nagot
backspjéll till enheten, kdp hos din aterférséljare.

Ska evakueringen ga genom yttervdgg, anvand anslutningslada
mot mur.

Om du anvander aluminiumrér, glatta forst anslutningsdelen.
Ansluta evakueringen

Evakuering @ 150 mm (rekommenderad storlek)

1.Enhet med intern flaktdel AR 400 143:
Fast evakueringen direkt pa flaktdelens luftanslutning.

2. Enhet utan intern flaktdel AR 400 143:
— Skruva av anslutningsroret fran tackplaten i flaktkapan.
— Fast evakueringen till anslutningsréret.
— Skruva fast anslutningsréret pa tackplaten i flaktkapan.
3. Koppla ihop med evakueringsdppningen.
4. Tata anslutningarna pa lampligt sétt.
Elanslut enheten
1. Satt kontakten i det jordade uttaget.

2. Kréver enheten fast anslutning, f6lj anvisningarna i kap.
Elanslutning.

Satta pa flaktkapan
1. Dra loss skyddsfolien fran bada fléktkaporna.
2. Montera 6vre flaktkapan. (bild7)

Haka i de bada sidoplatarna pa fastvinklarna och skruva fast pa
bada sidor.

3. Montera undre fléktkapan. (bild8)

Boj isar sidoplatarna lite, haka i bakom féstvinklarna och tryck
ihop tills det tar emot.

Anvisning: Repa inte kdporna, l1agg papper som skydd éver
kanterna pa undre flaktkapan.

4. Satt pa den undre fldktkdpan pa enheten.

5. Sétt i filter. (bild9)

Extra brytarutgang
Det ar bara behérig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgang X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nar flakten ar pa och
bryter néar den ar av.

Utgangen sitter under ett hélje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven for
skyddsklass 3.

Ansluta fonsterbrytare
Det ar bara behorig elektriker som far ansluta fonsterbrytare enligt
géllande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en X17-anslutning for fénsterbrytare. Du maste
ansluta adaptermodul AA 400 500 mellan fénsterbrytarens
styrkabel och flaktanslutningen.

Ansluter du fonsterbrytaren, sa fungerar bara flaktventilationen nar
fonstret r 6ppet. Belysningen fungerar &ven om fdnstret &r stangt.

Slar du pa ventilationen med sténgt fonster, sa blinkar knappen for
valt flaktlage och ventilationen forblir av.

Stanger du fonstret nér ventilationen ar pa, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Knappen for valt flaktldge blinkar.

Flaktkoppling med fénsterkontakt kraver sotningsgodkannande.

Natverksdrift (bild10)
Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvéardig).
Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande nétverkskabeln fér kort, anvand en vanlig
natverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 natverksenheter. Total natverkslangd: 40 m. Behdrig
natverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére férsta
anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spérrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.
1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstallningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Sléapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa tackplaten.
4. at proffs funktionsprova anlédggningen efter initiering.

Demontera enheten
1. Ta ur filtret.

2. Lossa flaktkapan.

3. Gor enheten stromlos.
4.Lossa evakueringarna.
5.Lossa fastskruvarna.

6. Ta bort enheten.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Kontroller apparatet, nar det er pakket ud. Apparatet ma ikke
tilsluttes, hvis det har transportskader.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Bredden p& emheaetten skal mindst svare til bredden pa
kogepladen.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
folges.
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Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og

lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.

Livsfare!

Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.
Udsugningsluften ma ikke ledes ud i skorstene, som anvendes til
aftraek af roggasser, eller i skakte, som bruges til afledning af luft
fra rum, hvor der findes installationer til forbraending. Hvis
udsugningsluften skal ledes ind i en raggasskorsten, der ikke
leengere anvendes, skal dette godkendes af den ansvarshavende
skorstensfejermester.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, ndr emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfersel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgamningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbreendingsluft fra opstillingsrummet
og farer reggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.

En teendt emheette trackker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at

greenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til |ufttilfarsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.

u

7
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Sparg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emheaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive anteendt. Overhold de
foreskrevne sikkerhedsafstande for at undga, at der sker en
varmeophobning. Overhold ogsé anvisningerne for komfuret. Hvis
der bade anvendes gas- og elkogezoner, geelder den stgrste
afstand, der er angivet.

Emhaetten ma kun monteres direkte op ad et hajskab eller en veeg
i den ene side. Afstanden til vaeggen eller hgjskabet skal veere
mindst 50 mm.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedtfiltret kan blive antaendt. Der ma ikke arbejdes
ved &ben ild (f.eks. flambering) i naerheden af emhaetten.
Emhaetten ma kun installeres i neerheden af et ildsted til fast
breendsel (f.eks. trae eller kul), hvis der forefindes en lukket, ikke
aftagelig afdeekning. Der ma ikke kunne forekomme gnister.

Fare for tilskadekomst!
Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Hvis apparatet ikke er korrekt fastgjort til vaeggen, kan den falde
ned. Alle befaestigelseselementer skal veere monteret fast og
sikkert.

Emhaetten er tung. Der kraeves 2 personer for at flytte
emheetten. Anvend kun egnede hjaelpemidler.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emheetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Fare for elektrisk stod!

Det skal altid veere muligt at afbryde stremforsyningen til
apparatet. Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret
sikkerhedsstikkontakt. Hvis der ikke er adgang til netstikket efter
indbygningen, eller hvis det er nedvendigt med en fast tilslutning,
skal der pa installationsstedet veere installeret en flerpolet afbryder
med en kontaktafstand pa mindst 3 mm. Fast tilslutning ma kun
udfgres af en autoriseret elektriker.

Fare for kvaelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Fare for tilskadekomst!

Fare for tilskadekomst pga. fald. Brug en stabil trappestige, nar der
udfgres arbejde pa apparatet.

Fare for tilskadekomst!

FAEndringer i den elektriske eller mekaniske konstruktion er farlige
og kan medfare fejlfunktioner. Foretag ikke aendringer i den
elekiriske eller mekaniske konstruktion.

Generelle anvisninger

Pas pa!

Beskadigelse af apparatet

Emhaettens overflader er sarte. Undga beskadigelse under
installationsarbejdet.

Aftraeksledning

Bemaerk: For reklamationer, som skyldes rarstraekningen,
patager apparatets producent sig intet ansvar for mangler.

Apparatet opnar sin optimale ydelse ved et kort, lige
udsugningsragr og en rgrdiameter, som er sa stor som muligt.

Ved lange, ru udsugningsrgr, mange rarbgjninger eller
rgrdiametre, som er mindre end 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke, og stejen fra ventilatoren bliver hgjere.

Rarene eller slangerne, der laegges som udsugningsledning,
skal bestéa af ikke-breendbart materiale.

Fare for beskadigelse som fglge af tilbagelgb af kondensvand.
Aftraekskanalen fra emhaetten skal installeres med et svagt fald
(1° fald).
Rundror

Der anbefales en indvendig diameter pa 150 mm, dog mindst
120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrorenes diameter.
@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?
@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Fladkanaler burde ikke have skarpe knzek.
Ved afvigende rgrdiametre skal der indsaettes taetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning
De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-
bestemmelser om radiostajdaempning.

Dette apparat ma kun tilsluttes en forskriftsmaessigt installeret
sikkerhedsstikkontakt.

Sikkerhedsstikkontakten skal helst placeres inde i
aftreeksbekleedningen.

Sikkerhedsstikkontakten skal veere tilsluttet via en egen
stremkreds.

Hvis sikkerhedsstikkontakten ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelee) i installationen med en kontaktafstand pa
min. 3 mm.

Forberedelse af monteringen
Pas pa!
Kontroller, at der ikke er elkabler, gas- eller vandrgr i omradet,
hvor der skal bores huller.
Vaeg kontrolleres
Veaeggen skal veere lige, lodret og veere tilstraekkelig baeredygtig.

Borehullernes dybde skal passe til skruernes laengde. Dyvlerne
skal virkelig kunne holde til noget.
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De vedlagte skruer og dyvler er egnet til massivt murveerk. Til
andre konstruktioner (f. eks. porebeton, poroton-mursten) skal
der bruges tilsvarende fastgorelsesmidler.

Emhaettens maksimale vaegt er 60 kg.

Apparatets mal og sikkerhedsafstande
Veer opmeerksom pa apparatets mal. (fig. A)
Overhold sikkerhedsafstandene. (fig. B)

Hvis der er angivet en afvigende afstand i gaskogetoppens
installationsanvisninger, er det altid den storste afstand, der skal
overholdes.

Forberede installation (fig.1)

1. Marker en lodret midterlinje pa veeggen fra loft til underkant af
emhaette.

2. Marker skruernes positioner og ophaengningsomradets omrids.

3.Bor huller til befeestigelserne, og tryk dyvlerne ind, sa de flugter
med vaeggen.

Montage af vaegholdere (fig.2)

1. Skru vinkelbeslagene til aftreeksbeklaedningen fast.

2. Skru de to ophaeng til emhaetten fast manuelt. Spaend ikke
skruerne fast il!

Montering af emhaette

1. Kun for recirkulation (fig.3)::

— Seet filtrene ind i begge sider af recirkulationsmodul
AA 442 810.

— Haeng recirkulationsmodulet op i vinkelbeslagene. Fastger det
til veeggen med 2 skruer.

2.Kun ved kombination med det interne ventilationsmodul
AR 400 143 (fig.4a):

— Skru afdeekningspladen i emhzetten af:
Skru de 4 skruer ud, tag afdeekningspladen af, skru de 4
skruer i igen.

— Skyd ventilationsmodulet ind oppefra i emhzetten. Fastger det
med 4 skruer.Tilslut netkablet og styrekablet pa styremodulet.

3.Kun ved kombination med det eksterne ventilationsmodul

AR 4.. (fig.4b):

— Forbind det eksterne ventilationsmodul og emhaettens
styremodul med netveerkskablet. Stikkene skal ga i indgreb.
Bemaerk: Tilslutningsstikdaserne X1 og X2 er identiske.

— Tilslut netkablet pa styremodulet.

4.Haeng emhaetten op i de to ophaeng, sa den gér sikkert i indgreb.

5.Indjuster emheetten til vandret ved at dreje ophaengene.
Emhaetten kan om gnsket forskydes mod hgjre eller venstre.
(fig.5a)

6. Spaend ophaengenes skruer fast til. Hold samtidig ophaengene
fast for at forhindre, at de drejer sig.

7.Fastgor emheaetten som sikring til veeggen med to skruer over
ophaengene og med ekstra to skruer i emheettens underdel.
(fig.5b)

Tilslutning af apparat (fig.6)
Anvisninger
Ved drift med aftraek bar der indbygges en kontraklap. Hvis der

ikke fglger en kontraklap med apparatet, kan den kabes via
forhandleren.

Hvis aftraeksluften ledes gennem en ydervaeg, bgr der anvendes
en teleskop-murkasse.

Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et
aluminiumsrar.
Etablering af forbindelse til aftreeksroret

Aftreeksrer @ 150 mm (anbefalet storrelse)

1. Apparat med det interne ventilationsmodul AR 400 143:
Fastgor aftreeksroret direkte pa ventilationsmodulets luftstuds.

2. Apparat uden det interne ventilationsmodul AR 400 143:
— Skru tilslutningsstudsen af afdeekningspladen i emhaetten.
- Fastger aftreeksrgret pa tilslutningsstudsen.

— Skru tilslutningsstudsen fast pa afdeekningspladen i
emheetten.

3. Forbind aftreeksraret med aftraeks&bningen.
4. Taet samlingerne med egnet materiale.
Etablering af stromtilforsel

1. Stik netstikket i en afsikret stikkontakt.

2. Hvis det er nadvendigt med en fast tilslutning, skal anvisningerne
i kapitlet Elektrisk tilslutning overholdes.

Montere aftreeksbeklaedning

1. Fjern beskyttelsesfolien pa begge aftraeksbeklaedninger.

2. Monter den gverste aftreeksbekleedning. (fig.7)
Haeng de to sideplader pa vinkelbeslagene, og skru dem pd i
begge sider.

3. Monter den nederste aftraeksbekleedning. (fig.8)
Bgj de to sideplader lidt fra hinanden, haeng dem op bag den
overste aftraeksbekleedning, og tryk dem sammen, til de gar i
indgreb.
Bemeerk: Laeg papir over kanterne pa den nederste
aftreeksbeklaedning som beskyttelse for at undga ridser.

4.Seet den nederste aftraeksbekleedning pa apparatet.

5. Seet fedffiltret pa plads. (fig.9)

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfgres af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanleeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og &bner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdeekning.
Brydeevne maks. 30 V /1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Tilslutning til vindueskontakt

Tilslutningen af vindueskontakten ma kun udferes af en kvalificeret
faguddannet elekiriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt.
Adaptermodulet AA 400 500 skal tilsluttes mellem
vindueskontaktens styreledning og tilslutningen pa emheetten.

Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhaettens ventilation
kun ved abent vindue. Belysningen fungerer ogsa ved lukket
vindue.

Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for
det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.

Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, deaktiverer
apparatet ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det valgte
ventilationstrin blinker.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanleegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Netvaerksdrift (fig.10)
Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og
ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og X2
(identiske). Tilslutningsraekkefalgen har ingen betydning. Hvis de
vedlagte netvaerkskabler er for korte, kan der anvendes andre
gaengse netveerkskabler (min. kategori 5, skeermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet laengde for
netvaerkskabler: 40 m. Anlaeggets funktion skal kontrolleres af en
faguddannet person inden den fgrste ibrugtagning.

Hvis et af de netveaerksforbundne apparater svigter
(stremafbrydelse, afbrydelse af netveerkskablet) bliver
ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa
apparatet blinker.

Hvis konfigurationen eendres, skal anleegges initialiseres igen:
1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpa tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdaekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

Demontering af emheaette

1. Tag fedffiltret af.

2.Tag aftreeksbekleedningen af.

3. Afbryd stremforsyningen til apparatet.
4. Tag aftreekskanalerne af.

5. Skru sikringsskruerne ud.

6. Tag apparatet af.
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A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Kontroller apparatet etter at du har pakket det ut. Ikke koble til
apparatet hvis det er skadet under transport.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Bredden pa damphetten ma tilsvare minst bredden pa kokeplaten.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra strem- og gassforsyningen pa
stedet.

Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved
avledning av avluften.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fore til forgiftning. Luften
som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rayk- eller avgasspipe
som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes for
ventilasjon av fyringsrom. Dersom avluften skal fares igjennom en
rayk- eller avgasspipe som ikke er i bruk, ma det farst innhentes
tillatelse fra brannvesenet.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sarg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfgrsels-/utblasningsluft er ikke

tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.
Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i darer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du bar i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedomme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. De angitte
sikkerhetsavstandene ma overholdes for & unngé opphopning av
varme. Ta ogsa hensyn til angivelsene pa kokeapparatet. Dersom
gass- og elektroplater blir brukt samtidig, méa den starste angitte
avstanden overholdes.

Apparatet ma kun installeres pa en side direkte ved siden av et
hoyskap eller en vegg. Avstanden til veggen eller til et hayskap ma
veere minst 50 mm.

Brannfare!
Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Arbeid aldri i nzerheten av
apparatet med apen flamme (f.eks. flambering). Apparatet ma kun
installeres over en komfyr for faste fyringsmidler (f. eks. tre eller
kull), dersom det finnes et lukket deksel som ikke kan tas av. Det
ma ikke forekomme gnistsprang.
Fare for personskader!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Hvis apparatet ikke er forsvarlig festet, kan det falle ned. Alle
festeelementer ma veere fast og sikkert montert.

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.
Fare for elektrisk stot!
Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen mé ikke knekkes eller kliemmes inn
under installasjonen.
Fare for stromstot!
Det ma veere mulig & koble apparatet fra stremnettet til enhver tid.
Apparatet ma bare kobles til en forskriftsmessig montert, jordet
stikkontakt. Dersom stikkontakten etter innebyggingen ikke lenger
er tilgjengelig, eller ved pakrevd fast tilkobling, ma det installeres
en flerpolet skilleinnretning med en kontaktavstand pa minst 3 mm.
Kun en elektrofagmann ma utfare den faste tilkoblingen.
Fare for kvelning!
Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.
Fare for skade!
Fallfare ved arbeid pa apparatet. Bruk en stabil gardintrapp.

Fare for skade!

Endringer pa elektriske eller mekaniske komponenter er farlige og
kan fare til feilfunksjon. Gjennomfar ingen endringer pa elektriske
eller mekaniske komponenter.

Generelle veiledninger

Obs!

Skader pa apparatet

Overflaten av apparatet er gmfintlig. Ved installasjonen méa skader
unngas.

Utluftingsrer

Merk: For reklamasjoner som kan tilbakefgres til rarstrekningen,
overtar apparatets produsent ingen garanti.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en starst mulig rerdiameter.

Ved lange, rue avtrekksrar, mange rgrbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstayen blir hayere.

Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen méa veere
av ikke brennbart materiale.

Fare for skade pa kondensreturlgpet. Utluftingskanalen fra
apparatet ma installeres med et svakt fall (1° fall).

Rundrer

Det anbefales en innvendig diameter p4 150 mm, men
minst 120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende ragrdiametere.

Elektrisk tilkopling

De ngdvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets

typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av

radiostay.

Dette apparatet ma kun kobles til en forskriftsmessig installert,

jordet stikkontakt.

Plasser stikkontakten innenfor avtrekkspanelet hvis mulig.
Den jordede stikkontakten bar kobles til via en egen stramkrets.
Dersom stikkontakten ikke er tilgjengelig etter at apparatet er
installert, ma installasjonen omfatte en flerpolet skillebryter
(f.eks. vernebryter, sikringer og kontaktorer) med minst 3 mm
kontaktapning.
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Forberede monteringen

Obs!
Se til at det ikke finnes stremledninger, gass- eller vannror i
omradet ved dpningene.
Kontroller veggen
Veggen ma veere jevn, loddrett og ma veere tilstrekkelig stabil.

Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Hylsene ma sitte godt fast.

De vedlagte skruene og hylsene er egnet for massivt murverk.
For andre konstruksjoner (f.eks. gipsplater, porebetong, poroton
murstein) ma det brukes tilsvarende festemiddel.

Maks. vekt pa ventilatoren er 60 kg.

Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander
Folg apparatets dimensjoner. (bilde A)
Sarg for at sikkerhetsavstandene overholdes. (bilde B)

Dersom installasjonsveiledningen for gasskokeapparatet
foreskriver en annen avstand, velger du alltid den starste
avstanden.

Forberede installasjonen (bilde 1)
1. Tegn opp en loddrett midtlinje pa veggen fra taket til underkanten
av ventilatoren.

2.Tegn opp posisjonen for skruene og konturen av
opphengingsomradet.

3.Bor hull til festet og trykk inn hylser i flukt med veggen.
Montere veggfeste (bilde 2)

1. Skru pa holdevinkelen for pipekledningen.

2. Skru de to opphengene for ventilatoren inn for hand. lkke trekk til
skruene!

Montering av apparatet
1. Kun ved sirkulasjonsluftversjon (bilde 3):

— Sett inn filter pa begge sider i sirkulasjonsdriftsmodulen
AA 442 810.

— Fest sirkulasjonsdriftsmodulen i holdevinkelen. Fest pa
veggen med 2 skruer.
2. Kun for kombinasjon med intern motorenhet AR 400 143
(bilde 4a):
— Skru av dekkplaten til ventilatoren:
Lasne 4 skruer, ta av dekselet, fest de 4 skruene igjen.

— Skyv motorenheten ovenfra ned i ventilatoren. Fest med 4
skruer. Koble til nettkabelen og styrekabelen pa styremodulen.
3.Kun i kombinasjon med ekstern motorenhet AR 4..
(bilde 4b):
— Forbind den eksterne motorenheten og ventilatorens
styremodul med en nettverkskabel. Pluggene ma smekke pa
plass.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.
— Koble til nettkabelen pa styremodulen.
4.Fest ventilatoren slik at den smekker i 1as i de to opphengene.

5. Juster ventilatoren vannrett ved & dreie pa opphengene. Om
ngdvendig kan apparatet skyves til hgyre eller venstre. (bilde 5a)

6. Trekk til skruene i opphengene. Hold fast i opphengene mens du
skrur, slik at de ikke vrir seg.

7.Fest ventilatoren i veggen med to skruer over opphengene og i
tillegg to skruer i underdelen av ventilatoren. (bilde 5b)

Koble til apparatet (bilde 6)

Merknader

Ved avtrekksdrift bgr det monteres et returspjeld. Dersom det
ikke falger et returspjeld med apparatet, kan det kjgpes i en
fagforretning.

Dersom avtrekksluften ledes gjennom ytterveggen, bar det
brukes en teleskopisk veggboks.

Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut
tilkoblingsomradet pa forhand.
Lage aviuftsforbindelse

Avluftsregr @ 150 mm (anbefalt storrelse)

1. Apparat med intern motorenhet AR 400 143:
Fest avluftsrgret rett p4 motorenhetens luftestuss.

2. Apparat uten intern motorenhet AR 400 143:
— Skru av tilkoblingsstussen pa dekkplaten til ventilatoren.
— Fest avluftsraret pa tilkoblingsstussen.
— Skru fast tilkoblingsstussen pa dekkplaten til ventilatoren.
3. Lag forbindelse til avtrekksapningen.

4. Tett igjen forbindelsespunktene pa egnet vis.

Koble til strommen
1. Sett stopselet i en jordet stikkontakt.

2. Hvis det er ngdvendig med fast tilkobling, ma du falge
anvisningene i kapitlet Elektrisk tilkobling.

Montere pipeblenden

1. Trekk beskyttelsesfolien av begge pipekledningene.

2. Monter den gvre pipekledningen. (bilde 7)
I-!(ejng de to sideplatene pa holdevinklene og skru fast pa begge
sider.

3. Monter nedre pipekledning. (bilde 8)
Boy de to sideplatene lett fra hverandre, heng dem inn bak den
ovre pipekledningen og trykk dem sammen til anslag igjen.
Merk: Legg papir som beskyttelse over kantene pa den nedre
pipekledningen for & unnga riper.

4. Sett den nedre pipekledningen pa apparatet.

5. Sett inn fettfilteret. (bilde 9)

Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utfares av utdannet
elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16
(potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og dpner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlgsningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Tilkobling for vinduskontaktbryter

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utferes
av en utdannet elektriker som falger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter.
Koble til adaptermodulen AA 400 500 mellom styreledningen til
vinduskontaktbryteren og tilkoblingen pa avtrekkshetten.

Nar vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til
avtrekkshetten bare nar vinduet er &pent. Belysningen fungerer
selv om vinduet er lukket.

Hvis du slar pa ventilasjonen nar vinduet er lukket, blinker
knappen for valgt viftetrinn og ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lopet av 5 sekunder. Knappen for valgt
viftetrinn blinker.

Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av
vindusbryterkontakt.

Nettkoblet drift (bilde 10)
Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle
apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).
Rekkefalgen pd sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom
de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en
vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle
nettverkskabler: 40 m. F& anleggets funksjon kontrollert av en
utdannet elektriker ved farste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra
nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir
blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:
1. Skru lgs dekselet.

2.Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent
(ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.F3 anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

Demontering av apparatet
1.Ta av fettfilteret.

2.Lgsne kanalpanelet.

3.Koble apparatet fra strammen.
4.Lgsne avirekkskanalene.

5. Lasne sikringsskruene.

6.Ta av apparatet.
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A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kdyttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytto- ja asennusohje myéhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajas varten.

Tarkasta laite, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos laitteessa
on kuljetusvaurioita, ala kytke laitetta kayttoén.

Turvallinen kdyttd on taattu vain, kun asennus tehdaan
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Liesituulettimen tulee olla véhintaén lieden levyinen.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaérayksid ja paikallisen s&hké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten
sdadoksid ja lakisdateisida maarayksia (esimerkiksi
rakennuslainsdadanto).

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on tarkoitettu tulisijojen
sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon. Mikéli poistoilma johdetaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kdytéssa, on
siihen saatava lupa paikalliselta nuohoojalta.

Hengenvaara!
Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kaytetdan
poistoilmakaytéssa yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikéyttdiset lammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee Kkeittiésté ja sen viereisista huoneista ilmaa - tdma
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivét takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasté tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Taméa
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteistad johtuen palamisilman tilalle péd&see virtaamaan
korvausilmaa.
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kdytetdan vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Palovaara!

Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttya tuleen.
limoitettuja turvaetaisyyksia tulee noudattaa, jotta véltetdan
ylikuumeneminen. Noudata keittotason tai lieden mukana tulevia
ohjeita. Kun liesituuletin asennetaan kaasu- ja sédhkdkeittotason
ylapuolelle, noudata suurinta ilmoitettua etéisyytta.

Asenna tuuletin niin, ettd vain sen toisella puolella on korkea
kaappi tai seind. Tuulettimen ja seinén tai korkean kaapin valilla
tulee olla tilaa vahintddn 50 mm.

Palovaara!
Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttyé tuleen. Ala pida
avotulta liesituulettimen l&heisyydessa (esim. ala liekita ruokia).
Liesituulettimen saa asentaa kiinteill& polttoaineilla toimivien
(esim. puu- tai hiilildmmitteisten) liesien yl&dpuolelle vain, kun liesi
on varustettu suljetulla, kiintedlla kannella. Kipindité ei saa
muodostua.
Loukkaantumisvaara!
Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Kayta suojakasineita.

Jos laitetta ei ole kiinnitetty asianmukaisesti, se voi pudota.
Kaikki kiinnityselementit pitda kiinnittda kunnolla ja varmasti.

Laite on painava. Laitteen siirtdmiseen tarvitaan 2 henkil6a.
Kéayta vain tarkoitukseen sopivia apuvélineita.
Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisédpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntéjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdnt4johto ei taivu jyrkalle mutkalle tai jaa puristuksiin
asennuksen aikana.

Séahkoiskun vaara!

Laitteen irrottaminen verkkovirrasta pitda olla aina mahdollista.
Laitteen saa liittda ainoastaan maaraystenmukaisesti asennettuun
maadoitettuun pistorasiaan. Jos pistokkeeseen ei paése
asennuksen jélkeen enéé kasiksi, tai jos tarvitaan kiintea liitanta,
asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintdan 3 mm. Puolikiintedn litdnnan saa
tehda vain sédhkdasentaja.

Tukehtumisvaara! )
Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Al& anna lasten
leikkid pakkausmateriaalilla.

Loukkaantumisvaara!

Varo putoamasta, kun tyéskentelet laitteen parissa. Kéyta tukevia
A-tikkaita.

Loukkaantumisvaara!

Sahkotoimisen tai mekaanisen rakenteen muutokset ovat
vaarallisia ja voivat aiheuttaa virhetoimintoja. Ala tee muutoksia
sahkotoimisiin tai mekaanisiin rakenteisiin.

Yleiset ohjeet

Huomio!

Laitevauriot

Liesituulettimen pinnat vahingoittuvat helposti. Varo
vahingoittamasta pintoja asennuksen yhteydessa.
Poistoilmaputki

Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.

Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.

Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &énitaso
alhaisimmillaan, jos véltetdan kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.

Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna laitteesta
I&hteva poistoilmakanava hieman kaltevaksi (1° kaltevuus).

Pyoroputket

Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, véhinta&n kuitenkin
120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava py6roputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia kadantoja.
Kayta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Séahkdliitanta
Tarvittavat liitantatiedot 16ytyvét laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohairidsuojattu EU-méaaraysten mukaisesti.
Laitteen saa liittda vain maéraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.
Kiinnitd suojakosketinpistorasia mikéli mahdollista heti
hormisuojuksen taakse.
Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sdhkéverkkoon oman
virtapiirin kautta.
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Jos suojakosketinpistorasiaan ei pdase laitteen asennuksen
jalkeen end kasiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintddn 3 mm.

Asennuksen alkuvalmistelut

Huomio!
Varmista, ettd porattavien reikien alueella ei ole sdhké-, kaasu- tai
vesijohtoja.
Seinan tarkastus
Seinan tulee olla tasainen ja pystysuora seka kestaa tuulettimen
paino.
Varmista, etté porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
ja etté kiinnitystulpat on kiinnitetty kunnolla.

Oheiset ruuvit ja tulpat on tarkoitettu massiiviselle tiiliseinélle.
Jos rakenne on muuta materiaalia (esim. Rigips-levy,
kevytbetoni, Poroton-kennotiili), k&yta siihen sopivia
kiinnitystarvikkeita.

Liesituulettimen maksimipaino on 60 kg.

Laitemitat ja turvallisuusetaisyydet
Ota huomioon laitemitat. (kuva A)
Noudata turvallisuusetéisyyksia. (kuva B)

Jos kaasulieden asennusohjeissa ilmoitetaan poikkeava etéisyys,
noudata aina suurempaa etaisyytta.

Asennuksen alkuvalmistelut (kuva1)

1. Merkitse seindén pystysuora keskiviiva katosta liesituulettimen
alareunaan.

2. Merkitse ruuvien paikat ja kiinnitysalueen &ariviivat.

3. Poraa kiinnittimia varten reiét ja paina tulpat reikiin siten, etté ne
ovat samassa linjassa seinén kanssa.

Seindkiinnikkeen asennus (kuva2)
1. Kiinnitd hormisuojuksen kulmarauta ruuveilla.

2. Kierra liesituulettimen molemmat kannattimet kasikireydelle. Ala
kirista ruuveja kiinni!

Laitteen asentaminen
1. Vain kiertoilmaversioon (kuva3):

— Aseta suodatin kiertoilmamoduuliin AA 442 810 molemmille
sivuille.

— Ripusta kiertoilmamoduuli kannatinkulmaan. Kiinnita 2 ruuvilla
seindan.

2.Vain yhdistelmalle, jossa on sisédinen puhallinosa

AR 400 143 (kuva4a):

— Liesituulettimen suojalevyn irrottaminen:
Loystyta 4 ruuvia, irrota suojalevy, kierra 4 ruuvia taas kiinni.

— Tyénné puhallinosa ylh&élta péin liesituulettimeen. Kiinnita
4 ruuvilla. Liitd verkkojohto ja ohjausjohto ohjainmoduuliin.

3.Vain yhdistelmadlle, jossa on ulkoinen puhallinosa AR 4..
(kuva4db):

— Liita ulkoinen puhallinosa ja liesituulettimen ohjainmoduuli
yhteen verkkojohdolla. Pistokkeiden pitéé lukittua paikoilleen.
Huomautus: litdntépistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

— Liita verkkojohto ohjainmoduuliin.

4. Ripusta liesituuletin molempiin kannattimiin siten, etta se lukittuu
kunnolla paikalleen.

5. Suorista liesituuletin vaakasuoraan kiertdmalla kannattimia. Voit
tarvittaessa siirtda laitetta oikealle tai vasemmalle. (kuva5a)

6. Kiristd kannattimien ruuvit. Pida talléin kiinni kannattimista, jotta
ne eivat paase kiertymaéan.

7.Kiinnita liesituuletin seindén kahdella ruuvilla kannattimien
ylédpuolelta ja liséksi kahdella ruuvilla liesituulettimen alaosasta.

(kuvasb)

Laitteen liittAminen (kuva6b)

Huomautuksia
Hormiliitdntakaytdssa pitéda olla asennettuna takaiskuldppé. Jos
laitteen mukana ei tule takaiskulédppad, se voidaan hankkia alan
likkeesta.
Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinéan Iapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.
Jos putki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litdntaalue on silea.

Poistoilmaliitanta

Poistoilmaputki @ 150 mm (suosituskoko)

1. Laite, jossa sisdinen puhallinosa AR 400 143:
Kiinnita poistoilmaputki suoraan puhallinosan
asennuskaulukseen.

2. Laite ilman sisdista puhallinosaa AR 400 143:
- Kierra liitAntaholkki irti liesituulettimen suojalevysta.
— Kiinnita poistoilmaputki liitdntaholkkiin.
— Kierrd litdntaholkki kiinni liesituulettimen suojalevyyn.
3. Tee liitAnta poistoilma-aukkoon.
4. Tiivista liitoskohdat sopivaa menetelméaé kayttéen.
Sahkoliitanta
1. Liité verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.

2. Vaadittavaa kiinteaa liitintaa varten noudata luvussa
Sé&hkoliitdnté olevia ohjeita.

Hormisuojuksen asennus

1. Irrota suojakalvot molemmista hormisuojuksista.

2. Asenna ylempi hormisuojus. (kuva?7)
Ripusta molemmat sivupellit kulmarautoihin ja kiinnita
molemmilta puolin ruuveilla.

3. Asenna alempi hormisuojus. (kuva8)
Taivuta sivupelteja hiukan erilleen toisistaan, ripusta ylempaan
horminsuojukseen ja paina kiinni vasteeseen saakka.
Huomautus: Varo ettei pinta naarmuunnu, aseta paperia
suojaksi alemman hormisuojuksen reunojen péalle.

4. Aseta alempi hormisuojus paikalleen laiteeseen.

5. Asenna rasvasuodatin. (kuva9)

Lisakytkentalahto

Lisékytkentalahtdon liittyvia t6it saa tehdé vain ammattimainen
séhkdasentaja maakohtaisia maérayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisékytkentéldhtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paélle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentélaht6 on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetdan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Liitanta ikkunakytkinta varten

Ikkunakytkimen liitdntaan liittyvat tyét saa tehda vain
ammattimainen sahkéasentaja maakohtaisia maarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitdntd X17 ikkunakytkinta varten. lkkunakytkimen
ohjausjohdon ja liesituulettimen liitdnnén valiin on liitettédva
adapterimoduuli AA 400 500.

Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki. Valo toimii myds, kun ikkuna on kiinni.

Jos kytket tuuletuksen péaalle, kun ikkuna on kiinni, valitun
tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy pé&alle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paalle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois paélta. Valitun tuuletustehon
valitsin vilkkuu.

Pyyda nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma
ikkunakytkinté kaytettaessa.

Verkotettu kaytto (kuvaio0)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kdytetddn synkronoidusti.

Liité laitteet sarjaan liitdntépistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla.
Verkotuksen jérjestyksella ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut
verkkojohdot ovat liian lyhyité, kayta yleisesti saatavilla olevaa
verkkojohtoa (véhintdan luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevdn ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessa.

Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1.Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnit& peitelevy ruuvilla.
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4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

Laitteen irrottaminen

1. Ota rasvasuodatin pois paikaltaan.
2. Irrota hormisuojus.

3. Katkaise virta laitteesta.

4. Irrota poistoilmaputket.

5. Irrota lukitusruuvit.

6. Ota laite pois paikaltaan.

/\ Olulised ohutusnéuded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt 1abi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks késitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Kontrollige seade pérast pakendi eemaldamist tle. Transpordil
tekkinud vigastuste tuvastamisel &rge Ghendage seadet
vooluvorku.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
106 eest vastutab paigaldaja.

Ohupuhasti laius peab vastama vahemalt keeduvélja laiusele.
Paigaldamisel tuleb jargida aktuaalselt kehtivaid ehituseeskirju

ja kohalike elektri ning gaasiga varustajate eeskirju.

Heitohu véljajuhtimisel tuleb jérgida ametkondlikke ja digusaktides
satestatud noudeid (nt ehitusmaarust).

Eluohtlik!

Ruumi tagasi tungivad polemisgaasid tekitavad mirgistusohu.
Heitdhku ei tohi valja suunata ei kasutuses oleva suitsu- voi
heitgaasil6dri ega ka Sahti kaudu, mis on ette nahtud
kittekolletega ruumide dhutamiseks. Kui heitdhk suunatakse
suitsu- vOi heitgaasildori, mis ei ole kasutuses, tuleb see
kooskélastada paédsteametiga.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad murgistusohu.

Kui seade t66tab dratdbmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket 6hku.

Ruumi 6hust séltuvad kuttekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
soekittel to6tavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad pdlemiseks vajalikku 6hku ruumist, kus asub
kittekolle, ja suunavad heitgaasid 18bi véljalaskeslsteemi (nt 166ri)
ruumist valja.
Sisselilitatud 6hupuhasti viib kddgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alardhk.
Murgised gaasid tungivad 166rist véi véaljatdbmbekanalist tagasi
eluruumidesse.
Seepérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket hku.

Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirnormidest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on véimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on voimalik
siis, kui ruumi tuleb pdlemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.

u

7
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Kusige igal juhul ndu padevalt tehnikult, kes oskab hinnata maja
ventilatsioonististeemi tervikuna ja soovitab teile sobivat lahendust
ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse Uksnes 6huringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.
Tuleoht!

Rasvafiltrisse kogunenud rasvajaégid voivad sittida. Kuumuse
kogunemise véltimiseks tuleb kinni pidada toodud
vahekaugustest. Jargige ka pliidi kohta esitatud teavet. Kui
gaasikeedualasid ja elektrilisi keedualasid kasutatakse koos,
kehtib suurim toodud vahemaa.

Seadet tohib paigaldada ainult tihe kiiljega otse vastu (ilakappi voi
seina. Kaugus seinast voi Ulakapist peab olema vdhemalt 50 mm.
Tuleoht!
Rasvafiltrisse kogunenud rasvajaégid voivad sittida. Seadme all
ei tohi té6tada lahtise leegiga (nt flambeerida). Tahke kitusega (nt
puit voi siisi) kdetava tulekolde kohale tohib seadet paigaldada
vaid siis, kui on olemas kinnine ja mitte-eemaldatav kate. Esineda
ei tohi sédemete lendumist.
Vigastuste oht!
Seadme sisedetailid voivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

Seade, mis ei ole nduetekohaselt kinnitatud, voib alla kukkuda.
Koik kinnitusdetailid peavad olema kindlalt ja ohutult
paigaldatud.

Seade on raske. Seadme liigutamiseks laheb vaja 2 inimest.

Kasutage vaid sobivaid abivahendeid.
Elektrilo6gi oht! )
Seadme sisedetailid vdivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhendusjuhe ei tohi paigaldamise ajal
kahekorra kd&nduda ega kinni Kiillduda.
Elektrilo6gi oht!
Seadet peab olema igal véimalik vooluvdrgust lahti thendada.
Seade on valmis vooluvérku Ghendamiseks ja seda tohib
Uhendada ainult nduetekohaselt paigaldatud kaitsekontaktiga
varustatud pistikupessa. Kui pistik ei ole parast seadme
paigaldamist enam ligip4d&setav voi kui Uhendus on jéik, peab
seadmel olema koikidest poolustest lahutav kaitseseadis, mille
kontaktvahemik on vdhemalt 3 mm. Jaik hendamine on lubatud
ainult elektrispetsialistile.
Lambumisoht! )
Pakkematerjal on lastele ohtlik. Arge kunagi lubage lastel
pakkematerjaliga mangida.
Vigastuste oht!
Seadme kallal tehtavate t66de puhul esineb kukkumise oht
Kasutage stabiilseid redeleid.
Vigastuste oht!

Elektriliste v6i mehaaniliste muudatuste tegemine on ohtlik ja voib
kaasa tuua héireid seadme t66s. Arge tehke elektrilisi ega
mehaanilisi muudatusi.

Uldised juhised
Téahelepanu!

Seadme kahjustused
Seadme pealispind on tundlik. Paigaldamisel valtige kahjustusi.

Aratdombekanal

Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud kaebustele.
Seade t06tab optimaalse joudlusega, kui valjalasketoru on
lGhike, sirge ja voimalikult suure 1&bimddduga.

Pikkade, karedapinnaliste véljalasketorude, rohkete torupdlvede
voi alla 150 mm I&abim6dduga torude kasutamisel ei ole véimalik
saavutata optimaalset imemisjéudlust ja ventilaatori mira on
suurem.

Aratémbetorustiku torud véi voolikud peavad olema
mitteslttivast materjalist.

Tagasivoolav kondensaat tekitab kahjustuste ohu. Paigaldage
aratdbmbekanal véikese kaldega (1° kalle seadmest alates).

Umartorud

Soovitatav siseava lIabimdot on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama tUmartorude Iabimoddule.
@ 150 mm ca 177 cm?
@ 120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske p&érdeid.
Teistsuguste 1&bimdotude korral kasutage tihendeid.
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Elektrilhendus

Vajalikud andmed Uhendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
See seade on kooskélas EU raadiohaireid kasitlevate
eeskirjadega.

Seadet tohib (hendada ainult nduetekohaselt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupessa.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb véimaluse korral paigaldada
I66rikatte alasse.

Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema Ghendatud eraldi
vooluringi kaudu.

Kui kaitsekontaktiga pistikupesa ei ole parast seadme
paigaldamist enam ligip4ésetav, tuleb paigaldada kéikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.

Paigaldamise ettevalmistamine

Téhelepanu!
Veenduge, et puuritavas piirkonnas ei leidu elektrijuhtmeid, gaasi-
ega veetorusid.
Seina kontrollimine
Sein peab olema tasane, vertikaalne ja piisavalt stabiilne.

Puurimisaugu siigavus peab vastama kruvi pikkusele. Tudblid
peavad olema kindlalt kinni.

Kaasas olevad kruvid ja tiitiblid sobivad massiivsele mudritisele.
Teistele konstruktsioonidele (nt kipsplaadid, poorbetoon,
poroton-telliskivid) tuleb kasutada selleks sobivaid
kinnitusvahendeid.

Ohupuhasti max kaal on 60 kg.
Seadme moo6tmed ja ohutuse tagamiseks ettendhtud
vahekaugused
Pddérake tdhelepanu seadme mddtmetele. (joonis A)
Pidage kinni ohutuse tagamiseks ettendhtud vahekaugustest.
(joonis B)

Kui gaasipliidiplaadi paigaldusjuhistes on ette ndhtud suurem
vahemaa, lahtuge sellest.

Paigaldamise ettevalmistamine (joonis1)

1. Tdmmake seinale laest 6hupuhasti allservani ulatuv plstloodne
keskjoon.

2. Mérkige maha kruvide asukohad ja paigalduspiirkonna kontuur.

3. Puurige kinnituste tarvis augud ning suruge tliblid seinaga
Uhetasa sisse.

Seinakonsooli paigaldamine (joonis2)
1. Kruvige kiilge 166rikatte kinnitusnurgikud.

2. Ohupuhasti mélemad riputid keerake kiilge késitsi. Arge
pingutage kruvisid kinni!

Seadme kokkupanek

1. Ainult ringleva 6huga mudelil (joonis3):
— Asetage filter molemalt poolt ringleva 6hu moodulisse
AA 442 810.
— Kinnitage ringleva 6hu moodul kinnitusnurgikusse.
Kinnitage 2 kruviga seina klge.
2. Ainult kombinatsioonis sisemise puhurimooduliga
AR 400 143 (joonis4a):
— Kruvige maha 6hupuhasti katteplekk:
Keerake lahti 4 kruvi, eemaldage katteplekk, keerake 4 kruvi
uuesti kinni.
— LUkake puhurimoodul Glalt 6hupuhastisse. Kinnitage 4
kruviga.Uhendage juhtmooduliga vorgujuhe ja juhtkaabel.
3. Ainult kombinatsioonis vélise puhurimooduliga AR 4..
(joonis4b):
— Uhendage valine puhurimoodul ja 6hupuhasti juhtmoodul
juhtkaabliga. Pistikud peavad kohale fikseeruma.
Mérkus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.
— Uhendage vérgujuhe juhtmooduliga.
4. Kinnitage dhupuhasti kahe riputi kiilge nii, et see kindlalt kohale
fikseerub.
5.Joondage 6hupuhasti vélja nii, et see on horisontaalasendis;
selleks keerake riputeid. Vajaduse korral voib seadet nihutada
paremale voi vasakule. (joonis5a)
6. Pingutage kinni riputite kruvid. Seejuures hoidke riputeid kinni, et
véltida kohaltnihkumist.
7.Kinnitage 6hupuhasti kahe kruviga riputite kohale ja lisaks
o6hupuhasti alumises osas oleva kahe kruviga seina kilge.
(joonis5b)

Seadme tthendamine vooluvorku (joonis6)

Markused

Aratémbereziimi kasutamise korral tuleb paigaldada
tagasivooluklapp. Kui seadme tarnekomplektis tagasivooluklapp
puudub, saab selle tellida midgiesindustest.

Kui heitdhk suunatakse valja l1&bi vélisseina, tuleks kasutada
teleskooptoru.
Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb Gihenduskoht eelnevalt
tasandada.

Uhendus heitdhu drajuhtimiseks

Heitohutoru @ 150 mm (soovitatav suurus)

1. Sisemise puhurimooduliga AR 400 143 seade:
Kinnitage heitdhutoru otse puhurimooduli dhuliitmiku kilge.

2.Seade, millel sisemine puhurimoodul AR 400 143 puudub:
— Kruvige maha 6hupuhasti kattepleki liitmik.
— Kinnitage heitéhutoru liitmiku kulge.
— Kruvige dhupuhasti kattepleki liitmik kilge.

3. Uhendage heitdhuavaga.

4. Tihendage UGhenduskohad sobival viisil.

Vooluvérku Gihendamine
1. Uhendage vorgupistik kaitsekontaktiga pistikupessa.

2. Kui vajalik on kohtkindel tihendus, jargige punktis Uhendamine
vooluvdrku toodud juhiseid.

Loorikatte paigaldamine
1. Tommake mdlema I6drikatte kiljest maha kaitsekiled.
2.Paigaldage Ulemine I66rikate. (joonis7)
Kinnitage mélemad kiilgplekid kinnitusnurgikute kulge ja kruvige
mdlemalt poolt kinni.
3.Paigaldage alumine I66rikate. (joonis8)

Suruge kilgplekke kergelt laiali, kinnitage need llemise
|6drikatte taha ja suruge kuni piirdeni kokku.

Maérkus: Kriimustuste véltimiseks pange alumise |66rikatte
servade peale kaitseks paber.

4. Asetage alumine 166rikate seadme peale.
5. Paigaldage rasvafiltrid. (joonis9)

Taiendav ihenduspesa

Téaiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav Uhenduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis voimaldab seadmega Gihendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lillitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja llitatud.
Téaiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga Ghendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Aknakontaktilliti liides

Aknakontaktiltliti thendamisega seotud elektritdid tohivad teha
vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on aknakontaktilliliti lides X17. Aknakontaktillliti kaabli ja
6hupuhasti liidese vahele tuleb paigaldada adapterimoodul

AA 400 500.

Uhendatud aknakontaktillliti puhul té6tab 6hupuhasti ventilatsioon
ainult siis, kui aken on avatud. Tuli péleb ka siis, kui aken on
suletud.

Kui lulitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab
valitud ventileerimisvéimsuse nupp vilkuma ja ventilatsioon jaab
véljalllitatuks.

Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lilitatud, lilitab
seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul vélja. Valitud
ventileerimisvéimsuse nupp vilgub.

Akna kontaktlUliti kasutamiseks on ndutav paasteameti
tuleohutusspetsialisti kooskolastus.

Uhendatud seadmete t66 (joonis10)

Omavahel vbib hendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur lilituvad sisse slinkroonselt.

Uhendage seadmed thenduspesade X1 ja X2 (vordvaarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga lihikesed, kasutage
standardset vérgukaablit (min Cat5, isoleeritud).
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Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kéikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab

esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme tdrge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu suisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme kdik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti I&htestada:
1. Kruvige maha katteplekk.

2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pblevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
jooksul.

3. Kruvige kulge katteplekk.

4. Parast lahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme lahtivotmine

1. Eemaldage rasvafiltrid.
2.Votke lahti 166rikate.

3. Lahutage seade vooluvérgust.
4. Uhendage lahti heitdhutorud.
5. Keerake lahti kinnituskruvid.
6. Votke seade maha.

A Svarbis saugos nurodymai

AtidZiai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamal naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

ISpakuokite prietaisg ir jj patikrinkite. Jei transportuojant prietaisas
buvo pazeistas, jo neprijunkite.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistinga veikima statymo
vietoje.

Gary surinktuvo plotis turi bati maziausiai toks pats kaip ir viryklés.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanciy statybos

ir vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Jei oras iSpuciamas j iSore, reikia vadovautis teisiniais
reikalavimais (pvz., Salyje galiojanCiomis statybos taisyklémis).
Kyla pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.
ISpuciamas oras neturi patekti nei j veikiantj dumy ar dujy
ventiliacijos kaming, nei j patalpy, kuriose jrengti Zidiniai, védinimo
anga. Jei iSpu¢iamg org norite nukreipti | neeksploatuojama dimy
ar dujy ventiliacijos kaming, reikia gauti atsakingo kaminkrécio
leidima.

Pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasiripinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) deguyjj org ima i$ tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o panaudotas dujas pasalina j iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasirtpinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos is kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet butina pasiripinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Oro tiekimo ir iSleidimo mova neuztikrina, kad bus laikomasi
ribiniy reikSmiy.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo movg arba
naudojant kitas technines priemones.
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galin€iu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasilyti tinkamg
ventiliacijos sprendima.

Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisa galima be apribojimy.

Kyla gaisro pavojus!!

Gali uzsiliepsnoti riebaly filire esancios riebaly nuosédos. Kad
nesusikaupty karstis, batina laikytis nurodyty saugiy atstumy.
Atkreipkite demesj | savo maisto ruoSimo prietaiso duomenis. Jei
dujinés ir elektrinés kaitvietés naudojamos kartu, batina iSlaikyti
didZiausig nurodytg atstuma.

Prietaisg galima montuoti tik i$ vienos puseés prie aukstos spintos
arba prie sienos. Atstumas iki sienos arba aukstos spintos turi bati
maziausiai 50 mm.

Kyla gaisro pavojus!! 5
Gali uzsiliepsnoti riebaly filtre esancios riebaly nuosédos. Salia
prietaiso niekada nenaudokite atviros ugnies (pvz., negaminkite
degiujy patiekaly). Prietaisg virs zidinio, kirenamo kietu kuru
(pvz., malkomis ar anglimi), galima montuoti tik tuomet, jei jrengtas
uzdaras, nenuimamas dangtis. Negali buti ziezirby.
Kyla pavojus susizeisti!
Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios.
Dévékite apsaugines pirstines.
Jei prietaisas pritvirtintas netinkamai, jis gali nukristi. Visi
tvirtinimo elementai turi bati tvirtai ir saugiai priverZzti.

Prietaisas yra sunkus. Prietaisui patraukti reikia 2 asmeny.
Naudokite tik tinkamas pagalbines priemones.

Elektros smiigio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite elektros laido.

Elektros smugio pavojus!

Turi bati jmanoma bet kuriuo metu atjungti prietaisg nuo srovés
tiekimo tinklo. Prietaisa prijungti galima tik prie lizdo su apsauginiu
kontaktu, sumontuoto pagal reikalavimus. Jei atlikus montavimo
darbus arba jmontavus nuolatine jungtj kiStukas nepasiekiamas,
atsizvelgiant j instaliacija, batinas visy poliy atjungimo jtaisas, o
tarp jo kontakty atstumas turi bati maziausiai 3 mm. Nuolatine
jungtj gali jrengti tik elektros instaliacijos specialistas.

Kyla pavojus uzdusti!

Pakuoté pavojinga vaikams. Niekuomet neleiskite Zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Pavojus susizeisti!

Dirbant kyla pavojus nukristi nuo prietaiso. Naudokite stabilias
pastatomas kopécias.

Pavojus susizeisti!

Pavojinga keisti elektros jrangos ar mechanine konstrukcija,

prietaisas gali pradéti veikti netinkamai. Nekeiskite elektros
jrangos ir mechaninés konstrukcijos.

Bendros nuorodos
Démesio!
Prietaiso pazeidimai
Prietaiso pavirSiai lengvai pazeidziami. Montuodami prietaisg
stenkités jo nepazeisti.
Ventiliacijos linija
Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas
su vamzdyno dalimi.
Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kiek galima didesnis.
Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty, jei bus naudojami mazesnio nei 150 mm

skersmens vamzdziai, oras nebus $alinamas optimaliu
galingumu, o ventiliatorius veiks garsiau.
Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.
Kondensato griztamasis srautas gali sugadinti prietaisg. Ortakj i$
prietaiso reikia nutiesti nuolaidziai (1° nuolydis).
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Apvalieji vamzdziai
Rekomenduojamas vidinis vamzdZzio skersmuo — 150 mm;
maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.
Plokstieji ortakiai
Vidinis skerspjavis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.
150 mm @ mazdaug 177 cm?
120 mm @ mazdaug 113 cm?

Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.

Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.
Elektrinis prijungimas
Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy
lenteléje.
Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy
spinduliuotés.
S prietaisg galima jungti tik j pagal reikalavimus jrengta elektros
lizdg su jzeminimu.
Jei jmanoma, elektros lizdg su jzeminimo kontaktu jrenkite po
kamino aptaisu.

Elektros lizdas su jzeminimo kontaktu turi bati jungiamas |
atskirg elektros grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kiStukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

PasiruoSimas montuoti

Démesio!

Isitikinkite, kad srityse, kuriose ruoSiatés grezti, néra elektros laidy,

dujy ar vandentiekio vamzdziy.

Sienos patikrinimas
Siena turi bati lygi, vertikali ir tinkama planuojamai apkrovai.
Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Marvinés turi tvirtai
laikytis.
Pridéti varztai ir marvinés tinkami naudoti masyviame mare. Jei
prietaisas tvirtinamas prie kitokiy konstrukcijy (pvz.,
gipskartonio, porétojo betono, kiaurymétyjy plyty), batina
naudoti atitinkamas tvirtinimo priemones.
Maks. gary rinktuvo svoris yra 60 kg.

Prietaiso matmenys ir saugus atstumai
Atkreipkite démes;j | prietaiso matmenis. ( A pav.)
Atkreipkite démesj | saugy atstuma. ( B pav.)

Jei dujinio prietaiso jrengimo nurodymuose nurodytas kitoks
atstumas, visada laikykités didesnio atstumo.

Paruosimas montuoti (1 pav.)

1. Nuo luby iki apatinio gary rinktuvo krasto ant sienos nubrézkite
vertikalig vidurio linija.

2. Pazymeékite vietas, kuriose suksite varztus, ir kabinamo prietaiso
kontarus.

3. 18grezkite tvirtinimo skyles ir iki sienos jsukite marvines.

Sieninio laikiklio montavimas (2 pav.)
1. Prisukite kamino aptaiso tvirtinimo kampain;.

2. Abu gary rinktuvo kabinimo laikiklius prisukite ranka.
Nepriverzkite varzty!

Prietaiso montavimas
1. Tik modeliui su cirkuliacijos funkcija (3 pav.):

- falbiejose pusése | recirkuliacijos modulj AA 442 810 jstatykite
iltrg.

— Recirkuliacijos modulj jkabinkite | tvirtinimo kampainj.
Pritvirtinkite prie sienos 2 varztais.

2.Tik naudojant kartu su vidiniu ventiliatoriaus moduliu

AR 400 143 (4a pav.):

— atsukite gary rinktuvo dengiamajg skarda.

Atsukite 4 varztus, nuimkite dengiamaja skarda, vél prisukite
4 varztus.

— I8 virSaus j gary rinktuva jstumkite ventiliatoriaus modulj.
Pritvirtinkite 4 varztais.Prie valdymo modulio prijunkite tinklo
kabelj ir valdymo kabelj.

3.Tik naudojant kartu su iSoriniu ventiliatoriaus moduliu

AR 4.. (4b pav.):

— gary rinktuvo iSorinj ventiliatoriaus modul;j ir valdymo modulj
sujunkite tinklo kabeliu. Kistukai turi uzsifiksuoti.

Nuoroda: prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.

— Prie valdymo modulio prijunkite tinklo kabelj.

4. Gary rinktuva jkabinkite j abu kabinimo laikiklius taip, kad jie
tvirtai uzsifiksuoty.

5. Sukdami kabinimo laikiklius gary rinktuva iSlygiuokite
horizontaliai. Jei reikia, prietaisa galite pastumti desinén arba
kairén. (5a pav.)

6. Tvirtai priverzkite kabinimo laikikliy varztus. Tai atlikdami stipriai
laikykite kabinimo laikiklius, kad jie nepasisukty.

7.Gary rinktuva prie sienos pritvirtinkite dviem varztais prisukdami
kabinimo laikiklius ir papildomai du varztus prisukite apatinéje
gary rinktuvo dalyje. (5b pav.)

Prietaiso prijungimas (6 pav.)

Pastabos
Naudojant oro iStraukimo rezimu, reikéty jmontuoti vienpuse
sklende. Jei ji nepristatyta kartu su prietaisu, galite jsigyti
specializuotoje parduotuvéje.
Jeigu Salinamas oras nukreipiamas per iSorine sieng, reikia
naudoti teleskoping mova.
Jei naudojate aliuminio vamzdj, pries$ tai iSlyginkite prijungimo
vieta.

Oro istraukimo jungties jrengimas

150 mm skersmens oro iStraukimo vamzdis

(rekomenduojamas dydis)

1. Prietaisas su vidiniu ventiliatoriaus moduliu AR 400 143:

oro iStraukimo vamzdj pritvirtinkite prie ventiliatoriaus modulio
oro atvamzdzio.

2. Prietaisas be vidinio ventiliatoriaus modulio AR 400 143:

— atsukite gary rinktuvo dengiamosios skardos prijungimo
atvamzd;.

— Oro iStraukimo vamzdj pritvirtinkite prie prijungimo
atvamzdzio.
— Prijungimo atvamzdj prisukite prie gary rinktuvo dengiamosios
skardos.
3. Prijunkite prie oro iStraukimo angos.
4. Tinkamai uzsandarinkite sujungimo vietas.
Srovés tiekimo prijungimas
1. Tinklo kiStuka jkiskite j kiStukinj lizdg su jzeminimo kontaktu.
2. Jei reikia stacionarios jungties, atkreipkite démesj | nurodymus
skyriuje Elektros tiekimo prijungimas.

Kamino aptaiso montavimas
1. Nupléskite apsaugines pléveles nuo abiejy kamino aptaisy.
2. Sumontuokite virSutinj kamino aptaisa. (7 pav.)
Abi Sonines skardas uzkabinkite uz tvirtinimo kampainiy ir
abiejose pusése prisukite varztais.
3. Sumontuokite apatinj kamino aptaisg. (8 pav.)
Abi Sonines skardas Siek tiek patraukite | Sonus, uzkabinkite uz
virSutinio kamino aptaiso, tada iki galo suspauskite.
Pastaba: Kad nesubraizytuméte prietaiso, apatinio kamino
aptaiso krastus uzdenkite popieriumi.
4. Apatinj kamino aptaisg uzdékite ant prietaiso.
5. |statykite riebaly filtirg. (9 pav.)
Papildomas jungimo iSéjimas
Dirbti prie papildomo jungimo i§éjimo gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojanCiomis nuostatomis ir
standartais.
Prietaise yra papildomas jungimo iSéjimas X16 (nulinio potencialo
kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdZiui,
jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistema. Kontaktas
uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.
Jungimo iSéjimas yra po dangciu. Jungimo galia daugiausia 30 V /
1 A (AC / DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti 3
apsaugos klase.

Lango kontaktinio jungiklio jungtis

Lango kontaktinio jungiklio jungtj prijungti gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojanCiomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui. Tarp
lango kontaktinio jungiklio valdymo linijos ir jungties prie gary
rinktuvo turite prijungti adapterio modulj AA 400 500.

Prijungus lango kontaktinj jungiklj gary rinktuvo ventiliatorius veikia
tik atidarius langg. ApSvietimas veikia ir uzdarius langa.

Jei ventiliatoriy jjungsite, kai langas uzdarytas, pradés mirkséti
parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks
iSjungtas.
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Jei esant jjungtam ventiliatoriui uzdarysite langa, prietaisas iSjungs
ventiliatoriy per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios
pakopos mygtukas.

Visg ventiliacijos sistemg ir lango kontaktinj jungiklj turi jvertinti
kvalifikuotas kaminkretys.

Rezimas prijungus prie tinklo (10 pav.)

Galima j viena tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy
Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.
Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy
(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi
jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,

bitina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).

Didziausias imtuvy skaicius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy
bendras ilgis: 40 m. Jrenginio veikimg jrengiant pirma karta turi
patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutrikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo
kabelj), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.
Mirkses visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfiglracijg reikia iS naujo atlikti jrenginio inicijavimo
darbus.

1. Atsukite dengiamaja skarda.

2. Atkarimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamaja skarda.
4. Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.

Prietaiso iSmontavimas

1. ISimkite riebaly filtra.

2. Atlaisvinkite iStraukiamojo vamzdzio aptaisa.
3. Prietaisg atjunkite nuo sroves tiekimo tinklo.
4. Atjunkite oro iStraukimo linijas.

5. Atsukite fiksavimo varztus.

6. Nuimkite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ari vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

Péc izsainoSanas parbaudiet ierici. Nepievienojiet ierici, ja
konstatéjat transportéSanas laika izraisitus bojajumus.
LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Tvaika nosulcéja minimalajam platumam jaatbilst sildlaukumu
platumam.

Veicot instalaciju, jaievéro aktuali spéka esosie blvniecibas
noteikumi un vietéjie stravas un gazes apgades noteikumi.
Veidojot izpludes gaisa novadiSanas sistému, jaievero visas
atbildigo iestazu un reguléjumu prasibas (piem., valsts
bavnoteikumi).

Draudi dzivibai!

Atpakal iestiktas dimgazes var izraisit saindésSanos. Izpludes
gaisu nedrikst novadit ne funkcionéjo$a dumvada vai izplides
gaisa kamina, ne ari $ahta, kas paredzéta gaisa atsiknésanai no
telpam, kuras uzstaditi kamini. Novadot izpludes gaisu
nefunkcionéjosa diimvada vai izpllides gaisa kamina,
nepiecieS8ama atbildiga skurstenslaucitaja atlauja.

Dzivibas apdraudejumi!

Atpakal iestktas dimgazes var radit saindésanos.

Ja iekarta ventilacijas rezima un no telpas gaisa atkarigs pavards
darbojas vienlaikus, nodroSiniet pietiekamu gaisa piepludi.

No telpas gaisa atkarigie pavardi (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurplides silditaji, karsta tGdens
silditaji) no uzstadiSanas telpas piesaista degSanai vajadzigo gaisu
un izvada atgazes pa izpludes sistému (piem., kaminu).

Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika nosucéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepltudes
veidojas pazeminats spiediens. Indigas gazes no kamina vai
velkmes karbas tiek iesuktas atpakal dzivojamas telpas.

Tadé| vienmer janodrosina gaisa pieplide.

Izmantojot tikai gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas,

robezvértibu ievéroSana nav nodrosinata.
LietoSana ir dro$a tikai tad, ja pazeminatais spiediens pavarda
uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 milibarus). Tas ir
iespéjams, ja degSanai vajadzigais gaiss var iepllst pa
nenoslédzamam spraugam, piem., logiem, durvim, un vienlaikus
tiek izmantotas gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas vai veikti citi
tehniski pasakumi.
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Noteikti konsultéjieties ar atbildigo skurstenslauki, kas var noveértét
visas ekas ventilacijas sistému un ieteikt vajadzigos ventilacijas
pasakumus.

Ja tvaika noslcéjs darbojas tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad ta
darbiba nav ierobezota.

Ugunsbistamiba!

Tauku nogulsnes tauku filtra var aizdegties. Lai neuzkratos
karstums, jaievéro noraditie attalumi droSai lietoSanai. Jaievéro
sildiekartas dati. Ja vienlaikus darbina gazes un elektriskos
sildrinkus, tad jaievéro vislielakais noraditais attalums.

lekartu drikst uzstadit tikai ar vienu pusi tieSi blakus augstam
skapim vai sienai. Attalumam no sienas vai augsta skapja jabat
vismaz 50 mm.

Ugunsbistamiba!

Tauku nogulsnes tauku filtra var aizdegties. Nedarbojieties
iekartas tuvuma ar atklatu liesmu (piem., neflambéjiet). Uzstadiet
iekartu virs cieta kurinama (piem., malkas vai oglu) pavarda tikai
tad, ja tai ir slégts, nenonemams vaks. Pavardam nedrikst |aut
dzirkstelot.

Savainojumu risks!

lekartas iekSéjam detalam var but asas malas un stari.
Jaizmanto aizsargcimdi.

Ja ierice nav pareizi piestiprinata pie sienas, ta var krist. Visi
stiprinajumi jauzstada stingri un drosi.
lekarta ir smaga. Lai iekartas parvietoSana butu dro$a, ta
japarvieto vismaz diviem cilvékiem. Jaizmanto tikai paredzétie
paliglidzekli.
Elektrotraumu risks!
lekartas iek§éjam detalam var blt asas malas un stiri. Tie var
bojat piesléguma kabeli. Uzstadi$anas laika nelokiet un nekur
neiespiediet piesleguma kabeli.
Stravas trieciena risks!
Janodrosina iespéja jebkura laika atvienot ierici no stravas tikla.
lerici drikst pieslégt tikai noteikumiem atbilstigi izveidotai
aizsargkontakta ligzdai. Ja kontaktspraudnis péc uzstadisanas
vairs nav pieejams vai ari ir nepiecieSams nodro$inat fiksétu
pieslégumu, instalacijas gaita jaizveido visu polu atvieno$anas
ierice ar attalumu starp kontaktiem vismaz 3 mm. Fikséto
pieslégumu drikst izveidot tikai kvalificéts elektrikis.

Nosmaksanas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Savainojumu risks!

Apgasanas risks Izmantojiet stabilas saliekamas kapnes.
Savainojumu risks!

Izmainas ierices elekiriskaja vai mehaniskaja uzbuvé ir bistamas
un var radit traucéjumus ierices darbiba. Neveiciet nekadas
izmainas ierices elekiriskaja vai mehaniskaja uzbave.

Vispareji noradijumi

Uzmanibu!

lerices bojajumi

Saudzéjiet ierices virsmas. Instaléjot izvairieties no to bojasanas.
Atgaisa vads

Noradijums: lerices razotajs neatbild par sidzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.
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lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto isu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespéjami lielu diametru.

Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,
nosuk$anas jauda nav optimala un ventiléSanas ierices darbiba
ir skalaka.
Atgaisa vada instalacija jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai §|atenes.
Kondensata atplides raditu bojajumu risks. Uzstadiet atgaisa
kanalu ieslipi pret iekartu (1° slipums).
Apalas caurules
leteicamais iekS€jais diametrs — 150 mm (vismaz 120 mm).
Plakanas caurules
lekSejam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.
@ 150 mm, apm. 177 cm?
@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri savstarpéji nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropieslégums

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu
plaksnité.

Siiefice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas
aizsargkontaktligzdas.

Uzstadiet aizsargkontaktligzdu atgaisa kanala apdares iekSpusé
vai iespéjami tuvu kanalam.

Aizsargkontaktligzda japieslédz pie atseviSkas stravas kédes.

Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajsledzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Montazas sagatavosSana

Uzmanibu!

Pirms caurumu urbSanas parbaudiet, vai urbis neskars

elektrovadus un gazes vai Udens caurules.

Sienas parbaude
Sienai jabut lldzenai, vertikalai un pietiekami izturigai.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Tapam jabat
stingri nostiprinatam.
Piegadatas skrives un tapas ir piemérotas masiviem akmenu
mariem. Citam konstrukcijam (piem., rigipsim, porainajam
betonam, caurumoto kiegelu mariem) nepieciesama atbilstosu
nostiprinaSanas lidzeklu izmanto$ana.

Maks. tvaiku nostceéja svars ir 60 kg.

lerices izméri un drosibas attalumi

Nemiet véra ierices izmérus. ( A attéls)

Nemiet véra droSibas attalumus. ( B attéls)
Ja gazes plits montazas instrukcijas ir noraditi dazadi instalacijas
attalumi, vienmér nemiet véra lielako.

Sagatavosanas uzstadiSanai (1. attéls)

1. Novelciet uz sienas vertikalu vidusliniju no griestiem lidz tvaiku
nosuceéja apakSmalai.

2.lezimejiet skravju pozicijas un iekarSanas vietas kontaru.

3. lzurbiet stiprinajumam paredzétos caurumus un pilniba ievietojiet
tajos tapas.

Sienas stiprinajumu uzstadisana (2. attels)
1. Pieskrivéjiet védkanala panelu lenka balsteni.

2. Ar rokam pieskrivéjiet abas tvaika noslcéja piekares.
Nepievelciet skraves!

lerices montaza
1. Tikai versijai ar ventilaciju (3 attels)
— levietojiet filtru abas ventilacijas vienibas AA 442 810 pusés.
— lekariet ventiléSanas vienibu lenka balstenos. Pieskruvéjiet ar
2 skruvém pie sienas.
2.Tikai kopa ar iekSeju ventiléSanas vienibu AR 400 143
(4a attels)
— Noskravéjiet tvaika nostcéja nosegplaksni:
atskrivéjiet 4 skraves, nonemiet nosegplaksni, pieskravéjiet
atpakal 4 skruves.
— levietojiet ventilé$anas vienibu tvaiku nostcéja no augsas.
Pieskruvéjiet ar 4 skrivém.Pieslédziet elektrokabeli un
vadibas kabeli pie vadibas vienibas.

3. Tikai kopa ar aréjo ventileSanas vienibu AR 4.. (4b attéels)

— Savienojiet aréjo ventileSanas vienibu un vadibas vienibu ar
elektrotikla kabeli. Spraudnim ir jafikséjas.

Norade: pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.
— Pieslédziet elektrokabeli pie vadibas vienibas.
4. lekariet tvaika nosticéju abas piekarés ta, lai tas fiksétos.

5. Novietojiet tvaika nosuicéju horizontali, griezot piekares. Ja
nepiecieSams, ierici iespeéjams pabidit uz kreiso vai labo pusi.
(5.a attels)

6. CieSi pieskruveéjiet piekaru skrives. To darot, pieturiet piekares,
lai tas nekustétos.

7. Piestipriniet tvaika nostceéju pie sienas ar divam skriveém virs
piekarém un papildus ar divam skravém tvaika nosucéja
apak$éja dala. (5.b attéls)

lerices pieslegsana (6. attels)

Noradijumi
Ja ekspluaté ierici gaisa atsiknésanas rezima, jabat uzstaditam
pretatplides varstam. Ja ierices piegades komplektacija nav
ieklauts pretatplldes varsts, to var iegadaties specializétajas
tirdzniecibas vietas.
Ja izpludes gaiss tiek izvadits pa aréjo sienu, jaizmanto
teleskopiska sienas karba.
Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks janolidzina piesléguma
vieta.

Atgaisa sistémas savienojuma izveide

Izplades caurule ar @ 150 mm (ieteicamais izmérs)

1.lerice ar iekSeju ventiléSanas vienibu AR 400 143
Nostipriniet atgaisa cauruli pie ventiléSanas vienibas gaisa
Iscaurules.

2.lerice bez iek$éjas ventileSanas vienibas AR 400 143
— Noskravéjiet piesléguzgali no tvaika nosticéja nosegplaksnes.
- Piestipriniet atgaisa cauruli pie piesléguzgala.
— Pieskruvéjiet piesléguzgali pie tvaika nosucéja
nosegplaksnes.
3. Pievienojiet savienojumu pie atgaisa kanala atvéruma.
4. Atbilstigi noblivéjiet savienojuma vietas.

Pieslegsana pie elektrotikla

1. lespraudiet kontaktdakSu iezeméta kontaktligzda.

2. Ja javeido fikséts pieslégums, ieverojiet noradijumus nodala
Elektrotikla pieslegums.

Kamina apdares montaza

1. Nonemiet aizsargplévi no abiem védkanala paneliem.

2. Uzstadiet vedkanala augséjo paneli. (7. attels)
Piekariniet abas sanu metala plaksnes pie lenka balsteniem un
pieskrivéjiet tas abas puseés.

3. Uzstadiet védkanala apak$éjo paneli. (8. attels)

Nedaudz atlieciet abas sanu metala plaksnes vienu no otras,
ievietojiet tas aiz védkanala aug8éja panela un saspiediet kopa
lidz atdurei.

Noradijums: Lai novérstu skrapéjumus, parlieciet papiru par
apaksejo védkanala paneli.

4. Uzlieciet apak$éjo vedkanala paneli uz ierices.

5. levietojiet tauku filtru. (9. attéls)

Papildu izejas sledzis

Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elekirikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu sleédza izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek nosléegts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izslégts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda 30 V/1 A
(AC/DC). Signalam, ko pieslédz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Pieslegumvieta loga kontaktslédzim

Ar papildu loga kontaktsleédza piesleguma saistitos darbus drikst
veikt tikai kvalificéts elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un
prasibam.

lericei ir X17 pieslégumvieta loga kontaktslédzim. Pieslédziet
adaptera moduli AA 400 500 starp loga kontaktslédza vadibas
liniju un tvaika nosucéju.

Ja ir pieslégts loga kontakislédzis, tvaika noslcéja ventilators
darbojas tikai tad, ja ir atvérts logs. Apgaismojums darbojas ari
tad, ja logs ir aizverts.
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Ja ieslédzat ventilatoru, kad logs ir aizverts, mirgo izvéléta
ventiléSanas reZzima tausting un ventilators paliek izslégts.

Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslégts, ierice izslédz
ventilatoru 5 sekunzu laika. Mirgo izvéleta ventiléSanas rezima
taustins.

VentileSanas sistémas saslégums ar loga kontaktslédzi ir
japarbauda vietéjam droSibas specialistam.

Darbiba tikla (10. attéels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas

ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkne.

Piesléguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla

kabelis ir par Tsu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla

kabeli (vismaz Cat5, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabelu kopgarums: 40

m. lekartas darbibu japarbauda kvalificétam specialistam pirmaja

uzstadiSanas reize.

Ja trukst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

1. Noskrivéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,Reset” nospiestu tik ilgi, lldz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.

4. Péc iekartas inicializéSanas, |aujiet ierices darbibu parbaudit
kvalificétam specialistam.

lerices demontaza

1. 1znemiet tauku filtru.

2. Nonemiet védkanala panelus.

3. Atvienoijiet ierici no elektrotikla.
4. Atvienojiet atgaisa vadus.

5. lzskravéjiet stiprinajuma skraves.
6. Nonemiet ierici.

A Ba)Hble npaBuna TeXHUKK GesonacHOCTH

BHumaTenbHo npouuTaiite AaHHOe pykoBoAcTBO. OHO MOMOXKET BaM
HayuuTbCA NPaBUIbHO M 6e30MacHO NoNb3oBaTLCA NPUOOPOM.
CoxpaHaiTe pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaunn N MHCTPYKLMIO MO
MOHTa)Xy ANA AanbHEeNLero UCnonb3oBaH1A UK ANA Nnepeaaqv
HOBOMY BnajenbLy.

Pacnakyiite n ocmotpute npubop. He noakntouaite npubop, ecnm oH
6bi1 noBpeXxaeH BO BPEMA TPaHCMOPTUPOBKHM.

BesonacHocTb aKcnyataumm rapaHTMpyeTcaA TONbKO Npu
KBanuouumnposaHHoi cOopke ¢ cobnrofeHUeM UHCTPYKLMK MO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHocTb GPYHKLUMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HeCEéT MOHTEp.

LLInpuHa BbITAXKKK AOMKHA COOTBETCTBOBATb KaK MUHUMYM LLUMPUHE
KYXOHHOW MNTBI.

Mpu ycTaHoBKe 06A3aTenbLHO cobntoaiTe COOTBETCTBYOLLME
ZlefcTBUTENbHbIE CTPOUTESNbHLIE HOPMbI U MPEANUCaHUA MECTHBIX
NPeAnpUATUIA NO SNEKTPO- U Fra30CHaABKEHHIO.

Mpu noaknoueHnn BO3AYXOBOAOM CrellyeT PyKOBOACTBOBATLCA
COOTBETCTBYOLLMMU HOPMaMK U 3aKOHaMK (Hanpumep,
CTPOWTENbHBIE HOPMbI M NPaBuna, AeNCTBYOLLME B COOTBETCTBYIOLLEN
cTpaHe).

OnacHo AnA MuU3Hu!

OtpaboTaHHble rassl, CHoBa nornasLuMe B KOMHaTY, MOryT cTaTb
NPUYMHOW OTpaBfieHna. 3anpeLlaeTca NoAKNoYaTh BLITAXKY K
JedcTBytoLLEl AbIMOBOW TpyOe UK K KaHany, 4epes KOTopbii
OCYLLEeCTBNIAETCA BEHTUNALUMA MOMELLEHW C YCTAHOBNEHHbLIMM
npubopamu, UCMoNb3YIOLLIMMU OTKPLITEIA OroHb. Mpyu NoaKYeHUH
BBITAXXKW K HEMCMONb3yeMOoi AbIMOBOW TPYOy HEOOXOAMMO NONYUUTL
paspeLleHne Y N1L, OTBETCTBEHHbIX 3a ee SKCMnyaTaumnio U OUYUCTKY.

OnacHo gnA Xu13Hu!

BrAHyTble 06paTHO oTpaboTaBLumMe rasbl MOTyT CTaTb NPUUYMHOM
OTpaBneHuA.

Bcerna obecneunBaiite NpUTOK JOCTATOYHOMO KOMIMUECTBA BO3AYXa,
€Ccnu Npubop 1 UCTOUHWUK NNAMEHU C NOABOAOM BO3Ayxa W3
nomelleHUA paboTatoT OLHOBPEMEHHO B PEXXMME 0TBoZa BO3AyXa.

MCTOUHMKM NNaMeHM ¢ NOABOAOM BO34yXa U3 NOMeLLeHuA
(Hanpumep, paboTatollne Ha rase, XMAKOM TOMIUBE, APOBAX WK
yrie HarpeBarenu, NpoTo4Hble BoAoHarpeBatenu, Goinepb)
nosyyaroT BO3AyX ANA CXKUraHUA TONIMBA U3 MOMELLEHWA, TAe OHM
YCTaHOBJEHBI, @ 0TpaboTaBLUME rasbl OTXOAAT YEPE3 BLITAXKHYHO
cHUCTeMy (HanpuMep, BbITAXHYHO TPyOy) U3 NOMELLEHWA Ha yauuy.

Bo BpemMA paboThl BLITAXKKK U3 KYXHW M pacronaratoLmxca pAaoM
noMeLLEeHWH yaanaeTcA BO3AYX U BCNeACTBUE HEAOCTaTOUHOro
KONMYecTBa BO3JyXa BO3HUKAET NOHWKEHWe AaBneHuda. AaoBuTele
rasbl U3 BLITAXKHOW TPYObl UK BLITAXKHOrO Kopoba BTArMBaloTCA
06parHo B XKuible MOMELLEHWA.

nOSTOMy Bceraga cneayer 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM npuToKe
Bo3ayxa.

Cam cTeHHoM kopob cucTeMbl NPUTOKA/0TBOAA BO3AyXa He
obecneunBaeT rapaHT1io COBNOAEHUA NpeAenbHON BENUUMHBI.

LnA 6e3onacHoi aKcniyaTauun NoHWXeH1e AaBneHUA B MOMELLEHWH,
rae yCTaHOBMIEH UCTOYHUK NNaMeHu, He A0MKHO ObiTb Boilwe 4 Ma
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbiTb AOCTUrHYTO, ecnu TpedyemMbli AnA
CXKWUraHva Bo3ayx OyAeT noctynarb Yepes HesakpbliBaemble
OTBEPCTUA, HanpUmMep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOrO
Kopob6a cUCTEMbI MPUTOKA/0TBOAA BO3AYXA UMM UHBIX TEXHUYECKMX
MEepOnpUATHNA.

L
7
[

B nto6oii cutyaumnmn obpallaiTechb 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY JIULLY,
OTBETCTBEHHOMY 3a 3KCM/lyarauuio 1 OYMCTKY Tpy6, cnocoBHoMy
OLIeHWUTb BEHTUNALMOHHYHO CUCTEMY BCETO A0MA W NPEANoUTb Bam
peLLeH1e No NPUHATUIO COOTBETCTBYHOLLIMX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paéoTaeT NCKJTIOYUTEJIbHO B peXXnMme LMPKYNIALUnUU
BO3A4yxa, TO 3Kcnyaraunua BOSMOXXHa 6es OrpaHMLIEHVIVI.

OnacHocTb Bo3ropaHua!

OTno)XeHua x1pa B *1poynasnusatoLlemM GUnbTPe MOryT BCMbIXHYTb.
Bo 13bexaHue cKonneHuA xapa cneayet cobnoaatb 3afaHHoe
6esonacHoe paccTtoaHve. CobnoaainTe ykasaHuA, AaHHbIE ANA
Ballero npuoopa. MNpn oAHOBpEMEHHOM SKcnyaTauun ra3oBow 1
3NEKTPUYECKOW ropenok cneayet cobntoartb camoe 6onbluoe
3aAaHHOe paccTofAHue.

Mpubop MoXKeT BbITb YyCTAaHOBEH TONLKO HA OZHOW CTOPOHE NPAMO
BO3J1€e LUKada-KONOHHbI MK CTeHbl. PaccToAHWe OT CTeHbl UK LuKada-
KOJIOHHbI JOMKHO BbITb He MeHee 50 MM.

OnacHocTb Bo3ropaHus!

OTNIOXKEHUA UPA B XKUPOynaBnusatoLemM GUnbLTPe MOFYT BCTbIXHY Tb.
Hukoraa He pabotaiTe ¢ OTKPLITEIM MamMeHeM pAAOM C NTPUBopoMm
(Hanpumep, dpnambupoBaHue). Mprubop MOXKHO ycTaHaBNMBaTb
BOMM3M UCTOYHUKA ANA CXKUraHWA TBEPAOro TonaMea (Hanpumep,
ZipoBa WNK yrosb), €Cnu NpesycMoTpeHa LenbHaA HeCbEeMmHanA
3alUMTHaA naHenb. He A0MKHO ObiTb pasneTatoLmnxca UCKP.

OnacHOCTb TpaBMUpPOBaHHUA!

HekoTopble feTanu BHYTpU npru6opa UMEtoT OCTpble KPOMKH.
Mcnonb3yiiTe 3alluTHble NepyaTki.

Ecnu npubop He 3apuKcMpoBaH Haanexalum o6pasom, OH MOXKET
ynacTb. Bce anemeHTbl KpenneHua A0MKHbI ObiTb HAAEXHO
YCTaHOBEHbI.

Mpubop TAXKENbIK. [inA ero nepemeLlleHna noTpedytoTtcaA
2 yenoBeka. Mcnonb3ayiTte TONLKO NOAXOAALLME BCNOMOrartesbHble
cpeacTBa.

OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTopble aetany BHyTpH Npubopa MMEHOT OCTphbIe KPOMKH, YTO
MOXXeT NoBpeanTb CoeanHUTENbHLIN NpoBoa. Mpocneaunte, uTobbl
COeAVHUTENbHbIA MPOBOA He 3aXXKMMarcA U He nepernbancs.

OnacHocTb yaapa ToKom!

Cneayet o6ecneunts BOSMOXHOCTb OTKMtOUYeHHA npubopa ot
aneKTpoceTu B Nto6oi MoMeHT. MNMprBop MOXHO NOAKOYATE K CeTy
TOMBKO Yepes NpPaBUbHO YCTAHOBEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMIAOLLNM
KoHTakToM. Ecnu nocne yctaHoBKM npubopa HeBO3MOXHO ByaeT
Zno6parbeA 1o BUIKKU UK ecniv TpebyeTcA cTaumMoHapHoe
noaknoueHue, Heo6XxoaAMMO NpPeayCMOoTPeTL CrelnanbHbIi
BbIK/HOYaTeNb ANA pasMblKaHWA BCEX MOJIOCOB C PACcCTOAHUEM
MeXay PasoMKHYTLIMU KOHTaKTamu He MeHee 3 MM. CTaunoHapHoe
NOAKIHOYEHNE AOMKHO NMPOU3BOAUTLCA TONBKO 3NEKTPUKOM.
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OnacHocTb yayLbA!

YnakoBOUHbIM MaTepuan npeAcTaBnfaeT onacHOCTb ANA AeTen.
Hwvkoraa He nossonAiTe AETAM Urpatk C YNakOBOYHBIM MaTepUanom.
OnacHocTb TpaBMUpOBaHHA!

OnacHocTb NafieHWA NpU BbINONHEHUU paboT ¢ NpUBopPOM.
McnonbayiTe yCTOMUMBYIO CTPEMAHKY.

OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!

M3MeHeHne MexaHUYECKOo UK SNEKTPUUECKOW KOHCTPYKLMKU MOXKET
cTaTb MCTOYHUKOM OMACHOCTU U NPUBECTM K BbIXOAY npubopa 13
CTpoA. M3MeHeHne MexaHNYeCKOW UK SNIEKTPUYECKOW KOHCTPYKLMK
3anpeLleHo.

O6wue yKazaHUA

BHumaHue!

MoBpexaexune npubopa

MoBepxHOCTH Npubopa MOXHO Nerko nospeanTb. [Mpu ycTaHoBKe

usberaiite NoOBpPEXAEHUN.

Tpy6a ana oTBOAa BO3AYXa

YkasaHwue: [TpoussoauTtens npubopa He JaéT rapaHTuu B ciyyae

peknamauuit, KacatoLmxca y4acTkos Tpy6onposoaa.
OnTMmanbHaA MOLLHOCTbL Npubopa A0CTUraeTcA 3a CHET KOPOTKOM
NPAMOW BbITAXKHOW TPYObl, UMEIOLLEN NO BO3MOXHOCTU GOSbLLION
anameTp.
Mpu HaNMUUK ANMHHBIX LWEPOXOBAaTbIX BbITAXHbIX TPYO, 60MbLIOro
KonuyecTsa KosieH unu Tpy6 ¢ anameTpom MeHee 150 MM
onTMManbHaA MOLLHOCTb BLITAXKW HE OCTUIaeTCA U LUyM
BEHTUNATOPA CTAHOBUTCA FPOMYE.
Tpy6bl vy WNaHrM AnA npoknasku Tpydsl AnA oTBoAa BO3Ayxa
ZOMXKHbI 6bITb BbINOMHEHBI M3 HEBOCM/IAMEHAIOLLErocA Martepuana.

OnacHocTb NoBpeXxAeHNA BCeACTBME Bo3BpaTa KoHAeHcara.

¥S;aHOBVITe KaHan anAa oTBoAa Bo3ayxa YyTb HWKe npubopa (YKIOoH

Kpyrnbie Tpy6si

PexkomeHnayeTcA BHyTpeHHUI anameTtp 150 MM, Kak MUHUMYM

120 mm.

Mnockue KaHanbl

BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne [OMKHO COOTBETCTBOBATh

[ameTpy Kpyribix Tpyo.

@ 150 MM oK. 177 cm?

@ 120 Mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMXHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.
Mpu HecooTBETCTBUM AnameTpoB TPY6 UCToNb3yiTe
repMeTU3VPYIOLLIYIO IEHTY.

3neKTpuueckoe NoAKnoUeHHe

TpebyeMble AnA NOAKIOYEHUA AAHHbIE MOXHO HaWUTW Ha TUMOBOWH

Tabnuyke npubopa.

O30T BbITOBOM NpUbOp oTBEYaeT TpeboBaHuAM Mpasun EC

Mo NOAAB/EHHIO PaAMONOMEX.

OTOT NPMBOP MOXKHO MOAKIOYATE K CETU TOJNBKO YEPE3 NPaBUiibHO

YCTaHOBJIEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMJIAIOLLIMM KOHTAKTOM.

Mo BO3MOYHOCTM PO3ETKY C 3a3eMIAOLLMM KOHTaKTOM cresyet

pacnonaratb BHyTPH OBLUMBKM BbITAXHOW TPYObI.
Po3eTKy ¢ 3a3eMNAOLLMM KOHTAKTOM crielyeT NoAK/oYaTh Yepes
OTAENbHYIO SIEKTPUYECKYHO LieMb.
Ecnu nocne yctaHoBku npubopa oTCyTCTBYET AOCTYN K PO3ETKE C
323eM/IAIOLLMM KOHTAKTOM, TO NpW NOAKMKOYEHUH cneayeT
npeAycMOTPETh CreuranbHbIi BeIKoYaTenb ANA pasMblKaHUA BCEX
NOMOCOB (HanpuUMep, IMHENHbIE 3alUUTHBIE aBTOMATHI,
NPeAOXPaHUTENN U KOHTaKTOPbI) C MUH. PACCTOAHUEM Mexay
Pa30MKHYTBIMU KOHTAKTaMu 3 MM.

MoaroToBKa K MOHTaNXy

BHumaHue!

Y6eauntechb B TOM, 4TO B 00N1aCTH OTBEPCTUI HET SNEKTPONPOBOAKM,
rasoBbIX MW BOAOMNPOBOAHLIX TPYO.

MNMpoBepKa cTeHbl

CreHa fomKHa OblTb POBHOM, BEpTUKaNbHOM U obnaaatb
[0CTaTOYHOMN NPOYHOCTLIO.

IMy6uHa BbiCBEPEHHbIX OTBEPCTUI A0MKHA COOTBETCTBOBATH
AnvHe BUHTOB. to6enu AomKHbI obecneunBaTb HaaeXHYHo
PuKcauuto.

BxoaAwme B KOMMNEKT MOCTaBKU BUHTBI U A0GENN paccunTaHsbl

Ha MacCHBHYIO KUPMUYHYIO Knaaky. [nAa cTeH Apyro KOHCTPYKLUMK
(Hanp., M3 rMNncokapToHa, MopUcToro 6eToHa, KUpruya U3 NopoToHa)
HeobXx0AMMO UCMONb30BaTb COOTBETCTBEHHO ApYyrue, NoAXOAALLMe
cpeacTBa KpenneHua.

MakcrMmanbHbI BeC BbITAXKM cocTaBnsaeT 60 Kr.

Paamepbl npubopa u 6esonacHbie paccTOAHWA
YuuTbiBaiiTe pasmepsl npubopa. (puc. A)
Cobntogaite 6esonacHoe paccroaHue. (puc. B)

Ecnu B MHCTPYKLUMK NO yCTaHOBKE ra3oBoM NiUTLI yKasaHo Apyroe
paccTosAHue, To HeobxoAMMO Bceraa cobntoaatb bonbLuee
paccTofHue.

MoaroToBKa K yctaHoBKe (puc.1)

1. HauepTtuTe BepTUKasIbHYO OCEBYIO JIMHUIO HA CTEHE OT BEPXHEN
naHenun Ao HWXHen KPOMKMU BbITAXKN.

2. O603HaubTe NONOXEHUA BUHTOB U KOHTYP 061acTh yCTaHOBKH.

3.MpocBepnuTte 0TBEPCTUA ANA KPenieHui U BcTaBbTe AtoOenu
3anoAmLo CO CTEHKOMN.

YcTtaHOBKa HaCTEHHOro KpenseHus (puc.2)
1. 3apuKcHpyiTe KpenéxHble Yronku OBLLMBKM BbITAXHOM TPyObl C
MOMOLLIbKO BUHTOB.

2. 3aBepHUTE BUHTLI 0O0UX KPEMNNEHWI BBITAXKK OT PYKW. BUHTLI He
3arAarnsanTe!

YcTtaHoBKa npubopa
1. TonbKo AnA pexuma UMpKynauuu Bosayxa (puc.3):

- YcTaHoBuTEe GUILTP C 06EnX CTOPOH B MOAYIb LMPKYNALMK
Bo3ayxa AA 442 810.

- YcTaHoBUTE MOAYNb LMPKYNALMKU BO3AYXa B KPEMEHBIN YroMoK.
3akpenuTe ero Ha cTeHe ABYMA BUHTAMMU.

2. TonbKo ANA pemnMa KOMGMHMPOBaHNA C BHYTPEHHUM
BbITAXHbIM MoTOpoM AR 400 143 (puc.4a):

— OTBWHTUTE 3aLUMTHYIO HaKNaZKy Ha BbITAXKE:
BbIBEPHUTE 4 BUHTA, CHUMUTE 3aLLMTHYIO HAKNaAKy, CHoBa
BBEpHUTE 4 BUHTA.

— BcTaBbTe BLITAXKHOW MOTOP B BBITAXKY CBEPXY. 3akpenuTe 4
BUHTamu. MNoacoeanHnTe ceTeBoi Kabenb 1 Kabenb ynpaBneHua
K MOZYyNto ynpaBneHus.

3. Tonbko AnA pexu1ma KOM6MHUPOBAHUA C BHELLUHUM BbITAMHbIM
motopom AR 4. (puc.4b):

— CoeluHUTE KOMMYTaLMOHHLIM Kabenem BHELLHWUA BBITAYXKHOK
MOTOP W MOAYNb YNPaBeHUA BbITAXKK. LLITeKepHble pasbEémbl
ZIOMKHBI 3adHUKCUMPOBaTHCA.

YKasaHue: rHésga X1 1 X2 naeHTUUHbI.
- MoacoeanHuTe ceTeBoi Kabenb K MOAYIIO YNpaBeHuA.

4.YcTaHOBUTE BBITAXKKY B 000MX KPEMNEHUAX TaK, YTOObI OHA HAAEKHO
3aduKcupoBanacs.

5. BbIpoBHATE BLITAXKY MO rOPU3OHTaNu nyTém BBOpaynMBaHmua/
BbIBOpPAYMBaHUA KpenneHui. Mpu Heo6xoAUMMOCTH MOXHO CMECTHTb
npubop BneBo Wi Bnpaeo. (puc.5a)

6. 3aTAHNUTE BUHTLI KpenneHui. [pu aToM Nnpuaep)xvBanTe Kpennexua
PyKO#, 4ToBbI M3BerkaTb NPOKPYUYMBAHUA.

7. 3apUKCHPYHTE BBITAXKKY C NMOMOLLBIO ABYX BUHTOB B KPEMEHHUAX U
ZIOMOMHUTENBHO 3adUKCUPYHTE HA CTEHE C MOMOLLIbIO IBYX BUHTOB B
HUXXHEN YacTu BbITAXKKK. (pUc.5b)

MoakntoueHue npubopa (puc.6)
YKasaHua

B pexxume oTBOAA BO3AyXa AOMKHA ObiTb YCTAHOBMIEHA 3aC/OHKA
obpartHow TArn. Ecnu 3acnoHka obparHoi TArM He BXOAWT B
KOMMJIEKT NOCTaBKH, €€ MOXXHO NPUOBpPecTH B
cneuvanusvpoBaHHOM MarasuHe.

Ecnu BbITAXXHOW BO3AYX OTBOAMTCA YEPes Hapy)XXHYHO CTeHY, B
KnaZke crneayeT UCToNb30BaTh TENECKONUYECKUIA BII0K.

Ecnu ucnonbsyetca antomuHneBan Tpyba, npeaBapuTeNibHO
3a4NCTMTE MECTO COEIMHEHUA.
MoncoeanHeHue BbITAXHON TPYO6bI

BbiTA)HaA Tpy6a @ 150 mm (pexoMeHAyeMbIi AuaMeTp)

1.Mpubop ¢ BHYTPEHHUM BbITAXHbIM MOTOpoMm AR 400 143:
3akpenuTe BbITAXKHYHO TpyOy HENOCPEeACTBEHHO Ha BO3AYLUHOM
naTpy6Kke BbITAXXHOro MoTopa.

2.Mpunbop 6e3 BHYTpeHHero BbITAXHOro MoTopa AR 400 143:

— OTBUHTUTE COEANHUTENBLHbIA 3NEMEHT 3alUMTHON HaKnaaKku Ha
BbITAXKE.

— 3aduKcHpyiTe BITAXKHYIO TPYOY HA COEAMHUTENBHOM 3NIEMEHTE.

- anIBVIHTMTe COEZMHWUTESNbHBIN 3NIEMEHT 3aLUMTHOW HaKNaZ4KK Ha
BbITAXKKE.

3.MoacoeanHute TpyGy K BBITAXKHOMY OTBEPCTHIO.
4. ObecneybTe repMETUYHOCTb MECT COeAUHEHMA.

AneKTpuuecKoe NoAKkNUYeHUe

1. BcTaBbTe BUNKY CETEBOrO LUHYpa B PO3ETKY C 3a3eMAOLLUM
KOHTaKTOM.

2. Ecnv Heo6xoaMMO cTauuoHapHoe NoAKtoUeHWe, cobntoaaite
yKasaHuAa, NnpueeaéHHble B rnase MoaknoyeHne K aNeKTpoceTy.
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MoHTaM O6LUMBKU BbITAXHOMN TPYObI

1. Yaanute 3alUuTHY0 NNEHKY ¢ 006enX CEeKUMM 0OLLUMBKM BbITAYXKHOM
TPyOhi.

2.YcTaHoBUTE BEPXHIOK CEKLMIO OOLLMBKM BbITAXKHOM TPYOhI. (PUC.7)

3auenute 06e GOKOBLIE NAHENN 3@ KPENEXKHBIE YTONKU Y MPUBUHTUTE
¢ 06eunx CTOPOH.

3. YCTaHOBUTE HUIKHIOK CEKLIMIO OOLLUMBKU BLITAYXKHOM TPYObI. (PHC.8)

HemHoro otorHute 06e 6oKoBbIE NAHENW APYT OT Apyra, 3auenuTe 3a
BEPXHIOH0 CEKLMIO OBLLMBKM BLITAXKHOM TPYObI M COXMMUTE Z10 ynopa.

YKasaHue: Bo nsbexaHune LuapanuH nonoxure B Ka4yecTse 3alluThl
6ymary Ha Kpaf HWXKHeW CeKUMM OBLLMBKM BbITAXHOM TPYObI.
4.YcTaHOBUTE HUXKHIOKD CEKLMIO OBLLMBKM BBITAXKHOM TpyObl Ha
npuoéop.
5. YcraHoBuWTE >XMpoynasnuearoLmnin dpuneTp. (puc.9)

JdononHuTenbHbIN KOMMVTaLIMOHHbIFI BbiXon4

PaboTbl Ha AONONHUTENBHLIX KOMMYTALIMOHHBIX BbIXOAAX MOTYT
BbIMOJIHATLCA TONIbKO KBAIMPULMPOBAHHBLIM 3JIEKTPUKOM C
cobntoaeHUeM permoHanbHbIX HOPM W CTaHAapPTOB.

Mpnbop ocHaLLEH AONONHUTENBHBIM KOMMYTaUUOHHBIM BbIXOAOM X16
(6ecnoTeHuUManbHbIA KOHTAKT) ANA NOAKIIOYEHUA ApYrx NpuBopos,
Hanpumep, CTauMOHapHOW CUCTEMbI BEHTUNALMKA. KOHTaKT 3aMKHYT
NPVW BKIKOYEHHOM BEHTUIATOPE U PA3OMKHYT, €C/IM BEHTUNATOP
BbIK/IOYEH.

KOMMyTaUUOHHbIV BbIXOA PACNONIOXKEH NOA KPbILLKOW.
MakcumanbHana nepekntoyaeman MoLlHocTb cocTasnaet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CUrHan KoHTakTa A0/MKEH COOTBETCTBOBATb
Knaccy sawmtsl 3.

Pa3bémM OKOHHOro KOHTaKTHOro BblKJllOUaTenA

Pa6oTbl N0 NOAKMIOYEHUIO OKOHHOMO KOHTAKTHOTO BbIKAOYaTeNA MOryT
BbINONHATLCA TONBLKO KBAMPULIMPOBAHHBIM 3NEKTPUKOM C
cobntoeHnemM permoHasnbHbIX HOPM U CTaHAapPTOB.

Mpun6op MmeeT pasbém X17 AnA NOAKMOUEHNA OKOHHOTO KOHTaKTHOro
BbIKNtoyatend. Mexxay kabenem ynpasiieHUA OKOHHOTO KOHTaKTHOro
BbIK/IIOYATENA U PA3bEMOM Ha BLITAXKKE ClieAyeT NOAKIIOUNTL
apantepHbi moaynb AA 400 500.

Mpu NoAKNOYEHHOM OKOHHOM KOHTaKTHOM BbIK/lOUaTesie BEHTUNIATOP
BBLITAXKKM paboTaeT TONbKO NpU OTKPLITOM OKHe. [MoacBeTKa e
paboTaeT ¥ Npu 3aKPLITOM OKHE.

Mpu BKNOYEHUN BEHTUNATOPA NPU 3aKPLITOM OKHE MUraeT KHOMKa
BbIGpaHHOIO pexxuma paboTbl BEHTUNATOPA, BEHTUAATOP Xe ocTaéteA
BbIK/TOYEHHbIM.

Ecnu 3akpbITb OKHO BO BpemA padoThbl BEHTUNATOPA, TO Nprbop
BbIK/IFOYMTCA B TeYeHne 5 ceKyHA. Mpy 9TOM KHOMKa BblGpaHHoro
perkuma paboTbl BeHTUNATopa 6yAeT Murarthb.

BcA BeHTUNALUMOHHAA cUCTEMa, BKNIOYAA OKOHHbIA KOHTAKTHbIN
BbIK/OYaTeNb, A0MKHA OblTb OLEHEHA KOMMNETEHTHBLIM SIULIOM,
OTBETCTBEHHbLIM 3@ 3KCMNyaTaLuio U OUUCTKY TpyO.

AKcnnyaTauna 06beAUHEHHBbIX NpUbopoB (puc.10)

B03M0O)KHO 06beanHeHUe HecKoNbKUxX NpubopoB. Mpu aTom

MOZCBETKA M BEHTUIATOP Kaxkaoro npubopa sKcnnyaTmpytoTca

0JHOBPEMEHHO.

MocnenoBatenbHO NoAKIOUYUTE NpUbOopPLI K rHé3aam X1 n X2

(paBHO3HauHbl). MocneaoBatenbHOCTb 06 BEANHEHUA HE BAMAET Ha

OyHKUMOHUPOBaHMe. Ecnn npunaraemesle KOMMYyTaLUMOHHbLIE Kabenu

C/IMLLKOM KOPOTKHME, UCMONb3YiTe 00blYHbIE KOMMYTALMOHHEIE Kabenu

(MunH. Cat5, akpaHMpoBaHHbIe).

MakcumarnbHoe KonmMyecTso noAktouaemelx npuéopos: 20. ObLan

ZUIMHa BCEX KOMMYTaUMOHHbIX kabenei: 40 m. [Mocne ycTaHOBKM

($YHKUMOHUPOBaHUE OMKHO BbiTb NPOBEPEHO KBANMPULMPOBAHHBIM

cneunanuMcTom.

Bbixo4 M3 CTPOA 0AHOMO U3 NOACOEAMHEHHBIX NPMOOPOB (MpepLIBaHUe

HanpPAXXeHWA, pasbedMHeHne KOMMYTaUMOHHOro kabena) o6ycnoBut

6NOKUPOBKY PYHKLMKU BEHTUNATOPA ANA BCel cucteMbl. Bee knaeuwm

npubopa Muratort.

Mpu M3MEHEeHUN KOHOUTypaUnu HeoBXoAMMO CHOBa

MHWLMANM3nMpoBaTh YCTAHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3aLLUMTHYIO HAKNAAKY.

2. Haxxumaiite knaBuwy Reset fo Tex nop, noka oba cBetoanoaa He
6yAayT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 CEKyHA). 3aTem OTNyCTUTE KnaBuLly
B TeueHue 5 cekyHa.

3. TIpMBUHTUTE 3aALLMTHYIO HAKNAAKY.

4.Tlocne “HMLUManM3aUmMmn YCTaHOBKU €€ QYHKLMOHUPOBAHWE LOMKHO
ObITb NPOBEPEHO KBANTMOULIMPOBAHHBIM CMELIMANTUCTOM.

CHAaTHe npubopa

1. CHMMHTE >KMpoynasnnsatoLLni GuUabTp.
2. CHUMUTE OBLLMBKY BbITAXXHOW TPYOb.

3. O6ecToubTe Npubop.

4. OTCOenHUTE BbITAXKHbIE TPYOONPOBOAbI.
5. BbiBEPHUTE QUKCUPYIOLLME BUHTBI.

6. CHUMUTE Npubop.

A Bamnusi HacTaHoBMU 3 6e3neku

PetenbHo npounTaiite uto iHCTPYKUito. Tinbkn TOAi B1 3moxkeTe
eKcnnyatysaTu npunaa 6e3neyHo Ta npaBunbHO. 36eperiTb IHCTPYKLIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcryatauii AnA noAasnbLLOro KOpUCTyBaHHA abo
nepezadi X iHLLOMY KOPUCTyBauyeBi.

MepesipTe npunaa nicnA posnaxkysaHHA. [1pu BUABNEHHI
MOLLKOJXKEHHA, AKE BUHMKIIO NiAl Yac TPaHCMOPTYBaHHA, He
BCTaHOBMNOWTE Npunaa.

Jlnwe kBanidpikosaHa ycTaHOBKa Y BiANOBIAHOCTI 3 iHCTPYKLUIEHO 3
MOHTa)Ky rapaHTye 6eaneky ekcnnyarauii. MOHTa)KHUK Hece
BianosifanbHicTb 3a 6e3foraHHy poboTy npunagy Ha Micui
BCTaHOBNEHHSA.

LLIpuHa BUTAXXKK NOBUHHA BYTH He MeHLLA 3a LWMPUHY KYXOHHOT
NANTH.

Mpu ycTaHoBUI cnia LOTPUMYBATUCA YMHHUX OyZiBENbHUX HOPM B
aKTyanbHin pefakuii i BUMOr MicLieBMX opraHisauiin enexkTpo-

i rasonocTayaHHs.

Mpu BiABeAEHHI BianpauboBaHOroO NOBITPA AOTPUMYBATUCA
YCTaHOBYMX Ta 3aKOHOZAABUYMX NPUNHUCIB (Hanpuknaz, 6yaiBerbHi
npasuna Kpaiiv).

Hebeaneka ana MuTTA!

BrarHyTi Hasaa NpoAyKTH FOPiHHA MOXKYTb CPUUUHWUTUA OTPYEHHA.
BuTa)kHe noBiTpA He AO3BONAETLCA BIABOAUTY aHi Yepes AMMOBY Un
BUTAXKHY TPYyOy, AKa 3HaX0AWTLCA B eKcryatauii, aHi yuepes LwaxTy,
fKa CNy)XWTb AnA Aeaepauii npuMilLieHb, Ae yCTaHOBMEHI TOMKKU. AKLLO
nnaHyeTbCA BUBOAWUTU BUTAXKHE NOBITPA B He3adiAHy AMMOBY 4K
BUTAXHY TPyOy, TO Hacamnepes HeoOXiAHO OTPUMATH Ha Lie [03BIN
BiAiNoBiAanbHOI 3a YMCTKY TPy opraHisauii.

Hebesneka anAa muTTA!
BTArHyTi Hasaa NpoAyKTH FOPIHHA MOXKYThb CMIPUYUHUTUA OTPYEHHA.

[Mia yac BUKOpUCTaHHA Npunagy B peXuMi BiABeAeHHA NoBITPA
0/AHOYACHO 3 TOMKOIO 3 NiABEAEHHAM MOBITPA 3aBXXAM CNiAKYyMTe 3a
Z0CTaTHBbOIO BEHTUALIEIO MPUMILLIEHHA.

Tonkw i3 nigBeAeHHAM NOBITPA i3 NPUMILLEHHA (Hanp., onantoBabHi
YCTaHOBKM, AKi NPaLIoIOThb Ha rasi, piAkoMy nanusi, ApoBax 4u Byrinni,
NPOTOYHi HarpiBaui, Goinepwu) 3abupatoTb NOBITPA ANA FOPiHHA Nanuea
i3 NPMMIiLLIEHHA, e BOHX YCTaHOBNEHI, a rasu, Lo BUAINATLCA NpU
LUbOMY, BIAXOAATb Yepes BUTAXKHY CUCTEMY (Hanp., AMMOXia) Ha
BY/ULIO.
OnHoyacHa eKkcniyartauia BUTAXKKM | TOMKM i3 niaBeAeHHAM MoBITpA i3
NPUMILLEHHA NPUMBOAUTL A0 3MEHLLEHHA 06’€My MOBITPA B KYXHi i
CycCiaHiX NpUMiLLeHHAX — 6e3 0CTaTHLOrO NPUMIMBY MOBITPA
YTBOPIOETLCA HU3bKMIA TUCK. OTPYiiHi rasu i3 aumoBoi Tpy6u abo
BUTAXKHOrO KOPOOY BTArYIOTLCA Ha3az A0 UTNOBUX NPUMILLEHb.
Omnxe 3aBKAW HEOOXiAHO CNiaKyBaTh 3a LOCTaTHIM NPUMNIMBOM
noBiTpA.
CTiHHUI KOPOB NPUNAMBHO-BUTAXKHOT BEHTUNALLT cam no cobi He
rapaHTye A0TPUMAaHHA rPaHNYHOI BENUYMHM.
Lna 6e3neyHoi ekcrnayarauii HU3bKUIM TUCK B MPUMILLEHHI, Ae
BCTAHOB/EHA TOMKa, He MOBUHEH NepexoanTu 3a mexy 4 lMa (0,04
m6ap). Lle sabesnevyeTbcA AocTaTHIM NPUNIMBOM HEOOXiagHOro AnA
3ropAHHA NanuBea NoBITPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPH, LLIO HE
3aKpuBaloTbCA, Hanp., B ABEPAX, BiKHAX, Pa3oM i3 CTIHHUM KopoBom
NPUMAMBHO-BUTAXKHOI BEHTUNALIT, 260 »K 32 JONOMOrot0 3aCTOCYyBaHHA
iHLLMX TEXHIYHMX 3aX0aiB.

L
7
[

3BepHIiTbCcA 060B’A3KOBO 3a NOPAZO A0 KOMMNETEHTHOI opraHisaui
ZUNA YUCTKM TPYO, AKa BPaxoBYOUM BCO BEHTUNALIMHY cucTeMy OyaiBni
B Lifomy, 3anponoHye Bam BianoBiAHe BUpPILLEHHA ANA BEHTUAALLT.
AKLLO BUTAXKKA NpaLItoe BUKIIOYHO B PEXKUMI peLnpKynaLii nositpa, To
ekcnnyarauia MoxxnvBa 6e3 6yb-AKUX 0OMEIKEHb.

Hebesneka noxexi!

HawwapyBaHHA »1py B *XMpoMoraMHarouoMy OinbTpi MOXyTb
3aropithcA. HeoBxifHO AOTPMMYBaTUCA BU3HAYEHUX Be3neyHnx
BiACTaHeMH, Wo6 YHUKHYTHU NeperpiBaHHA. 3BepHiTb yBary Ha AaHi Ha
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Balwuin KyxoHHiv nnuTi. Y BUNaaKky oaHoYacHoi ekcrtyaralii ra3oBuXx i
€MEeKTPUUHWX MIUT YUHHOIO € HanbinbLua BU3HaYeHa BiACTaHb.
BesnocepenHbo nopAz i3 yCTAHOBNEHO BUTAMXKKOKO MOXKe NuLLE 3
ofHoro oKy 3HaxXoAMTUCA BUCOKa Lada um cTiHa. BiactaHb Ao cTiHu
YW BMCOKOI LIadyn NOBMHHA CTAHOBUTU MiH. 50 MM.

He6esneka nomei!

HaluapyBaHHA »X1py B XXMponoriaMHaoyoMy QinbTpi MOXyTb
3aropitucA. 3a6opOHAETLCA NPOBOANTU POOOTH 3 BIAKPUTUM
nonym’am (Hanp., ¢nambipyBaHHA) No6M3y BUTAXKKK. [Mpunas MoxxHa
yCTaHOBMTY HeAaNeKo BiA TOMNKKU ANA TBePAOro nanuea (Hanp., Aposa
Yu BYrinnA) 3a yMOBU HAABHOCTI CyLiNbHOro HE3HIMHOIO NOKPUTTA.
YTBOPEHHA iCKOp NpH LIbOMY Henpunyctume.

He6e3neka TpaBmyBaHb!
Jetani BcepeaunHi npunagy MoxyTb 6yTH rocTpUMM,
PEeKOMEeHAYEMO HaAArTU 3aXMCHI PyKaBHLi.
AKLo npunag He 3aKpinieHUi HaneXHUM YHHOM, BiH MOXXe BMacTu.
Yci KpinunbHi enemMeHTH NoBUHHI 6yTH MiLHO W HadiiHO
3adiKcoBaHUMM.
Mpunaa focutb Baxkkuid. LLIo6 nepecyHyTv iWoro, noTpibHo
2 noanHU. PeKoMeHAyEMO BUKOPUCTOBYBATH MPY LbOMY JiULLe
BiZANOBIAHI AOMOMIXKHI 3aco6u.

He6esneka yaapy ctpymom!

Jetani BcepeauHi npunagy MoXyTb 6yTW rOCTPUMM, LUHYP XKUBNEHHA
MOXXe MOLUKOAUTUCH. 3aB0POHAETLCA 3rMHaT abo 3aTMCKaTH WHYpP
YKMBMNEHHA Nif Yac yCTAHOBKM.

Hebesneka ypameHHA cTpyMom!

3aBxau NoBMHHA BYTM MOXXMBICTb BiAKMHOUYEHHA Npunagy Bia
MepeXxi enekTponocTadaHHA. MNpunaa nosuHeH 6yTh NiaKNtoYeHW 4o
cTauioHapHOI PO3ETKM i3 3a3eM/IEHMMMU KOHTaKTaMu, 3rifHo 3
HactaHoBamu. AKLwo nicnA BOyaoByBaHHA abo npu dikcoBaHoOMy
MiAKNIOYEHHI LUTEKeP He 3HaXxOAUTUMETLCA B 30HI AOCTyNy, AnA
NiAKMIOYEHHA Cif KOPUCTYBATUCA BCEMONAPHUM PO3NoAintoBayeM i3
BiACTAHHIO MiXK KOHTaKTaMu LoHaimeHLwe 3 MM. CTauioHapHe
NiAKNIOYEHHA NPOBOANTLCA NIULLE KBaNIPIKOBAHUM ENEKTPUKOM.

Hebesneka yayweHHs!

YnakoBKa npunaay HebeaneuHa aAna Aitei. Y )KoAHOMY BUNAAKY He
03BONANTE AITAM rpaTucA 3 YNaKoBKOIO.

He6esneka TpaBmyBaHHA!

PuauK nagiHHA nig yac po6oTtv 3 npunaaoM. BukopucToByiite CTiiky
npabuHy.

He6esneka TpaBmyBaHHA!

BHeceHHA 3MiH B eNEKTPUYHY abo MexaHiuHy YacTUHY KOHCTPYKLIi
HebesneyHa i MOXKe NPWU3BECTH A0 HECMPABHOCTI B GYHKLIOHYBaHHI
npunagy. 3a6opoHAETLCA BHOCUTU 3MiHW B €1eKTpHUYHYy abo
MEeXaHi4Hy YaCTUHY KOHCTPYKLUT.

3aranbHi BKasiBKH

YBara!

MolwKoAXKeHHA npunany

lMoBepxHi npunady nerko NoLKoAXyoTLCA. Mia Yac ycTaHOBKM
HamMaramTecA YHUKaTH NOLUKOAXKEHD.

Cuctema BiiBeleHHA BUTAXHOIO NOBITPA

BkasiBKa: BUpoOHUK He Hece BianoBifanbHOCTI 3a AeEKTH, AKi
BMHUKNW B pe3ynbTaTi HEeNpaBWIbHOrO NNaHyBaHHA | NPOKIaAKK
TpybonpoBoay.
InAa 3a6e3neyeHHA oNTUMasbHOT NOTY>KHOCTI BUTAXKM chif
BMKOPWUCTOBYBATU KOPOTKY NPAMY BUTAXKHY TpyOy AKomMora
GinbLuoro aiameTpy.

BUKopUCTaHHA JOBrUX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOIO NMOBEPXHELD, 3
GaraTbma BUrMHamu i siametpom meHwe 150 MM He A03BONKTHL
AOCArTU ONTUMABbHOT NOTYXKHOCTi BUTAXKKM i MIABULLIMTE LUYMHICTb
BEHTUNATOpPA.

JnAa npoknazku NosiTpoBOAIB ANA BiABOAY BUTAXHOIO MOBITPA
[103BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOU (Y T.4. M'AKI TpyOM) nuLue i3
Heropto4oro marepiany.

Heb6eaneka yTBOpEHHA NOLLIKOKEHb BiZl KOHAEHcaTy. YCTaHOBITb
BUTAXXHWW KaHan nia HeBeNMKUM KyTOM BiA npunady (BiaxuneHHa 1°).

Kpyrni Tpy6u

PexomeHaoBaHuUM BHYTPILWHIK AiameTp 150 MM, 04HaK, He MeHLUe

120 Mm.

Mnocki kaHanu

BHyTpiLUHi NepeTUH NOBUHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyrnux Tpyo.

@ 150 Mm 6n. 177 cm?

@ 120 mm 6n. 113 cm2
lnocki KaHanu He NOBWUHHI BUTMHATMCA NiA FOCTPUMU KyTamu.
3a ymosu PO36iXKHWX AiameTpiB TpyO 3aCTOCOBYMTE YLUiNbHIOBaNbHI
CTPIuKM.

EneKTpuuHe NiaKnroYeHHA

HeobxiaHi AaHi Woao niaKntoYeHHA MiCTATLCA Ha (ipMOBiIK Tabnuyui
npunaay.

Lle# no6yToBuit npunaga Mpasunam €C Wwoao 3axucTy Bia
pagionepeLuKoA.

Ller npunaa AO3BONAETLCA NIAKNKOYATH IMLLE A0 YCTAHOBEHOI Y
BiANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NPUNUCAMM PO3ETKM i3 3aXMCHUM
KOHTaKTOM.

Po3eTKy i3 3aXMCHUM KOHTaKTOM BaykaHo pO3MICTUTU No3a 0BLUMBKOLO
BUTAXXHOT TPYyOM.

PoseTKa i3 3aXMCHUM KOHTaKTOM NMOBWHHA NiKNo4YaTMcA 10
eNeKTpPOMEpeXXi Yepes BNACHUI KOHTYP CTPYyMY.

AKLLIO nicnA BCTAHOBMIEHHA PO3ETKa 3 3aXUCHUM KOHTAKTOM
npunazy BUABNAETLCA HELOCTYMHOO, NPU MOHTaXKi NOTPIGHO
nepea6auntv 6aratonontoCHWUIA pos'eaAHyBaY

(Hanpuknaa aBTOMaTUYHUIA BUMUKAY, 3aN0BKHUKK Ta pene) 3
NMPOMIXKKOM MiXX KOHTaKTaMy LLIOHaMeHLLIE 3 MM.

MiarotoBKa 4O MOHTaKy
YBara!
MepexoHanTecs, Wo nNo6nnsy 0TBOPIB He posTalloBaHi kabeni
€NIEeKTPOXKMBIEHHA Ta raso- i BOAONPOBIAHI LLNAHTU.
MepesipKa cTiHK
CrtiHa noBWHHA BYTH PiBHOO, BEPTUKABLHO i OCTATHO MILHOHO.

ImubuHa BUCBEPANEHWX OTBOPIB MOBWHHI BiANOBIAATA JAOBXKMUHI
rBUHTIB. 3abesneute cTiliKy ¢ikcauito atobenis.

BWHTK | AtoGeni B KOMMNNEKTi NOCTaBKM PO3paxoBaHi Ha MacuBHY
LernAHy Knaaky. [inA CTiH iHLWOT KOHCTPYKLIT (Hanp., i3 FincokapToHy,
nopucToro 6eToHy, LIErN#u i3 NOPOTOHY) CAif 3aCTOCOBYBAaTH
BiZANOBIAHO iHLUI, NpuAaHi 3acobu KpinneHHA.

MakcumanbHa Maca BATAXKHOrO KoBMNaka cTaHoBWUTb 60 Kr.

rabaputn npunaay Ta 6esneuni BigcTaHi
3Bepraitte yBary Ha rabaputu npunagy. (man.A)
LoTpumyiiteca 6esnedynux BiactaHei. (man.B)

AKLLO B IHCTPYKLUIi 3 yCTAHOBNEHHA ra3oBOro npunaay BkasaHo
pO36ixKHi BiACTaHi, 3aBXAM OpieHTyUTeCcA Ha BinbLUi 3HAYEHHS.

MigroroBka Ao BCTaHOBNEHHA (Man.1)
1. HaKkpecnitb Ha CTiHi BepTMKanbHy OCbOBY JliHilO BiA CTeni Ao
HWXHBOTO KPato BUTAXXHOTO KOBMaKa.

2.Tlo3HauTe Ha CTiHi TOYKM FBUHTOBOIO KPINIEHHA Ta KOHTYP AiNAHKK
HaBiLLyBaHHA BUTAXXHOIO KOBMaKa.

3.MpoceepAanite OTBOPU ANA KPINNEHHA Ta BAABITb Y HUX Arobeni Tak,
W06 iXHI rONOBKKU HEe BUCTYNanu 3i CTiHW.

MoHTa) HacTiHHOro KpinneHHA (man.2)

1. MPUrBMHTITE KPOHLUTEHHM ANA KPINAEHHA 0BLLIMBKM BUTAXKHOT TPYOH.

2. MpureuHTITE 06MABA NiABICHI KPINAEHHA ANA BUTAXKM, 3arBUHTUBLLA
ix BpyyHy. He 3ararynte rBuHTH!

MoHTax npunaay

1.Jlvwe anA Bepcii npunaay 3 peunpKynsauieto nositpa(man.3):
— BcTaHoBIiTb ¢inbTp 3 060X GOKIB Y MOAYNb peunpKynAauii nositpa

AA 442 810.

— BcTaBTe Moaynb peunpKynALii NOBITPA B KPOHLUTEMH KPiMAeHHsA.
3aKpinite 2 rBUHTaMM Ha CTiHi.

2.Jluwe B NOEAHAHHI 3 BHYTPILUHIM BEHTUNATOPHUM 610KOM
AR 400 143 (man.4a):

— BiarBuHTITL NIACKMNIOIOYMIA €IEMEHT Y BUTAXKHOMY KOBMaKy.
BiarBuHTITL 4 rBUHTK, 3HIMITb 3aXUCHY KPULLKY Ta 3HOBY LUifILHO
3arBUHTITb 4 FBUHTH.

— BCTaHOoBITb BEHTUNATOPHUIA BNIOK 3BEPXY Y BUTAXKHOMY KOBMaKy.
3akpinite 4 rBuHTamu. LLIHYp >x1BneHHA Ta kabenb ynpaBniHHA
NiAKNOYiITE 40 MOAYNA YNPaBniHHA.

3.Jluwe B noeAHaHHI 3 30BHILLUHIM BEHTUNIATOPHUM 6nokom AR 4.
(man.4b):

— 3a 10MoMOoroto MepeXkeBoro Kabesnto 3’eaHaiTe 30BHILLHIN
BEHTUNATOPHUI BIOK i3 MoAyeM ynpaBsiHHA BUTAXHOTO
KoBnaka. LLITekepHi po3'eMu NnoBWHHI 3adikcyBatucA.
MpumiTka: pos’emun Ana niakntoveHHA X1 i X2 ofHaKoBi.

— MMiaknoviTh WWHYP XMUBAGHHA 40 MOAYNA YNpaBiHHA.

4.TligBicbTe BUTAXXHUI KOBNaK Ha 000X MiABICHUX KPINneHHAX 40
dikcadli.

5. BupiBHANTE BUTAXKHUI KOBMNAK No ropu3oHTasi, NoBepTatoym niasicHi
KpinneHHA. 3a noTpeby Npunaa MoXHa nepecyHyTv npasopyy abo
nisopyu. (man.5a)

6. LLlinbHO 3arBUHTITL FBUHTM MiABICHWX KpinneHb. ToAi KpinneHHnA
3agikcytoTbeA | He 0bepTaTUMyTbCA.

7. TIpUKpINiTe BUTAXXHWH KOBNAK A0 CTiHM ABOMA rBUHTaMM B MiABICHWUX
KpinieHHAX | JOAATKOBO 3adikcyiTe ABOMA FBUHTAMM B HUXKHIK
yacTuHi koBnaka. (man.5b)
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BkntouiTe npunan (man.6)

BrasiBku
Y peXxxvumi BiiBeAeHHA NoBiTpA noBuHHa ByTv BOyAOBaHa 3anipHa
3acyBka. AKLWo A0 npunajy 3acyBka He AoAaeTbeA, i MOXKHa
3aMOBWTU B MaraswHi.
AKLLO BUTAXKHE NOBITPA BiABOAUTLCA YEPES 30BHILLHIO CTiHY ByAiBni,
TO B KaMiHHy Knaaky cnia BOyayBaTu TeNeCKOoniYHWiA NOBITPAHMUIA
KaHan.
AKLLO BMKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa Tpyba, MicLe 3'eiHaHHA
HeoObXiAHO NonepeAHbLO 3rNaauTy.

Mia’eaHaHHA A0 BUTAXHOIO KaHany

BuTtamHa Tpy6a giametpom 150 Mm (peKoMeHAO0BaHO)
1.Mpunapg i3 BHYTPiLWHIM BEHTUAATOPHUM 6510Kom AR 400 143:
MpueaHaiite BUTAXKHY TPyOBy Be3nocepelHbo [0 NOBITPAHOMO

natpybka BEHTMNATOPHOrO G/I0KY .

2.Mpunag 6e3 BHYTPiLLHLOro BeHTUNATOPHOro 6noky AR 400 143:

— BiareuHTiTh 3’eAHYBanbHi NaTPyOKK 3 NIACKIIOIOYOTO eneMeHTa
BUTAXKHOTO KOBMaKa.
— Mpukpinite BUTAXHY TPyOy A0 3'€AHYBaNbHUX NaTpyoKis.
- LLlinbHO NpWrBuHTITb 3’eAHyBabHI NaTpyOKu A0 NiACKIIOKYOro
eNeMeHTa BUTAXKHOrO KoBnaka.
3.Tig’eanHaiTe cuctemy [0 BEHTUNALIMHOIO OTBOPY.
4. 3arepmeTn3yiTe MicuA 3’€AHaHHA.

Miakno4yeHHA A0 eneKTpoMepewi
1. BcraBTe WwTencenbHy BUAKY B PO3ETKY i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM.

2. AKLo HeobxifHe HEPO3'EMHE MiAKOUYEHHSA, KEPYHTECA BKagiBKamMM,
HaBeAeHWMM B po3dini lNpueaHaHHA [0 MepeXXi.

MoHTaM O6LUMBKK BUTAXHOI TPy6HU

1. 3HiMiTb 3axMCHY NiBKY 3 000X CeKUil 0OLLMBKU BUTAXKHOT TPYOM.
2. 3MOHTY#TE BEPXHIO CEKLit0 OBLUMBKMU BUTAXKHOT TPyOU. (Man.7)

HagicbTe GOKOBI IMCTU Ha KPIiNWibHI KPOHLUTEMHW Ta NPUIBWHTITL 3
o6ox BokiB.

3. 3MOHTYITE HWKHIO CEKLit0 OBLUMBKMU BUTAXKHOI TPYyOU. (Man.8)
3nerka BUrHiTb Kpai 060x BOKOBUX NUCTIB, HABICbTE 32 BEPXHIMU
0611LIOBaNbHUMK NaHENAMMU BUTAXKHOT TPYOM | BCTaBTe X OAMH B
OZIHOrO, CTUCHYBLLK 210 YTOpY.

BrasiBka: LL|o6 3ano6irt1 noapAnvHam nia yac BCTaBAAHHA CEeKLin
006n1uoBanbHUX NaHenei oaHa B 0AHy, NOKNadiTb nanip Ha Kpai
HUXKHbOT NaHeni.

4. Hacagaitb HWKHI0 06nuutoBanbHy NaHens Ha npunag.

5. BcTaHoBiTh »1poBui ¢inbtp. (Man.9)

JonaTtKkoBUh KOMyTauiinHUKA BUXIA

Po6otu 3 nonatkoBMmMM KOMyTaLI.iI?IHVIMVI BUxoAaMU MOXYTb
BUKOHYBATKUCA TiNbKK KBanipikoBaHUM eNIEKTPUKOM i3 AOTPUMAHHAM
perioHanbHMUX HOPM | CTaHAapPTIB.

Mpunaa mae foaaTKoBMiM KOMYTaUIMHKUI BUXiA X16 (KOHTaKT i3
HYyNbOBMM MOTEHUIaNoM) ANA NIAKNIOYEHHA iHWWX Npunaais,
HanpWKNaa BEHTUNALIAHOI ycTaHOBKM KopucTyBaya. KoHTakT
3aKPUBAETLCA, AKLLO BEHTUIATOP NPaLIOE, | BIAKPUBAETLCA, AKLLIO
BEHTUNIATOP BUMKHEHWI.

KomyTauiiHui Buxia postalloBaHui nia Kpuiikoto. Hanpyra
niaknoyeHHa — makcumym 30 B/1 A (nocT. cTpyM/3MiH. CTpyM).
CurHan, LWo NpUeaHYETbCA A0 KOHTAKTY, Ma€e BiANOBIAATH PiBHIO
3axucty 3.

NMiaknroyeHHA BIKOHHOro KOHTAKTHOro BUMUKaua

P0o60TK 3 NiAKNHOYEHHAM BIKOHHOTO KOHTaKTHOrO BUMMKAYa MOXYTb
BMKOHYBATUCA TiIbKM KBanipikoBaHUM €IEKTPUKOM i3 AOTPUMAHHAM
perioHanbHWX HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae niakntoveHHA X17 AnA BIKOHHOMO KOHTaKTHOro
BUMMHKaya. Mixk kabenem KepyBaHHA BiIKOHHOMO KOHTaKTHOIO
BMMMKaya Ta NiAKMNIOYEHHAM [0 KOPNYCY BUTAYXKKKU NOTPIOHO
niaknountn moaynb aaantepa AA 400 500.

3a yMOoBM NiAKIOYEHOro BIKOHHOrO KOHTAKTHOrO BUMMKaya
BEHTUNALIA BUTAXKKM QYHKUIOHYE NMLLE NPK BIAKPUTOMY BiKHI.
OCBITNEHHA TaKOX NpaLUe NNULLIE NPU BIAKPUTOMY BiKHI.

MNpu BBIMKHEHHI BEHTUNALIT i3 3aKPUTUM BIKHOM MWUIOTUTb KHOMKA
006paHoro CcTyrneHA BEHTUNALLI, a BEHTUNALIA 3a/MLWaeTbCA
BUMKHEHOIO.

AKLLO 3aKpUTH BIKHO NP YBIMKHEHIN BeHTUAALIT, Npunaa BUMUKaeE
BEHTUNALIO NpoTAroM 5 cekyHa. MUroTutb KHomka o6paHoro CTyneHn
BEeHTUNALLII.

Bcsa BeHTUNALIMHA cucTeMa, B T.4. BIKOHHUIA KOHTaKTHUIA BUMMUKAY,
noBuHHa ByTW OLiHEHa KOMMETEHTHOI 0c06010, BiANOBIAANBHOM 3a
eKcnnyarawito Ta o4ncTKy Tpyo.

Po6oTa nicna npueagHaHHA Ao mepexi (man.10)
Lo Mepexxi Mo)xHa npueaHatu Aekinbka npunagis. OcBiTNeHHA Ta
BEHTUNATOP YCiX NpUnajiB ekcrniayaTytoTbCA 0AHOYACHO.

[MocniaoBHO NpueaHaWnTe npunaaun Ao po3'emMis niaknoyeHHA X1 ta X2
(piBHOUIHHI). [MocnifAOBHICTE MiAKMOYEHHA A0 MepeXi He Mae
3HaYeHHA. AKLLO KOMyTaLilHWiI Kabenb, Lo NnocTa4yaeTbeA B
KOMIMNEKTi, BUABUBCA 3aKOPOTKMM, 3aCTOCY#Te CTaHAaPTHUN
KOMyTaUiiHui kabenb (MiHiMym Cat5, ekpaHoBaHui).

MakcumanbHa KineKicTb NpueaHyBaHux npunagis: 20. 3arancHa
Z[OBXXMHA KomyTauiHoro kabento: 40 M. Po6oTy ycTaHOBKM NOBUHEH
nepesipuTH KBanidikoBaHwWii crneuianicT nicnA NepLuoi yCTaHOBKK
npunaay.

36iit y poboTi oaHOro NpUeaHaHoro Nnpunaay (nepepuBaHHA Hanpyry,
Bif'eAHaAHHA MeperXkeBoro kabento) Npu3BoAUTL A0 BNIOKYBaHHA
po6oTH BEHTUNATOPA YCIiET cMCTEMU. YCi KNaBiLli Ha Npunagi MUroTATb.
Micna 3MiHW KoH®Irypauii HeobxiaHO 3HOBY 3aMyCTUTU YCTAaHOBKY:

1. BiarBuHTITE 3aXMCHY KPHLLIKY.

2. HatucHitb Ta yTpumyiTe Knasiwy Reset, AOKM He MOYHYTb FOpPITH
obuaga ceitnogioau (npubn. 5 cekyna). Micna uboro BianycTiTh
KnasiLly NPOTArOM HAcTYMHUX 5 CeKyHA.

3. [MpUrBKHTITE 3aXMUCHY KPULLKY.

4. PoboTy yCTaHOBKM MicnA 3anycky NOBUMHEH NepeBipUTH
KkBanidikoBaHui crneuianicr.

ﬂeMOHTyFITe npunaa

1. 3HIMITb KMpoBUIA GINbTP.

2. Big’eaHaiite 06LUMBKY BUTAXHOT TPYOMU.

3. 3HecTpymTe npunaa.

4. Big'eaHaitte TpyOu AnA BiaBeAeHHA NOBITPA.
5. BUKpYTIiTb KPIMUAbHI FBUHTK.

6. 3HiMIiTb Npunaa.

A Kayincisaik TexHUKachbl Typanbl MaHbI3Abl

HyCcKaynap

Ocbl HYCKAybIKTbl MYKUAT OKbIM LbIFBIHGI3. Tek coaaH KeuiH
KYPbUIFbIHBI Kayinci3 xoHe AypbIC NaifanaHa anackls. [Maiaanany
YXOHEe MOHTa)XkAay HYCKay/bIKTapblH Keneci Meci YLUiH CakTaHbI3.
OpamajaH LblFapFaHHaH KeiH KypbinFbiHbl TEKCEpiHi3. TacbiManaay
KesiHAe anbiHFaH 3akbiMaap 6ap 6osca, KypbiFbIHbl KOCMaHbI3.

Tek opHaTy HycKaynblFbl 6oWbIHLLA MaMaHAbIK opHaTy nanaanaHy
Kaynicisgirin Kamtamachi3 etedi. OpHaTyLUbl OpHaTbIfIFaH >xepae
Ke[eprici3 XXyMbIC iCTeyi YLUIH Xayankep.

Aya copy KyObIpbIHbIH eHi KeMiHAe KOHPOPKa eHiHe cal 6oNybl KEPEK.
OpHarty KesiHAe aFbIMAbIK KYPbINbIC epexenepiMmeH KeprinikTi TOK,
MEH ras »eTKi3yLUi GyNpbIKTapbl OpbIHAANYbLI KEPEK.

lMapanaHFaH ayaHbl ©TKi3yAe YMbIMABIK NEH 3aHAbIK XKapnbiKTapabl
(MbIcanbl, MEMNEKETTIK KYPY eperkenepiH) eCKepy Kepek.

©mip ywiH Kayin Tycyi!

ApTKa CcopbliFaH YKaHaTblH rasjap rasaaH ynaHyra anbin Kenyi
MYMKiH. CopblifiFaH aya icten TypFaH TyTbiH HEMeCe ra3 KamMHUHbIHE
HeMece oLLaKTap opHaTtbliFaH Genmvenepze aya anvacybl lWaxracklHa
eTKisinmeyi Kepek. Erep copbinFaH aya iCTMENTIH TyTblH Hemece ras
KaMWHiHEe YXeTKi3ince o yLWiH Myp)ka TasanayLbICbIHbIH pyKcaTbl
Kepek 6onaabl.

©wmipre Kayinri!

ApTKa copbIfFaH »aHaTbliH rasap rasaaH ynaHyra anbin Kenyi
MYMKIH.

Erep KypbinFbl )xenaeTy KyhiHae 6onein Gip yakeiTta 6enmve ayacbiHa
GaiinaHbICTbl OLLAKNEH NaiaanaHblnca apaabiM XeTephik ayaHbl
KipITiHi3.

Benme ayacblHa 6ainaHbicTbl anay owaxTap (Mbicasbl ras, Maw, arat
Hemece KeMipAiK bICbITY Kypanaapbl, aFbIMAbIK, bICBITKbILL, bICTbIK CY
JanblHAAFbILLbI) XKaHaTbIH ayaHbl OPHATBINFAH XEePXKAEH anbin
nanaanaHbinFaH razaapabl ras WwelFapy acnabbl (Mblcabl, KamMuH)
apKbINbl WhiFapazbl.
KochbinFaH aya copy KybbipbIMeH acxaHa »aHe LueTrec 6envenepae
aya anbliHaabl - aya anmMacyblCbli3 BaKKym nanaa 6onaabl. 3uAHAbI
rasaap kKamuH 6eH aya copy LuaxtaceliHaH 6enmvenepre TapTbinagbl.
Con yLWiH apAaibiM aya anMacybliH KamMTaMachl3 eTy Kepek.

Bip FaHa aya anmacy/xengety acnabbl KepekTi kenemai
Kamramachbl3 eTnenai.
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Kayincis naaananyabl Tek owak, TypraH 6envese Bakyym 4 Na
aptnaraH (0,04 mbap) )kaFaanaa Kamramachi3 ety MyMKiH. OHbl
YKabbINMaUTbIH YKaHy YLUIH XXeTeprik ayaHbl KeNTipeTiH TecikTep
apKelnbl, Mbicasnbl ecikTepae, Tepesenepie aya anvacy/xenaety
acnabbiMeH HeMece 6acka TEXHUKabIK WapanapMeH KamTamachl3
eTy MYMKIH.

u

Tt

Myp>ka TasanayLbiHbIH YChIHBICBIH @nbiHbI3, O YHAIH Xannbl aya
anmMacyblH ecenTen XenaeTy YLiH TUICTI wapaHbl YCbIHYbl MYMKIH.
Erep aya copy KyObipbl TEK aya aiHanablpy peTiHAe KOnAaHbINca OHbl
LUEKTeyCbI3 NnanfanaHy MyMKiH.

OpT Kayini!

Mai cysriciHaeri Main KaablKTapbl OT anybl MyMKiH. XKasblnFaH
KayincisAiK KaLbIKTbIKTapbiH KAMTaMachl3 €Ty KepeK, bICTbIK TYPybIHa
»on 6epmey yuwiH. Micipy KypbINFLICHIHBIH AEPEKTepiHe Hasap
aynapblHbi3. Erep ras 6eH anektp koHdopkanap 6ipaen
nanMaanaHbinca eH y3ak, KalbIKTbIKTbl CaKTay Kepek.

KypbInfFbiHbI TEK 6ip »kakTa BuiK WKad Hemece KabbipFa KacbiHaa
opHarty kepek. Kabblprara Hemece 6MiKk LKadKa KaLbIKTbIK KeMiHAE
50 MM 6onybl KEpEK.

OpT Kayini!
Mai cysriciHaeri man KaablKTapbl OT anybl MyMKiH. ElLKkawwaH
KYPbUTFbl XaKbiHbIHAA aLlbIK anayMeH iCTeMeRi3 (Mblcanbl,
Kynaipyae). KypbiifFbiHbl KaTTbl OTbIHALIK OLUAK, (Mblcanbl, aFaLl
HEMece KeMip) KacblHAa TEK aOblK, LUeLiNMeNTiH KanTama
6apnbifbiHAA OPHATBIHbI3. YLLUKbIHAAP YLLUYbl MYMKIH eMec.
Kemrap 6onbin Kany kayinTiniri!
Beniktepi acnan iwiHae eTkip 60nybl MyMKiH. CaKTaFbiL KonFabbiH
KUiHi3.
Erep KypbinFbl Aypbic BekiTinMece on Tycin KeTyi MyMKiH. Bapnbik
BeKiTy anemeHTTEpi BEKEM OPHATHINYbl KaXKET.
Kypbinfbl ayblp. KypbInFbIHbI XbUDKBITY YLLIH 2 Kici KepeK. TeK THiCTi
KeMeK KypasbiH nanaasnbiHbI3.
OneKTp KyaTblHaH 3aKbiMFa yLwiblpay KayinTiniri!
Beniktepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy Kabeni
3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty KesiHae GyKneHis Hemece
KbICNaHbI3.
AneKTp coK Kbl Kayibi!
KypblIFbIHBI TOK YXeNiCiHEH a)KbipaTy Ke3 KefireH yakbiTa MyMKIH
6onybl KaxkeT. Byn KypbInFbl Tek epexxenep GoMbIHLLIA OpHATbIFaH
KOPFaslFaH KOHTaKTi po3eTKacblHa KOCbINybl MYMKiH. Erep anbip
OpHaTKaHHaH CoH KomkeTiMai 6onmaca Hemece TypaKTbl KoChlny
Tanan eTifnce opHaTKaH XepAe KOHTaKTINepi apanbiFbl KemiHae 3 Mm
6onatblH 6apnbIK NONOCTIK aXKbIpaTKbILL 601yl KepeK. TeK aneKkTp
MamMaH TiKenen KoCyAbl OpbiHAAY MYMKIH.
TyHWbIFy Kayni!
Opama matepuansl 6ananap yLiH KayinTi. bananapra opam
mMartepuanaapbiMeH OMHayFa pyKcar eTneHis.
MWapaxkat any kayni!
KypbinfFblaa XyMbIC iCTereHae »biFblny Kayini. Bekem TypartbiH
XMblManbl 6acKbILLTEI NanaanaHbiHbI3.
MWapakat any kayni!
Enektp Hemece MexaHUKasbIK KypblibiMbiHAA e3repicTepai KipiTy
KayinTi 60MbIN AypbIC XKYMbIC icTeMeyiHe anbin Kenyi MyMKiH. Enektp
HemMece MeXaHWKanblK KypblibiMbiHAA ©3repicTepai KipiTy MyMKiH
emec.

Mannbl HycKaynap

Hasap ayaapbiHbi3!

Acnanka suaHgap

Kypbinfbl 6etrepi cesimai. OpHaTyaa 3akbiMAamMaHbI3.

Wengety Ky6bIpbl

Hyckay: I§y6blp GoMblHLWa aKaynap YLUiH KypPbIIFbl @HAEYLUC

ellKaHAan Xayankepnikke TapTbiiManabl.
KypblnFbl KbICKa XKeNAeTy KaHe YKeH AnameTpiik KyBbipsiHaa
onTMManabl Kyatka XeTesi.
YXenaety Kybbipnapbl y3blH 60nbIn Typni KyOblp Kucaronapb
Hemece 150 MMZeH Kili Anametpnepi 6onca onTUManabl Xenaety
6onmav BEHTUNATOP AblObICH KATThIPaK, ecTinesi.
Xenzety »yneciH opHarty yLUiH KyOblp HEMece LWnaHrrapas
»xaHO6aWTbIH MaTepuanaaH »acanraH 6onybl Kepek.

KoHeHcar afybl apKkpinbl 3akamaaHy Kayini. KypbinFsiHa xenaety

KaHasbiH a3 Kucatbin opHaTbiHbI3 (1° Bypany).

HeHrenek Ky6bipnap

Iwki anmeTpi ywid 150 mm Bipak kemiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.
Mannak kaHangap
ILLKi KenAeHeH Tiniri AeHrenek Kyoblp AvameTpiHe cail 6oNybl KEPEK.
@ 150 mm wam. 177 cm?
@ 120 mm wam. 113 cm?

XKannak kaHangapza eTkip kucatonap 6onmaybl Kepek.

Backauwa Ky6bip avameTpi 6onca ThiFbi3AaybILLTl OPHATBIHBI3.

AneKTp weniciHe Kocy

Tanan eTineTiH KOCY AepeKTepi KYpbliFbl 3aybITTbIK TaKTaulLacbiHAA
Typaael.

Byn kypbinFel Eypona yLKbIH akaybl epexkenepide caw.

Byn KypblFbl KOChINyFa AaiblH 6onbin Tek epexxenep GombiHLLA
OpHaTbIIFaH YKepre KOChIIFaH po3eTKarFa KoChlnybl MyMKIH.

CaKTaH,ElprFbILLITbI PO3eTKaHbl KAMUH KanTamMachbl apTbiHa KOMbIHbI3.
CaKTaHLI.prFbILIJTbI PO3eTKaHbl 63 TOK eniciHe KOCbIJlybl KEpPEeK.

KOpFaFblLL KOHTaKTTiK PO3eTKa KYpPbIFbIHbI OPHATKAHHAH COH
KomKeTimai 6onmaca opHatyaa 6apnblk NONOCTLIK KeMiHae 3
KOHTaKTTbIK OMbIFbl 6ap ayKblpaTKbILL (Mblcasbl, IMHUAMBIK,
KOPFaFrbILL OLUIPriLlLTEP, CAKTaHAIPFLILUTAP EHE KOPFarFbILLTap)
6onybl Kepek.

OpHaTyAabl AanbiHAaHbI3

Hasap aynapbiHbi3!

Byprbinay aimaHblHAa ellKaHAai TOK CbiMAapsl, ra3 Hemece cy

KyOblpnapbl *KOKTbIFbIHA KO3 XETKI3iHi3.

KabbipraHbl TeKcepiHis
Kabbipra Teric, Tik XiHe »xeTepnik 6ekem 6onybl Kepek.
OiibiKTap TepeHairi 6ypaHaanap y3biHAbIFbIHA Cal 6onybl KEpeK.
JtoBenbaep 6exkem Typybl KEPEK.

Xunakrarbl 6ypanaanap MeH ato6enbaep MaccuBThbl KabbipFa yLuiH
navaanaHy MyMKiH. Backa KypbineicTap yLiH (Melcansl,
TUMCOKaPTOH, ByAblp 6ETOH, MOPOTOH KipniLw) THiCTi BekiTy
MartepuanaapblH nanaanaHy Kepex.

Aya copy KyObIpbIHbIH Makcumanasl canmarsl 60 Kr.
Kypbinsbl enwemaepi MeH Kayincisaik apanbikTapbl

KypbinFbl enwemaepiH eckepinis. (cypet A)

Kayincizaik apanbiKTapblH eckepiHis. (cypeT B)
Erep ras nicipy KypbInFbICbIH OpHaTy HycKkaynapbiHaa 6acka apasbik,
Bepince, y3akpak apanblKTbl anbliHbI3.

OpHaTtyabl aanbiHaay (cypeTtl)

1. TebeaeH aya copy KyOblpbiHbIH aCTKbl KbipblHa LUeiiH KabblpFara
ZAnaroHanbl Cbi3bIKTbl ChI3bIFbI3.

2. BypaHaanap opbiHAapbl MeH acy aiMarbiHbIH KOHTYPbIH 6enrinexis.

3. BekiTkilwTep yLUiH Teciktepai Oyprbinan Arobenbaepai 6ackin
KOVbIHbI3.

KabblpFanblK, yCTaFbILLTLI OpHATY (CypeT2)
1. KamuH KantamachblHbIH YCTaFbILL BypbilbiH Gypan GeKiHis.

2. Aya copy KannarblHbIH eKi inMeKTepiH KonMeH Bypan GekKiTiHi3.
BypaHnaanapabl TapTbin 6eKiTneHis!

K,VpblﬂFbIHbl OpHaTy
1. Tek(cypeT3) aya aiHanAblpy HycKachbl YLLiH:

— Cyasrinepai AA 442 810 aya anHanAblpy MOAYAiHIH eKi )arbiHAa
OpHaTbIHbI3.

— Aya aiiHanablpy MoayniH ycTarbIl GyphllUTapFa acbin KOWbIHbI3.
2 BypaHaameH Kabblprara OeKiTiHi3.

2. Tek AR 400 143 wengeTkiw 6nobirmeH Gipre (cyper4a):

— CopFbill KannakTarsl kantama TabaHbl 6ypan anbiHbl3:

4 6ypaHaaHbl 6ocaTbliHbI3, KanTama TabaHbl LeLLiHi3, 4
6ypaHaaHbl KanTa 6eKiTin KoWbIHbI3.

— Xenaety 6norbiH XoFapbiHaH COPFbILL KaNakKa canbiHbI3. 4
OypaHaameH GekiTiHi3. XXeni kabeni meH Gackapy KabeniH
6ackapy MoayniHe KOCbIHbI3.

3.Tek AR 4 cbipTKbl engeTKiw 6norbiMeH Gipre.. (cypeT4b):

— CbIpTKbI xenaeTKill 6norbl MeH CopFbill Kannak, 6ackapy
MOZYTiH Xeni kabenimeH GannaHbICTbIPbIHBI3. Alblipnap Tipenyi
Kepek.

Hyckay: X1 meH X2 KOCKbILL anFacTblpFbilUTapbl yKcac.

— Xeni kabeniH 6ackapy MoZysiHe KOCbIHbI3.

4. CopFblll KannakTbl €Ki inMeKTepre KaTtTbl TIpENeTiH eTin ackin

KOWMbIHbI3.

5. CopFbll KannakTel inMekTepai 6ypan kenaeHeH GarbiTTaHbl3. Kepek

Bonca KypbliFbiHbl OHFa HEMECE COJIFa KbIMKbITBIHBI3. (CypeT5a)

6. InmekTepae GypaHaanapibl KaTTel TAPTLIN KOMbIHLI3. Bypabin

KeTYAiH anablH any yLWiH inMeKTepAi KaTTbl YyCTaHbI3.

7. CopFbiLL KannakTbl eki 6ypaHaamMeH iNIMEKTEP XOFapblCbIHaH YKaHe

KocCbIMLLa eKi BypaHaaMeH COPFbILL KannakTblH TOMEHr XKarFbiHAa

Kabrblpraaa GekiTiHi3. (cypeT5b)
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KypbinfbiHbl KOCy (CypeT6)
Hyckaynap
Xenpety xyneciHae Kepi KbICbIM XarKpILbIH OPHATY KarkeT.

K,\(pblﬂFbIHbIH XXUHaFblHAA Kepi KbICBIM YKarnKbILLbl XOK, 60/1ca oHbl
MaMaHZaHfFaH AyKeHAe catbin any MYMKiH.

Erep copbinfFaH aya cblpTkbl KaBblpFa apKblnbl XibGepince
TENecKoNnThIK KabbipFa XaLUiriMeH naiaanaHbinagbl.
ANIOMUHMIA KYOBIPLI KONAAHBINCA KOCY ailMarFbiH anasiMeH
TericTeHis.

Wengety GipikTipyiH mapaty

WenneTy Ky6bipbl @ 150 MM (YCbIHBIFAH enwwem)

1. AR 400 143 iwKi MengeTKiw 6MOrTbiK KypbUIFbi:
XenaeTy KyObIpbliH XenaeTKilw 6norbiHbIH Tikenei aya KyOblpbiHa
BeKiTiHi3.

2. AR 400 143 iwKi wengeTKiw 6norcbi3 KYpbUIFbl:

— Kocy kente KkybbipblH KannakTarsl kantama TabaHbl Gypan
anblHbI3.
— Aya copy Ky6bipblH KOcy KenTe KybbiprnapbliHa GekKiTiHi3.
- Kocy kente Ky6bipbiH KannakTarsl Kantama TabaHel Gypan
KOWVbIHbI3.
3. XXenaerty TeciriHe BipikTipy »kapary.
4. BipiKTipy »KainapblH TUICTi peTTe ThiFbl3AaTbIHbI3.

Tok, wanfacyblH xaparty
1. )Keni anblpblH KOPFaFbILL KOHTaKTTIK po3eTKara CablHbI3.

2. TypaKTbl XanrFaHFaH »ep KaxeT 6onca, AnekTp xanracy
TapayblHAaFbl HYCKaynapAbl eCKepiHi3.

KamuH KantamacbiH OpHaTy

1. KoprarblLL NNEHKACbIH eKi KaMWUH KanTamachiHAa LUEeLLiHi3.

2. )XofFapfbl KaMWUH KantamMmacblH OpHaTbIHbI3. (CypeT7)
Eki »kaHAbIK Tabanapapl ycTaFbil BypelluTapaa acbin eki XarblHaH
Oypan GeKiTiHi3.

3. TemeHri KaMWH KanTamacbliH OpHaTbIHbI3. (CypeT8)
Eki xaHabik Tabanapabl 6ip-6ipiHeH apbl KUCaRTbIM, KamuH
KanTamachl apTblHa achiMn TipenreHLe KblCbiHbI3.

Hyckay: ThipHaynapra »kon 6epmey yLUiH TOMEHri KaMuH
KantTamachl KbipnapblHa Karasabl KOPFaHbIL PeTiHAE KOMbIHBI3.

4. ToMeHri KaMWH KantaMacbiH KypblnFbiFa OpHaTbIN BipiKTipiHi3.
5. Maii cyariciH opHarty. (cypeT9)

KocbiMLLa KOCKbILU LUbIFbIC

KocbIMLUIa KOCKBILL LbLIFLICTaFbl YKyMbICTap TEK BiniMai aneKkTp
MamMaHbl apKbliibl MEMIIEKETTIK XapnblKTap MeH Hopmanapabl
€CKEpPKEH peTTe opblHAANYbl KaXKeT.

KypbinFblaa KocbiMila X16 KOCKbILW LWbIFBIC (MOTEHUMANCHI3 KOHTAKT),
Mbicasbl, NainganaHyLblaa TypraH enaeTy )abablFsl CMAKTLI Hacka
KYPbUIFbIIapFa KOCY YLUIH OpHaTbinFaH. XXenaeTKill KOCynbl XaHe
alwbIK 6onbIN KenAeTKiW oLk 6onca KOHTaKT Xabbinagbl.

KOCKpILW LWbIFLIC KanTama acteiHAa XaTblip. KomyTauuansik kabunet
makcumanabl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTakTKke KocblnaTtbliH curHan 3
KOPFaHBbIC ChIHbIMbIHA cai 6onybl Kepek.

Tepese KOHTaAKTTiK eLUiprilli yLiH KOCKbILU

Tepese KOHTAKTTIK ewipriluTepiHAaeri TeK 6iniMAai aNeKTp MamaHbi
apKpINbl MEMIEKETTIK XapnblKkTap MEeH HopManapAbl ECKEPKEH peTTe
opbiHAANYbl KaXeT.

KypbinfFblaa Tepese KOHTaKTTIK eLwipriwi yiiH X17 KOCKbILbI 6ap.
Tepese KOHTaKTTIK eLiprilliHiH 6acKapy CbiMbl MEH COPFbILL Kasinak
KOCKbILLbIHBIH apaceiHaa AA 400 500 aaantep MoZayiH OCy Kepek.
Tepese KOHTaKTTIK eLwiprili Kocynbl GonFaHAa COPFbILL KannaKkTbiH
aya TapTybl TEK Tepese albliFaHaa XyMbic ictenai. XXapblk Tepese
»abblK, 6onca fia XyMbic icTerai.

Erep aya TapTyabl Tepese xabblk 6onFaHaa KOCCaHbI3 TarAaFaH
YKenaeTKilW 6acKbiLUbIHBIH MEPHECH XKbIMbINLIKTAN aya TapTy eLwUik
6onbin Kanaael.

Erep aya TapTy Kocy/kl 6onFaHaa TepeseHi xancaHbia, KypbiiFbl 5
CEKyHATaH COH aya TapTyAbl ewipeal. TaHaanfFaH aya tapTy
6aCKbILLbIHBIH NepPHECH XXbINbINbIKTaRAbI.

ByKin »xenaeTKiw »yie Tepesenik KOHTaKTTIK KOCKbILLNEeH Bipre
Myp>Ka TasanayLlbl apKbliibl TEKCepinyi Kaxer.

Meninik }ymbic icTey (cypet10)

BipHelue KypblnFbinapabl Xenire Kocy MyMKiH. bapibik,
KYPbINFbINapAbIH LWbIpaKTapbl MeH XenaeTKilTepi CUHXPOHAb! 6oyl
Kepex.

KypbinFsinapasl X1 meH X2 (6ipaeit) xanray Tenkenepi apKbiibl
cepuAnbIK Xxanray Kepek. XXenire Kocy peTTiniri acep etnenai. Erep
YKMHAKTaFbl Xeni Kabeni TbiM KbicKa 6onca cTaHaapTTbl Xeni kabeniH
nanaanaHy MyMKiH (keminae Cat5, kanFanaHraH).

Makcumanapl katbicyLbl: 20 KypbiiFbl. Bapnblk, xeni kabenbaepiHi
annbl y3biHAbIFL!: 40 M. YKababIKTbIH GYHKUMACE MaMaHAbl
KbI3METKep apKplfibl anFallKbl opHaTy KesiHAae TeKcepinyi Kepexk.

Bip KaTbICYLLbIHBIH iCTEH LUbIFLICHI (KEPHEY y3inici, eni kabeniHiH
aXKblpaTtblnybl) Xanmnbl TisiMAIH XenaeTy GYHKUMACHIHLIH 6noKTanybiHa
anbin Keneai. KypbinFolaarsl 6apiblk, NepHenep binbibIKTanasl.

KoHourypaunaHbl esrepTyae xadablKTbl KainTa icke Kocy Kepek.

1. KantamaHbl 6ypan LWbIFapbiHbI3.

2. KaWTta Kocy nepHeciH eki XapbIK AMoATap y3AiKCi3 XaHrFaHblwa baca
BepiHi3 (Wwam. 5 cekyHz). CocbiH NepHeci 5 cekyHA iLiHAe XKibepiHis.

3. Kantama TabaHbl 6ypan GeKiTiHia.

4. XKabablKTbiH GYHKUMACKIH iCKe KOCYAaH COH MamaHAbl KbI3MeTKep
apKbITbl TEKCEPTIPIHI3.

KypbinfbiHbI Wewy

1. Mait cy3riciH weuwy.

2. KamuH KantamacbiH 6ocatbiHbi3.

3. KypbinfFbiHbI TOKTaH 6ocaTbIHbI3.

4.)XXenanety Kky6bipnapbiH 6ocaTbiHbI3.

5. CakTaHablprbil 6ypaHaanapasl 60caTtbiHb3.
6. KypbInFbIHbI LLUELLIHI3.

A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento ndvod. Jediné tak mdzete svUj spotfebic¢
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjSi pouZiti nebo pro dalSiho majitele.

Po vybaleni spotfebi¢ zkontrolujte. V pfipadé poSkozeni béhem
prepravy spotrebi¢ nezapojujte.

Bezpecéné pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbée
podle navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Sifka odsavace par musi odpovidat nejméné Sifce varného mista.
P¥i instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni predpisy a
predpisy mistnich dodavatell elektrické energie a plynu.

Pfi odvadéni vzduchu je nutno dodrzovat ufedni a zakonné
predpisy (napf. stavebni fady).

Ohrozeni zivota!

Zpét nasaté spaliny mohou zpUsobit otravu. Vzduch se nesmi
odvadét ani do komina nebo koufovodu, ktery je v provozu, ani do
Sachty, ktera slouzi k odvétravani prostord, ve kterych jsou
nainstalovana topenisté. Pokud se m& vzduch odvadét do komina
nebo koufovodu, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
pfislusného kominického mistra.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasdvané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotfebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani soucasné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzavrené spotfebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohrivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvads;ji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebird vzduch - bez dostateéného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotnd odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.
Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyZ podtlak v mistnosti
instalace spotiebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muZe do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muze
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi pozaru!

Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. Je nutné dodrzet
predepsané bezpecnostni vzdalenosti, aby se zabranilo
hromadéni tepla. Ridte se udaji pro vas spotrebi¢. Pokud
pouzivate spole¢né plynové a elektrické varné zdny, plati nejvétsi
uvedend vzdalenost.

Spotfebi¢ smi byt nainstalovan jen na jedné strané pfimo vedle
vysokeé skiinky nebo stény. Vzdalenost od stény nebo od vysoké
skFinky musi Cinit min. 50 mm.

Nebezpeci pozaru!

Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. V blizkosti
spotfebice nikdy nepouzivejte otevieny plamen (napf.
flambovani). Spotfebi¢ se smi v blizkosti zafizeni na pevna paliva
(napf. dfevo nebo uhli) instalovat pouze tehdy, pokud je k dispozici
uzavieny, neodnimatelny kryt. Nesmi odlétavat jiskry.

Nebezpedci urazu!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Noste
ochranné rukavice.
Pokud neni spotrebi¢ fadné upevnény, mize spadnout.
VSechny upevnovaci prvky musi byt pevné a bezpecné
namontované.
Spotrebié je tézky. Pro prfemistovani spotiebice jsou zapotiebf
2 osoby. PouZivejte pouze vhodné pomucky.
Nebezpedci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Mize dojit
k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Nebezpedi urazu elektrickym proudem!
Musi byt kdykoli mozné odpojit spotfebi€ od elektrické sité.
Spotfebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové nainstalované
elektrické zasuvky s ochrannym kolikem. Pokud zasuvka neni po
instalaci pfistupna nebo pokud je nutné pevné pfipojeni, musi se
nainstalovat jisti¢ vSech pdli se vzdalenosti kontakti min. 3 mm.
Pevné pfipojeni smi provést pouze kvalifikovany elektrikar.
Nebezpeci uduseni!
Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.
Nebezpedi poranéni!
Nebezpeci padu pfi praci na spotrebici. Pouzivejte stabilni
schadky.
Nebezpeci poranéni!
Zmény elektrické nebo mechanické konstrukce jsou nebezpecné

a mohou zpUsobit nespravnou funkci. Neprovadéjte Zadné zmény
elektrické nebo mechanické konstrukce.

VSeobecna upozornéni

Pozor!
Poskozeni spotfebice
Povrch spotfebice je choulostivy. Dejte pozor, abyste pfi instalaci
nezpUsobili poskozeni.
Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebice neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétSim primérem.
V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfili§

velkém podtu kolen nebo primeéru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Nebezpeci poskozeni zpétnym tokem kondenzatu. Odvétravaci
kanal ze spotfebiCe nainstalujte s mirnym sklonem (sklon 1°).

Kruhové trubky
Doporucujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.
Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.
@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.

Pfi odliSném prdmeéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotrebii.
Tento spotrebi¢ splfiuje pfedpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotfebi€ smi byt zapojeny vyhradné do pfedpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.

Zasuvku s ochrannym kontaktem umistéte pokud mozno do
oblasti krytu kominu.

Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.

Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotiebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech pélu
(napf. jisti¢e, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontaktl min.
3 mm.

Priprava k montazi

Pozor!

Zajistéte, aby se v oblasti vrtanych otvor(l nenachéazely zadné

plynové nebo vodovodni trubky ani elektricka vedeni.

Kontrola stény
Sténa musi byt rovna, svisla a mit dostate¢nou nosnost.
Hloubka vyvrtanych otvor( musi odpovidat délce Sroubu.
Hmozdinky musi byt pevné usazene.
Pfilozené Srouby a hmozdinky jsou vhodné pro masivni zdivo.
Pro jiné konstrukce (napf. sadrokarton, pérobeton, porotonové
cihly) se musi pouzit odpovidajici upevhovaci prostfedky.
Max. hmotnost odsavace par je 60 kg.

Rozméry spotiebice a bezpeénostni vzdalenosti
Ridte se rozméry spotiebide. (obrazek A)
Dodrzujte bezpe¢nostni vzdalenosti. (obrazek B)

Pokud je v pokynech pro instalaci plynové varné desky
pozadovana jina vzdalenost, vzdy dodrzte vétsi vzdalenost.

Priprava instalace (obrazek1)

1. Vyznacte si na zed svislou stfedovou ¢aru od stropu az po dolni
hranu odsavace par.

2. Vyznacte si polohy SroubU a obrys oblasti zavéSeni.

3. Vyvrtejte otvory pro upevnéni a zatlacte do nich hmozdinky tak,
aby byly zarovnané se zdi.

Montaz nasténného drzaku (obrazek2)

1. PfiSroubujte pfidrzny Uhelnik pro kryt kominu. 5

2.0Oba zavésy pro odsavac par ru¢né pevneé priSroubuijte. Srouby
neutahuijte!

Montaz spotrebice
1. Pouze pro verzi s cirkulaci vzduchu (obrazek3):

— Filtry s obou stran nasadte do modulu na cirkulaci vzduchu
AA 442 810.

— Modul na cirkulaci vzduchu zavéste do pfidrzného uhelniku.
Pfipevnéte 2 Srouby ke sténé.

2.Pouze pro kombinaci s internim modulem ventilatoru

AR 400 143 (obrazek4a):

— OdSroubuijte kryci plech v odsavaci par:
Povolte 4 Srouby, sejméte kryci plech, znovu utahnéte 4
Srouby.

— Zasunte modul ventilatoru shora do odsavace par. Upevnéte
pomoci 4 Sroubl. Zapojte elektricky kabel a fidici kabel do
fidiciho modulu.

3. Pouze pro kombinaci s externim modulem ventilatoru
AR 4. (obrazek4b):

— Externi modul ventilatoru a Fidici modul odsavace par spojte
sitovym kabelem. Zastréky musi zapadnout.

Upozornéni: Pfipojovaci zditky X1 a X2 jsou totozné.
- Sitovy kabel pfipojte k fidicimu modulu.
4.Odsavac par zavéste do obou zavésu tak, aby pevné zapadl.

5.Odsavac par vodorovné vyrovnejte ota¢enim zavésu. V pfipadé
potfeby Ize spotfebi¢ posunout vpravo nebo vievo. (obrazek5a)
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6. Srouby zavésl pevné utdhnéte. Zavésy pritom pridrzujte, aby
nedoslo k jejich pootoceni.

7.0dsavac par zajistéte na sténé dvéma Srouby nad zavésy
a dodatecné dvema Srouby v dolni ¢asti odsavace. (obrazek5b)

Pripojeni spotfebice (obrazek6)

Upozornéni
P¥i provozu na odvétrani by méla byt namontovana zpétna
klapka. Pokud zpétna klapka neni pfilozena ke spotrebici, Ize ji
obdrzet ve specializované prodejné.
Pokud se vzduch odvadi obvodovou zdi, méli byste pouzit
teleskopickou rouru do zdi.
Pokud pouzijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Napojeni odvétravani

Spalinova trubka @ 150 mm (doporuc¢ena velikost)

1. Spotrebi¢ s internim modulem ventilatoru AR 400 143:
Spalinovou trubku pfipevnéte pfimo ke vzduchové pfirubé
modulu ventilatoru.

2. Spotiebi¢ bez interniho modulu ventilatoru AR 400 143:
— Odsroubujte spojovaci dil od kryciho plechu v odsavaci par.
— Spalinovou trubku pfipevnéte ke spojovacimu dilu.
— Pfisroubujte spojovaci dil ke krycimu plechu v odsavaci par.
3. Pfipojte ji k otvoru pro odvod vzduchu.
4. Mista spoju vhodnym zpuUsobem utésnéte.
Elektrické pfipojeni
1. Zapojte sifovou zastr¢ku do zasuvky s ochrannym kontaktem.
2.V piipadé potfeby pevného pfipojeni se fidte pokyny v kapitole
Elektrické pfipojeni.

Montaz krytu kominu

1. Stahnéte ochranné félie na obou krytech kominu.

2. Namontuijte horni kryt kominu. (obrazek?7)
Oba bo¢ni plechy zavéste do pfidrznych Uhelnikd a z obou stran
priSroubuijte.

3. Namontujte dolni kryt kominu. (obrazek8)

Oba postranni plechy ohnéte mirné od sebe, zavéste dozadu za
horni kryt kominu a pfitlacte k sobé az na doraz.

Upozornéni: Abyste zabranili poSkrabani, pfes hrany dolniho
krytu kominu polozte jako ochranu papir.

4. Dolni kryt kominu nasadte na spotfebic.
5. Nasadte tukové filtry. (obrazek9)

Pridavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislu§né zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem X16
(bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotrebict, jako
napfiklad vétraciho zafizeni, které neni soucasti dodavky. Kontakt
se spoji, kdyz je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je ventilator
vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Pripoj pro kontaktni spina¢ okna

Prace na pfipoji pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Spotfebi€ je vybaveny pfipojem X17 pro kontaktni spina¢ okna.
Mezi Fidici kabel kontaktniho spinace okna a pfipoj na odsavaci
par musite zapojit adaptérovy modul AA 400 500.

Pfi pfipojeném kontaktnim spinaci okna funguje ventilace
odsavace par pouze pfi otevieném okné. Osveétleni funguje i pfi
zavieném okné.

Kdyz zapnete ventilaci pfi zavieném okné, blika tla¢itko zvoleného
stupné ventilatoru a ventilace zlistane vypnuta.

Kdyz pfi zapnuté ventilaci zavfete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne ventilaci. Blika tlacitko zvoleného stupné
ventilatoru.

Cely ventilani systém ve spojeni s kontaktnim spinac¢em okna
musi posoudit kominicky mistr.

Provoz propojenych spotiebi¢t (obrazek10)

Lze propojit nékolik spotfebicl. Svétlo a ventilator vSech

spotrebid funguji synchronné.

SpotfebiCe zapojte sériové do pfipojovacich zdifek X1 a X2

(rovnocenné). Pofadi propojeni nema zadny vliv. Pokud jsou

prilozené sifové kabely prilis kratké, pouzijte bézné prodavany

sitovy kabel (min. Cat5, stinény).

Maximalni pocet prvku: 20 spotiebicu. Celkova délka vSech

sftovych kabeld: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat

kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sitového

kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého

systému. V8echna tladitka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:

1. OdSroubujte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tlacitko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tlacitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubujte krycf plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym
odbornikem.

Demontaz spotrebice

1. Vyjméte tukové filtry.

2. Sejméte kryt kominu.

3. Zafizeni odpojte od sité.

4. Odpoijte trubky pro odvod vzduchu.
5. Povolte pojistné Srouby.

6. Sejméte spotrebic.

A Délezité bezpecnostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom médzete spotrebic
obsluhovat bezpecne a spravne. Navod na pouZivanie

a montazny navod si odlozte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujiceho vlastnika spotrebica.

Po vybaleni spotrebi¢ preskusajte. Pokial vznikli $kody pri
transporte, spotrebi¢ neprip3jajte.

Len pri odbornej montazi zodpovedajlcej tomuto montaznemu
navodu je zarucend bezpecénost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste instalacie.
Sirka odsavaca par musi zodpovedatf najmenej $irke varného
miesta.

Pri inStalacii musia byt dodrzané aktuélne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elekirorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Pri odvode odpadového vzduchu dodrziavajte Uradné a zakonné
predpisy (napr. stavebny poriadok prislusnej krajiny).

Ohrozenie zivota!

Spétne nasavané dymové plyny mézu spdsobit otravu. Odpadovy
vzduch sa nesmie odovzdavat do komina na odvod dymu

a odpadového vzduchu, ktory je v prevadzke, ani do Sachty, ktora
sluzi na vetranie priestorov, kde su nainstalované ohniska.

V pripade, Ze sa odpadovy vzduch ma viest do komina na odvod
dymu a odpadového vzduchu, ktory nie je v prevadzke, musi sa
vyziadaf povolenie prislu§ného kominarskeho majstra.

Ohrozenie Zivota!
Spatne nasavané dymové plyny mézu spdsobif otravu.
Ked' sa spotrebi¢ pouziva v rezime s odvodom vzduchu stucasne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostatoc¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaji dymové plyny z miestnosti, kde su nainstalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.
V suvislosti so zapnutym odsavac¢om par sa z kuchyne
a susednych miestnosti odobera vzduch - bez dostato¢ného
privodu vzduchu vznika podtlak. Toxické plyny sa z komina alebo
odtahovej Sachty nasdavaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpedit dostatoény privod vzduchu.
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V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpedli dodrziavanie hrani¢nych hodnét.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
instalacie ohniska neprekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked’ vzduch potrebny na spalovanie méze prudit cez
neuzatvaratelné otvory, napr. v dverach, oknach, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na privod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

u

7
i

V kazdom pripade sa poradte s prisluSnym kominarskym
majstrom, ktory dokaze posudit celu vetraciu sustavu domu

a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.
Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulaénom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poziaru!

Usadeniny tuku v tukovom filtri sa mézu zapadlit. Dodrzte uvedené
bezpecnostné odstupy, aby ste predisli nahromadeniu tepla.
DodrzZiavajte Udaje tykajlce sa vasho spordka. Ak su v prevadzke
sucasne plynové a elektrické varné zény, plati najvacsi

z uvedenych odstupov.

Spotrebic¢ sa smie nainstalovaf len na strane priamo vedla vysoke;j
skrinky alebo steny. Odstup od steny alebo vysokej skrinky musi
byt minimalne 50 mm.

Nebezpecenstvo poziaru!

Usadeniny tuku v tukovom filtri sa m6zu zapalit. V blizkosti
spotrebiCa nikdy nepracujte s otvorenym ohriom (napr.

flambovanie). Spotrebi¢ sa smie nainstalovat v blizkosti ohniska
na pevné palivo (napr. drevo alebo uhlie) len vtedy, ked' je

k dispozicii uzavrety, neodoberatelny kryt. Iskry nesmu odlietavat.

Nebezpecéenstvo poranenia!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. Pouzivajte
ochranné rukavice.
Ked spotrebic nie je riadne upevneny, moze spadnut. Vetky
upeviovacie prvky musia byt pevne a bezpe¢ne namontované.
Spotrebi¢ je tazky. Na manipuldciu spotrebi¢om su potrebné 2
osoby. Pouzivajte len vhodné poméocky.
Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa méze poskodit. Pripajaci kdbel pocas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.
Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!!
Kedykolvek musi byt moZné odpojenie spotrebita od elektrickej
siete. Spotrebi¢ je mozné pripojif len prostrednictvom podfa
predpisov nainstalovanu zasuvku s ochrannym kontaktom. Ak po
montazi nie je mozné dosiahnut zastrcku alebo ak je potrebné
pevné pripojenie, musi byt zo strany instalacie k dispozicii
rozdelovacie zariadenie so vSetkymi pdlmi s minimalnym
odstupom kontaktov 3 mm. Pevné pripojenie smie uskutocnit len
elektrotechnicky odbornik.
Nebezpecenstvo udusenia!
Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hraf sa s obalovym materidlom.
Nebezpecenstvo poranenia!
Nebezpecenstvo padu pri praci na spotrebici. Pouzite stabilny
dvojity rebrik.
Nebezpecenstvo poranenia!
Zmeny na elektrickej a mechanickej stavbe st nebezpecné
a mozu viest k nespravnej funkcii. Nevykonavajte Ziadne zmeny
na elektrickej alebo mechanickej stavbe.

Vseobecné upozornenia

Pozor!
PosSkodenie spotrebica
Povrch spotrebica je citlivy. Pri indtalacia sa vyvarujte jeho
poskodenia.
Odsavacie potrubie
Upozornenie: Za reklamacie, ktorych pri€inou je potrubné
vedenie, vyrobca spotrebi¢a neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury, podla moznosti s velkym priemerom.

Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo rary
s priemerom mensim ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny
odsavaci vykon a ventilator bude hluénejsi.

Rury alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorlavého materialu.

Nebezpecenstvo poSkodenia spatnym tokom kondenzatu. Vetraci
kanal spotrebi¢a nainstalujte s miernym spadom (1° spad).

Rury s kruhovym prierezom

Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, av§ak minimalne 120 mm.
Ploché kanaly

Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru riry s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?

Ploché kandly by nemali mat ostré uhly.

Ak sa pouziju rdry roznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrickeé pripojenie
Potrebné Udaje o pripojeni su na vyrobnom Stitku na spotrebidi.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odrusenia.

Tento spotrebi¢ sa smie sa pripojif len do zasuvky s ochrannym
kontaktom nainstalovanej podla predpisov.

Zasuvka s ochrannym kontaktom umiestnite podla moznosti do
kominového obloZenia.

Zasuvka s ochrannym kontaktom by mala byf pripojena
vlastnym elektrickym obvodom.

Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instalacii
spotrebi¢a nebola pristupnd, musi byt sticastou instalacie
odpojovac vSetkych faz (napr. isti¢ vedenia, poistky a stykace)
so vzdialenostou kontaktov 3 mm.

Priprava montaze

Pozor!
Uistite sa, Ze sa v oblasti vitanych otvorov nenachadzaju ziadne
elektrické vedenia, plynové alebo vodovodné potrubia.
Kontrola steny

Stena musi byt rovna, zvisla a dostato¢ne nosna.

Hibka vyvftanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
Hmozdinky musia pevne drzat.

Prilozené skrutky a hmozdinky su vhodné do masivneho mura.
Pre iné konstrukcie (napr. sadrokarton, pdrobeton, palené tehly
(Poroton)) sa musia pouzit prislusné upeviovacie prostriedky.

Max. hmotnost odsavaca par je 60 kg.

Rozmery spotrebica a bezpe¢nostné odstupy
Venuijte pozornost rozmerom spotrebi¢a. (obrazok A)
Dodrziavajte bezpe€nostné odstupy. (obrazok B)

Ak je v navode na instalaciu plynového vari¢a uvedeny iny odstup,
vzdy zohladnite v&&Si odstup.

Priprava instalacie (obrazok1)

1. Od stropu az po spodny okraj odsavaca par nakreslite na stenu
zvislu stredovu &iaru.

2.Naznacte umiestnenie skrutiek a obrys oblasti zavesov.

3. Vyvrtajte otvory na upevnenie a vtlacte do nich rozperky tak, aby
licovali so stenou.

Montaz nastenného drziaka (obrazok2)
1. Naskrutkujte pridrziavaci uholnik pre kominové oblozenie.

2. Obidve zavesenia pre odsavac par rukou priskrutkujte. Skrutky
neutahuijte pevne!

Montaz spotrebic¢a
1.Len pre verziu s cirkulujucim vzduchom (obrazok3):
— Vlozte filter na obidvoch stranach do modulu na cirkulaciu
vzduchu AA 442 810.
— Modul na cirkuldciu vzduchu zaveste do pridrziavacieho
uholnika. Upevnite s pouzitim 2 skrutiek na stene.
2. Len pre kombinaciu s internym ventilatorovym modulom
AR 400 143 (obrazok4a):
— Odskrutkujte kryci plech v odsavadi par:
Uvolnite 4 skrutky, odoberte kryci plech, 4 skrutky opét pevne
priskrutkuijte.
— Ventilatorovy modul zasurite zhora do odsavaca par. Upevnite
4 skrutkami. Pripojte siefovy kabel a kdbel ovladania na
riadiacom module.
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3.Len pre kombinaciu s externym ventilatorovym modulom
AR 4.. (obrazok4b):

— Prepojte externy ventilatorovy modul a riadiaci modul
odsdvaca par siefovym kablom. Konektory musia zaskogit.

Upozornenie: pripajacie zdierky X1 a X2 su identické.
- Pripojte siefovy kédbel na riadiacom module.

4. Odsavac par zaveste do obidvoch zaveseni tak, aby pevne
zaskodil.

5.0dsavac par vyrovnajte vodorovne oto€enim zaveseni.
V pripade potreby sa da spotrebi¢ presunuf doprava alebo
dolava. (obrazok5a)

6. Skrutky zaveseni pevne dotiahnite. Pritom zavesenia pevne
pridrzte, aby sa zabranilo pootoceniu.

7.0dsavac par pomocou dvoch skrutiek zabezpecte nad
zaveseniami a dodato¢ne aj dvomi skrutkami v spodnej ¢asti
odsdavaca par na stene. (obrazok5b)

Pripojenie spotrebica (obrazok6)
Upozornenia

V odvetravacej prevadzke by sa mala namontovat spatna
klapka. Ak pri spotrebici spatna klapka nie je prilozena, mozno ju
dokupit v $pecializovanej predajni.

Ak sa odpadovy vzduch vedie cez obvodovu stenu, mala by sa
pouZzif teleskopicka vetracia mriezka zabudovana v stene.

Ak pouZijete hlinikovu rdru, oblast pripojenia najprv vyhladte.
Napojenie odvodu vzduchu

Rura na odpadovy vzduch @ 150 mm (odporuc¢ana velkost)

1. Spotrebic s internym ventilatorovym modulom AR 400 143:
Ruru na odpadovy vzduch upevnite priamo na hrdle
ventildtorového modulu pre vzduch.

2.Spotrebi¢ bez interného ventilatorového modulu
AR 400 143:

— Odskrutkujte pripajacie hrdlo z krycieho plechu v odsavaci
par.
— Rdru na odpadovy vzduch upevnite na pripajacom hrdle.
— Pevne priskrutkujte pripajacie hrdlo na krycom plechu
v odsavadi par.
3. Vytvorte pripojenie k otvoru pre odpadovy vzduch.
4. Miesta spojov vhodne utesnite.
Elektrické pripojenie
1. Siefovu zastréku zasurite do zasuvky s ochrannym kontaktom.
2. Ak je potrebné pevné pripojenie, dodrziavajte upozornenia
v kapitole Elektrické pripojenie.

Montaz kominového oblozenia
1. Stiahnite ochranné félie na obidvoch kominovych oblozeniach.
2. Namontujte horné kominové obloZenie. (obrazok?7)

Obidva boc¢né plechy zaveste na pridrziavacich uholnikoch a na
obidvoch stranach priskrutkujte.

3. Namontuijte doIlné kominové obloZenie. (obrazok8)

Obidva bo¢né plechy mierne vyhnite smerom od seba, zaveste
za horné kominové oblozZenie a stlacte az na doraz.

Upozornenie: Aby sa prediSlo poskriabaniu, polozte papier —
ako ochranu - cez hrany dolného kominového oblozenia.
4.Dolné kominové oblozenie nasadte na spotrebic.
5. VloZte tukovy filter. (obrazok9)

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykondvat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, priom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebiCov, napr. ventilatného
zariadenia na mieste instalacie. Kontakt sa zatvori, ked je
ventilator zapnuty a otvori, ked’ je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. SplnaC| vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signdl, ktory sa musi pripojit ku kontaktu, musf
zodpovedat triede ochrany 3.

Pripojka pre kontaktny spina¢ okna

Prace na pripojeni kontaktného spina¢a okna smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pripojku X17 pre kontakiny spinac okna. Medzi
riadiace vedenie kontaktného spinaca okna a pripojku odsavaca
par musite pripojit adaptérovy modul AA 400 500.

Ked je pripojeny kontaktny spina¢ okna, ventilacia odsavaca par
funguje len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri
zatvorenom okne.

Ked zapnete ventilaciu pri zatvorenom okne, za¢ne blikat tlacidlo
zvoleného stupfa vykonu ventilatora a ventilacia zostane vypnuta.
Ked zatvorite okno pri zapnutej ventilacii, spotrebi¢ v priebehu

5 sekund vypne ventilaciu. Tlacidlo zvoleného vykonu ventilatora
blika.

Cely ventllacny okruh v spojeni s kontaktnym spinac¢om okna musi
posUdit kominarsky majster.

Prevadzka pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok10)

Viac spotrebicov sa da prepojif. Osvetlenie a ventilator véetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.
Spotrebice spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky X1
a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dolezité. Ak su
prilozené sietové kable prili§ kratke, pouZite beZne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny).
Maximalny pocet Ucastnikov: 20 spotreblcov Celkova dizka
vSetkych S|etovych kablov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalacii.
Vypadok Ucastnika (prerusenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilaénej funkcie celého systému.
VSetky tlacidla na spotrebici blikaju.
Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkuijte kryci plech.
2. Tlagidlo Reset stlacajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
neprerusovane (cca 5 sekund). Potom tlacidlo v priebehu
5 sekund pustite.
3. Naskrutkujte kryci plech.

4. Po inicializovani zabezpecéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz spotrebic¢a

1. Vyberte tukovy filter.

2. Odstrante kominové oblozenie.
3. Spotrebi¢ odpojte od napétia.
4. Odpojte odsavacie potrubia.

5. Povolte poistné skrutky.

6. Odoberte spotrebic.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy doktadnie przeczyta¢ niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Po rozpakowaniu nalezy sprawdzi¢ stan urzagdzenia. Nie
podtaczad, jesli urzagdzenie zostato uszkodzone podczas
transportu.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalaciji
urzgdzenia.

Szerokos$¢ okapu kuchennego musi odpowiadac co najmniej
szerokosci ptyty grzewcze;j.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujgcych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Przy odprowadzaniu powietrza wylotowego nalezy przestrzegac
urzedowych i prawnych przepiséw (np. ustawy budowlanej).
Smiertelne niebezpieczenstwo!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania moga byé
przyczyna zatrucia. Powietrza wylotowego nie wolno kierowaé do
komina odprowadzajgcego spaliny lub dym z uzytkowanych
jeszcze palenisk, ani do kanatu wentylacyjnego pomieszczen, w
ktérych stojg piece z paleniskami. Jezeli powietrze wylotowe ma
by¢ kierowane do nieuzytkowanego juz komina
odprowadzajgcego spaliny lub dym, to nalezy uzyska¢ zgode
okregowego kominiarza.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania moga byé
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujgce w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.
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Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzgdzenia spalajgce
(np. grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzaja przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wiagczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujgcych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbaé o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik Scienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie 4
Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiggnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki $cienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

u

7

Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze oceni¢ instalacje
wentylacyjnag budynku i zaproponowa¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytacznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z ttuszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sie zapalié.
Nalezy przestrzegaé¢ podanych odstepdw bezpieczenstwa, aby
zapobiec przegrzaniu. Przestrzegac rowniez wskazéwek odnosnie
kuchenki do gotowania. W przypadku uzywania kuchenki
elektryczno-gazowej obowigzuje najwiekszy podany odstep.
Dopuszczalne jest zainstalowanie okapu kuchennego
bezposrednio obok szafy stojacej albo przy Scianie, ale tylko z
jednej strony. Odstep od sciany lub od szafy stojgcej musi wynosié¢
co najmniej 50 mm.

Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z tluszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sig zapali€.
Nie uzywac w poblizu urzagdzenia zrédet otwartego ognia (np. przy
flambirowaniu). Urzgdzenie mozna zainstalowac¢ w poblizu pieca
opalanego paliwem statym (np. drewnem lub weglem) tylko wtedy,
gdy wystepuje zamknieta, zamocowana na state ostona ochronna.
Nie moze dochodzi¢ do iskrzenia.

Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Zaleca sig
zaktadanie rekawic ochronnych.

Jesli urzadzenie nie jest prawidtowo przymocowane, moze
spasé. Wszystkie elementy mocujace muszg by¢ zamontowane
starannie i doktadnie.

Urzadzenie jest ciezkie. Do przenoszenia urzadzenia potrzebne
sg 2 osoby. Uzywaé wytacznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzagdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginacé ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Odtaczenie urzgdzenia od zasilania musi by¢ mozliwe w kazdej
chwili. Urzadzenie mozna podtgczy¢ wytgcznie do gniazda z
uziemieniem, zainstalowanego zgodnie z przepisami. Jesli po
zabudowaniu lub w przypadku wymaganego stacjonarnego
przytaczenia do sieci nie bedzie dostepu do wtyczki, wéwczas w
instalacji elektrycznej musi znajdowac sie wielobiegunowy
roztacznik od sieci elekirycznej z rozwarciem stykéw wynoszgacym

minimum 3 mm. Wykonanie stacjonarnego przytacza do sieci jest
dozwolone tylko specjalistom elektrykom.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Niebezpieczenstwo zranienia!

Niebezpieczenstwo upadku podczas prac przy urzgdzeniu.
Uzywac stabilnych drabin stojacych.

Niebezpieczenstwo zranienia!

Wszelkie zmiany i modyfikacje w zakresie uktadu elektrycznego
lub konstrukcji mechanicznej sg niebezpieczne i moga by¢
przyczyna nieprawidtowego dziatania urzadzenia. Nie dokonywaé
zadnych zmian w zakresie uktadu elektrycznego lub konstrukcji
mechaniczne;.

Wskazowki ogdlne

Uwaga!

Uszkodzenie urzadzenia

Powierzchnie urzadzenia sg delikatne. Podczas instalowania
unika¢ uszkodzenia urzadzenia.

Przewoéd odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci
za zakidcenia dziatania spowodowane nieprawidtowym
funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzgdzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej Srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Niebezpieczenstwo uszkodzenia ze wzgledu na cofanie sie
kondensatu. Kanat odprowadzajacy powietrze z urzadzenia nalezy
zainstalowaé pod lekkim katem (spadek 1°).

Rury okragte

Zaleca sie rury o Srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,
jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanalty ptaskie
Przekréj wewnetrzny musi odpowiadac¢ srednicy rur okragtych.
@ 150 mm ok. 177 cm?
@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.
W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajace.
Podtaczenie do sieci elektrycznej
Niezbedne dane przytaczeniowe znajdujg sie na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktéceniowych.
To urzadzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem powinno znajdowac sie wewnatrz
obudowy kominowe;j.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez wiasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzadzenia, wéwczas nalezy zainstalowaé
wielobiegunowy roztgcznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykéw co najmniej 3 mm.

Przygotowanie montazu

Uwaga!
Upewni¢ sie, ze w obszarze nawiercen nie ma przewodow
elektrycznych, rur gazowych ani przewoddéw doprowadzajacych
wode.
Sprawdzenie sciany
Sciana musi by¢ ptaska, pionowa i odznaczac¢ sie dostateczng
nosnoscia.
Gtebokos¢ otwordw musi odpowiada¢ dtugosci srub. Kotki
rozporowe muszg by¢ mocno osadzone.
Dotaczone sruby i kotki rozporowe sa przeznaczone do litych
$cian murowanych. W przypadku innych konstrukcji Sciany
(np. ptyty gipsowe, beton porowaty, cegta Poroton) nalezy
zastosowaé odpowiedni materiat do mocowania.
Maksymalny ciezar okapu kuchennego wynosi 60 kg.
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Wymiary urzadzenia i odstepy bezpieczenstwa
Przestrzega¢ wymiaréw urzgdzenia. (rys. A)
Przestrzegaé odstepdw bezpieczenstwa. (rys. B)

Jezeli w zaleceniach dotyczacych instalacji kuchenki gazowej
podany jest inny odstep, nalezy zawsze uwzgledni¢ wiekszy
odstep.

Przygotowanie do instalacji (rys. 1)

1. Od sufitu do dolnej krawedzi okapu kuchennego nakresli¢ na
Scianie pionowa linie osiowa.

2.Zaznaczy¢ pozycje Srub i kontur obszaru zawieszenia.

3. Nawierci¢ otwory na mocowania i wcisngé kotki rozporowe tak,
aby ich brzeg znajdowat sie w jednej ptaszczyznie ze $ciana.

Montaz uchwytu sciennego (rys. 2)
1. Przykrecié katownik mocujgcy obudowy kominowe;.

2. Przykrecic recznie oba zawieszenia okapu kuchennego. Nie
dokrecaé srub!

Montaz urzadzenia
1. Tylko w wersji obiegu zamknietego (rys. 3):
— Filtry umiesci¢ z obu stron modutu obiegu zamknietego
AA 442 810.

— Modut obiegu zamknietego zaczepic¢ na kagtowniku
mocujacym. Przymocowac do sciany za pomoca 2 Srub.
2. Tylko w potaczeniu z wewnetrznym modutem dmuchawy
AR 400 143 (rys. 4a):
— Odkreci¢ ostone w okapie kuchennym:
Odkreci¢ 4 Sruby, zdjac ostone, ponownie przykreci¢ 4 sruby.
— Modut dmuchawy wsuna¢ od goéry w okap. Przymocowac za
pomoca 4 $rub. Przewdd zasilajgcy i przewdd sterujacy
podtaczy¢ do modutu sterujacego.
3.Tylko w potaczeniu z zewnetrznym modutem dmuchawy
AR 4.. (rys. 4b):

— Zewnetrzny modut dmuchawy i modut sterujacy okapu
potgczy¢ za pomoca kabla sieciowego. Wtyczki muszg sie
zatrzasnag.

Wskazowka: Gniazda przytgczeniowe X1 oraz X2 sg takie
same.

— Przewdd zasilajgcy podtgczy¢ do modutu sterujacego.

4. Okap zawiesi¢ na obu zawieszeniach w taki sposdb, aby sie
zatrzasnat.

5. Obracajac zawieszenia, wypoziomowac okap. W razie potrzeby
mozna przesunaé urzgdzenie w prawo lub lewo. (rys. 5a)

6. Dokreci¢ Sruby zawieszen. Przytrzymac przy tym zawieszenia,
aby zapobiec zmianie ich potozenia.

7.Zabezpieczyé mocowanie okapu do Sciany za pomocg dwdch
$rub nad zawieszeniami i dodatkowo za pomocg dwdch Srub w
dolnej czesci okapu. (rys. 5b)

Podtaczanie urzadzenia (rys. 6)

Wskazowki
W trybie pracy w obiegu otwartym nalezy zamontowac zawor
zwrotny. Jezeli do urzgdzenia nie dotgczono zaworu zwrotnego,
mozna go naby¢ w sklepie specjalistycznym.
W przypadku odprowadzania oparéw kuchennych przez
zewnetrzng sciane konieczne jest zamontowanie teleskopowej
skrzynki $ciennej.
Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru potgczenia.

Podtaczanie do otworu wylotowego

Rura odprowadzajgca powietrze @ 150 mm

(wielkos¢ zalecana)

1.Urzadzenie z wewnetrznym modutem dmuchawy
AR 400 143:
Rure odprowadzajgca powietrze przymocowaé bezposrednio do
kré¢ca powietrza w module dmuchawy.

2.Urzadzenie bez wewnetrznego modutu dmuchawy
AR 400 143:

— Od ostony w okapie kuchennym odkrecié kréciec
przytaczeniowy.
— Rure odprowadzajgca powietrze przymocowaé do krécca
przytaczeniowego.
— Dokrecic¢ krdciec przytaczeniowy do ostony w okapie.
3.Potaczy¢ z otworem wylotowym.
4. Miejsca potaczenia odpowiednio uszczelnic.

Podtaczanie do instalacji elektrycznej

1. Podtaczy¢ wtyczke do uziemionego gniazda sieciowego.

2. W razie koniecznosci stacjonarnego przytgczenia do sieci nalezy
przestrzega¢ wskazéwek z rozdziatu Podtaczenie do sieci
elektrycznej.

Montaz obudowy kominowej
1.Sciqgnqé folie ochronng z obu czesci obudowy kominowej.
2. Zamontowac gorng czes¢ obudowy kominowej. (rys. 7)

Obie blachy boczne zamocowaé na katownikach mocujacych i
przykrecic¢ z obu stron.

3.Zamontowac dolng czes¢ obudowy kominowe;. (rys. 8)

Lekko rozchyli¢ obie blachy boczne, zawiesi¢ za gérng obudowsg
kominowg i Scisng¢ do oporu.

Wskazoéwka: Zadrapaniom mozna zapobiec, naktadajgc papier
ochronny na krawedzie dolnej obudowy kominowe;j.

4.Dolng czes$¢ obudowy kominowej natozy¢ urzadzenie.
5. Wiozy¢ filtr przeciwttuszczowy. (rys. 9)

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetgcznika
moga by¢ wykonywane wytacznie przez wykwalifikowanego
elektryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujacych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetagcznika X16

(styk bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytaczona.

Wyjscie przetacznika znajduje sie pod ostona. Moc przetgczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiadaé klasie ochrony 3.

Przylacze do podiaczenia przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie

Wszelkie prace zwigzane z poditgczeniem przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie moga by¢ wykonywane wytgcznie
przez wykwalifikowanego elekiryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada przytacze X17 do podtaczenia przetacznika
na tryb pracy przy otwartym oknie. Miedzy przewodem sterujgcym
przetgcznika na tryb pracy przy otwartym oknie a przytagczem do
okapu nalezy podtaczy¢ modut adaptera AA 400 500.

W przypadku podtgczenia przetgcznika na tryb pracy przy
otwartym oknie system wentylacyjny dziata wytgcznie, gdy okno
jest otwarte. Oswietlenie dziata réwniez przy zamknietym oknie.
W przypadku wtaczenia wentylacji przy zamknigtym oknie miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system
wentylacyjny pozostaje wytgczony.

W przypadku zamkniecia okna przy wigczonej wentylacji
urzadzenie wytaczy w ciggu 5 sekund system wentylacyjny. Miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetagcznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyskac¢ pozytywng ocene
kominiarza.

Tryb pracy w sieci (rys. 10)

Istnieje mozliwosc¢ potaczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzadzen bedg uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potaczy¢ szeregowo za pomocg gniazd

przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnos¢ podtaczania

do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotgczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzystaé standardowy kabel sieciowy

(co najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikdw: 20 urzgdzen. Catkowita

dlugos¢ wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu

musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalaciji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikéw sieci (przerwa w zasilaniu,

odfgczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkgc;ji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzadzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokonaé

inicjalizacji systemu:

1. Odkrecic¢ ostone.

2. Naciska¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED bedag
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
pusci¢ przycisk.

3. Przykreci¢ ostone.
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4.Po zakoriczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

Demontaz urzadzenia

1. Wyja¢ filtr przeciwttuszczowy.

2. Odkreci¢ obudowe kominowa.

3. Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia.

4. Zdemontowa¢ przewody odprowadzajgce powietrze.
5. Odkreci¢ sruby zabezpieczajgce.

6.Zdjac urzadzenie.

/\ Onemili giivenlik uyarilari

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi gtvenli
ve dogru bir bigimde kullanmaniz miimkin olacaktir. Daha sonra
kullaniimak Gzere veya baska birisinin kullanimi i¢in kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Ambalaji acildiktan sonra cihaz kontrol edilmelidir. Bir nakliye
hasari olmasi durumunda, cihaz baglantisi yapiimamalidir.
Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim gtivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Aspiratoriin genigligi en az ocagin genisligine esit olmahdir.
Kurma iglemi igin, gtincel gecerli yapi ydnetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin yonetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Atik havanin ¢ikarilmasinda idari ve yasal dizenlemelere

(6rn. Ulkenin insaat ydnetmelikleri) dikkat edilmelidir.

Olim tehlikesi!

Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir. Atik
hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz bacasina, ne de
Isitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin havalandiriimasi igin
kullanilan bir bacaya aktariimalidir. Atik havanin devrede olmayan
bir duman veya atik gaz bacasina aktarilmasi isteniyorsa, yetKkili
baca temizleme ustasinin iznini almaniz gerekir.

Oluim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolasimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagl
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kémirle
¢alisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla digariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava giriginin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.

Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.

Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa

(0,04 mbar) deg@erini asmadigi slirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak 6rnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kap! ve pencerelerde kapatiimasi mimkun olmayan hava delikleri
veya baska teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkinddir.

A
T

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma icin uygun 6nerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli igletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan isletilmesi mimkindur.

Yangin tehlikesi!

Yag filtresindeki yag tortular tutusabilir. Bir sicaklik sikismasinin
olusmasini énlemek igin, belirtilen giivenlik mesafelerine
uyulmaldir. Pisirme araglariniz ile ilgili bilgilere dikkat ediniz. Eger
gazh ve elektronik ocaklar birlikte kullaniliyorsa, bildirilmis olan en
bliyik mesafe gecerlidir.

Cihaz sadece bir tarafi yiksek bir kolon mutfak dolabinin veya
yUksek bir duvarin yaninda olacak sekilde kurulmalidir. Duvara
veya kolon mutfak dolabina olan mesafe en az 50 mm olmalidir.
Yangin tehlikesi!
Yag filtresindeki yag tortulari tutusabilir. Cihazin yakininda
kesinlikle acik ates ile galisiimamalidir (6rn. flambe). Cihazin kati
yakit (6rn. odun veya kémdur) kullanilarak isitilan bir 1sitma
donaniminin yakinina kurulmasina sadece, ¢ikarilamayan kapal
bir kapak mevcut olmasi halinde izin verilir. Kivilcim
saclimamalidir.
Yaralanma tehlikesi!
Cihaz igindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu
eldivenler kullaniniz.

Cihaz, gerektigi gibi sabitlenmemigse disebilir. Tim sabitleme
elemanlar sikilmis ve gtivenli bir sekilde monte edilmis
olmalidir.

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettiriimesi icin 2 kisi gereklidir.

Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.
Elektrik carpma tehlikesi!
Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.
Elektrik carpma tehlikesi!
Cihazin elektrik sebekesinden ayrilmasi her zaman mimkiin
olmalidir. Cihaz sadece kurallara uygun olarak kurulmus korumal
kontak prize takilmalidir. Montajdan sonra figse ulagilamiyorsa veya
gerekli sabit baglanti sirasinda kurulum tarafinda en az 3 mm
kontak mesafeli birgcok kutup ayirma dizenegi mevcut olmalidir.
Sabit baglantiy1 sadece bir elektronik uzmani gergeklestirmelidir.
Bogulma tehlikesi!
Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.
Yaralanma tehlikesi!
Cihazda ¢alisirken diisme tehlikesi. Durus emniyeti olan ayakli
merdiven kullaniniz.
Yaralanma tehlikesi!

Elektriksel veya mekanik yapida degisiklikler yapmak tehlikelidir ve
fonksiyon arizalarina neden olabilir. Elektriksel veya mekanik
yapida degisiklikler yapmayiniz.

Genel bilgi ve uyarilar

Dikkat!

Cihaz hasari

Cihazin ylzeyleri hassastir. Kurma isleminde hasarlar olmasini
Onleyiniz.

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.

Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
blyik bir boru capi kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve plrazli hava ¢ikis borulari ile gok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava c¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yogusma sivisi geri akisi nedeniyle hasar tehlikesi vardir. Hava
¢tkis kanalini cihazdan hafif asagi dogru (1° egim) monte ediniz.

Yuvarlak borular
ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi dnerilir.
Yassi kanallar
i¢ kesit yuvarlak borularin gapina uygun olmalidir.
@ 150 mm yaklasik 177 cm?
@ 120 mm yaklasik 113 cm?
Yassi kanallar keskin sapmalara sahip olmamalidir.
Farkl boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullanin.
Elektrik baglantisi
Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme ydnetmeliklerine uygundur.
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Bu cihaz sadece ydnetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,
toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizi, mimkinse dogrudan baca
kaplamasi bdlgesi dahiline monte edilmelidir.

Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakl prize cihazin montajindan sonra erisilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikhdina sahip ¢ok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktér) mevcut olmalidir.

Montaja hazirlik

Dikkat!

Deliklerin etrafinda elektrik hatlarinin, gaz veya su borularinin
olmadigindan emin olunuz.

Duvarin kontrol edilmesi

Duvar diuz, dik konumda ve yeterli tagsima guctiine sahip
olmalidir.

Matkap deliklerinin derinligi, civata uzunluguna uygun olmahdir.
Dubeller saglam oturmalidir.

Ekteki civatalar ve diibeller, saglam yekpare duvarlar igin
kullanilmaya uygundur. Bagka konstriksiyonlar igin (6rn. algi
plaka, gbzenekli beton, proton duvar tuglalan) ilgili uygun
sabitleme malzemeleri kullaniniz.

Aspiratériin azm. agirhgi 60 kg'dir.

Cihazin boyutlari ve emniyet mesafeleri
Cihaz boyutlarina dikkat ediniz. (Resim A)
Emniyet mesafelerine uyunuz. (Resim B)

Gazl ocagdin kurulum talimatlarinda farkl bir mesafe isteniyorsa,
her zaman buyUk olan mesafeye uyulmalidir.

Montaj isleminin hazirlanmasi (Resim1)

1. Tavandan, davlumbazin alt kenarina kadar, duvara dik bir orta
konum cizgisi giziniz.

2.Civatalarin pozisyonlarini ve cihazi asma alaninin kenarlarini
giziniz.

3. Sabitleme igin delikler aciniz ve deliklerin icine dibelleri duvar ile
ayni hizada olacak sekilde bastiriniz.

Duvar desteginin monte edilmesi (Resim2)
1.Baca kaplamasi késebendini vidalayiniz.

2. Her iki davlumbaz tasiyici diizenegini elle sikarak vidalayiniz.
Civatalar sikmayiniz!

Cihazin monte edilmesi

1.Sadece hava sirkiilasyon versiyonu (Resim3):
— Filtreyi her iki taraftan hava sirkiilasyon moduli AA 442 810'a
yerlestiriniz.
— Hava sirkllasyon moddliini kdsebende asiniz. 2 civata ile
duvara sabitleyiniz.
2.Sadece dahili fan tinitesi AR 400 143 (Resim4a) ile birlikte:
— Davlumbazdaki kapak sacinin vidasini sékiniz:
4 I((:lvatayl sOkiinuz, kapak sacini ¢gikartiniz, 4 civatayi yeniden
sikiniz.

— Fan Unitesini yukaridan davlumbazin icine itiniz. 4 civata ile
sabitleyiniz. Elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu
kumanda modulline baglayiniz.

3.Sadece harici fan tinitesi ile birlikte: AR 4.. (Resim4b):

— Harici fan Unitesini ve davlumbazin kumanda modulini ag
kablosu ile baglayiniz. Figler birbirine oturmalidir.
Uyari: Baglanti yuvalar X1 ve X2 aynidir.

— Ag kablosunu kumanda moduliine baglayiniz.

4. Davlumbazi her iki taglyici dizenege asarak yerlerine sikica
oturmalarini saglayiniz.

5.Davlumbazi asma tertibatini déndlrerek yatay bigimde
hizalayiniz. Gerekirse cihaz saga veya sola kaydirilabilir.

(Resimb5a)

6. Taslyicl dizeneklerin civatalarini sikica sikiniz. Bu sirada asma
tertibatlarini sikica tutunuz ve dénmesini engelleyiniz.

7.Davlumbazi iki civata ile asma tertibati Gizerinden ve ek olarak iki
civata ile davlumbazin alt kismindan duvara sabitleyiniz.

(Resim5b)

Cihazin baglanmasi (Resim6)
Bilgiler
Kirli hava igletimi igin tek yonli kapak monte ediniz. Cihazla

birlikte tek yonli kapak verilmediyse bu parcayi yetkili saticidan
temin edebilirsiniz.

Atik hava dig duvar lzerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.

Bir aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
Odnceden plriizsiiz ve ¢apaksiz hale getiriniz.
Hava cikis baglantisinin kurulmasi

Atik hava borusu @ 150 mm (tavsiye edilen ebat)
1. Cihaz, dahili fan Unitesi AR 400 143 ile birlikte:
Atik hava borusunu dogrudan fan Unitesinin hava parcalarina
sabitleyiniz.
2. Cihaz, dahili fan initesi AR 400 143 olmadan:
— Baglanti pargasini davlumbazdaki kapak sacini sékiiniz.
— Atk hava borusunu baglanti pargasina sabitleyiniz.
— Baglanti pargalarini davlumbazdaki kapak sacini vidalayiniz.
3.Kirli hava ¢ikis agikligina baglayiniz.
4.Baglanti yerlerini uygun sekilde izole ediniz.

Elektrik baglantisinin kurulmasi
1. Fisi toprakli prize takiniz.

2. Sabit baglantinin gerekli olmasi durumunda Iitfen Elektrik
Baglantisi bolimundeki uyarilar dikkate aliniz.

Baca kaplamasinin monte edilmesi

1. Her iki baca kaplamasindaki koruyucu folyolari ¢ekip ¢ikariniz.
2. Ust baca kaplamasini monte ediniz. (Resim7)

Her iki yan saci kdsebentlere asiniz ve her iki yandan vidalayiniz.
3. Alt baca kaplamasini monte ediniz. (Resim8)

Her iki yan saci hafifge birbirinden uzaga dogru bikiniz, Ust

baca kaplamasinin arkasina asiniz ve dayanak noktasina kadar
birbirine bastiriniz.

Bilgi: Cizik olusmasini énlemek igin, alt baca kaplamasinin
kenarlarina koruyucu olarak kagit yerlestiriniz.

4. Alt baca kaplamasini cihaz tzerine yerlestiriniz.
5.Yag filtresini yerlestiriniz. (Resim9)

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki galismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgU kurallara ve normlara uygun olarak
yuratalmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre cikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Gzerinden érnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre ¢ikisi bir kapagin altindadir. Devre glici maksimum 30 V/
1 A (AC/DC). Kontagin bagl oldugu sinyal koruma sinifi 3'e uygun
olmalidir.

Pencere temas salteri icin baglanti

Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikgiler tarafindan ve llkeye 6zgl kurallara ve
normlara uygun olarak yapiimalhdir.

Cihazda pencere temas salteri icin bir X17 baglantisi vardir.
Pencere temas salteri kumanda hatti ile davlumbaz baglantisi
arasina AA 400 500 adaptdr moddiliini baglayiniz.

Pencere temas salteri bagli oldugunda davlumbaz havalandirmasi
ancak pencere agik ise ¢aligir. Aydinlatma, pencere kapali olsa da
calisir.

Pencere kapali iken havalandirmayi ¢alistirirsaniz, segilen fan
kademesinin tusu yanip sdner ve fan kapali kalmaya devam eder.
Havalandirma agikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Secilen havalandirma kademesinin
tusu yanip séner.

Bir pencere temas salterine bagli olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendirilmelidir.

Ag biciminde calisma (Resim10)

Birden cok cihaz ag biciminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1511 ve
fani senkron olarak ¢alistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri (izerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolari kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katilimci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre digi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tiim sistemin fan fonksiyonunun
devre digI kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.
Konfigirasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baslatiimahdir:
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1. Kapak sacini sdkiniz.

2. Her iki LED de surekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3. Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin soékilmesi

1. Yag filtresini gikartiniz.

2.Baca kaplamasini s6kiniz.
3.Cihazin elektrik baglantisini kesiniz.
4.Hava c¢ikis hatlarini sékiniz.

5. Emniyet civatalarini sékinlz.
6.Cihazi ¢ikariniz.
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	AW 442 1.0
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!
	Lebensgefahr!
	Brandgefahr!
	Brandgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!

	Stromschlaggefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Erstickungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!

	Allgemeine Hinweise
	Achtung!
	Geräteschaden
	Abluftleitung
	Hinweis
	Elektrischer Anschluss


	Montage vorbereiten
	Achtung!
	Wand überprüfen
	Gerätemaße und Sicherheitsabstände

	Installation vorbereiten (Bild 1)
	1. Von der Decke bis zur Unterkante der Dunstabzugshaube eine senkrechte Mittellinie an die Wand zeichnen.
	2. Positionen für die Schrauben und die Kontur des Einhängebereiches anzeichnen.
	3. Löcher für die Befestigungen bohren und die Dübel wandbündig eindrücken.

	Wandhalterung montieren (Bild 2)
	1. Den Haltewinkel für die Kaminverblendung anschrauben.
	2. Die beiden Aufhängungen für die Dunstabzugshaube handfest anschrauben. Schrauben nicht festziehen!

	Gerät montieren
	1. Nur für Umluftversion (Bild 3):
	2. Nur für Kombination mit internem Gebläsebaustein AR 400 143 (Bild 4a):
	3. Nur für Kombination mit externem Gebläsebaustein AR 4.. (Bild 4b):
	4. Abzugshaube so in die beiden Aufhängungen einhängen, dass sie fest einrastet.
	5. Abzugshaube durch Drehen der Aufhängungen waagerecht ausrichten. Bei Bedarf kann das Gerät nach rechts oder links verschoben werden. (Bild 5a)
	6. Schrauben der Aufhängungen fest anziehen. Dabei die Aufhängungen festhalten, um ein Verdrehen zu verhindern.
	7. Abzugshaube mit zwei Schrauben über den Aufhängungen und zusätzlich mit zwei Schrauben im Unterteil der Abzugshaube an der Wand sichern. (Bild 5b)

	Gerät anschließen (Bild 6)
	Hinweise
	Abluftverbindung herstellen
	Abluftrohr Ø 150 mm (empfohlene Größe)
	1. Gerät mit internem Gebläsebaustein AR 400 143: Abluftrohr direkt am Luftstutzen des Gebläsebausteins befestigen.
	2. Gerät ohne internem Gebläsebaustein AR 400 143:
	3. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

	Stromanschluss herstellen
	1. Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.
	2. Bei einem erforderlichen Festanschluss, bitte die Hinweise im Kapitel Elektrischer Anschluss beachten.


	Kaminverblendung montieren
	1. Schutzfolien an beiden Kaminverblendungen abziehen.
	2. Obere Kaminverblendung montieren. (Bild 7)
	3. Untere Kaminverblendung montieren. (Bild 8)
	Hinweis
	4. Untere Kaminverblendung auf dem Gerät aufsetzen.
	5. Fettfilter einsetzen. (Bild 9)


	Zusätzlicher Schaltausgang
	Anschluss für Fensterkontaktschalter
	Vernetzter Betrieb (Bild 10)
	1. Abdeckblech abschrauben.
	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.

	Gerät demontieren
	1. Fettfilter abnehmen.
	2. Kaminverblendung lösen.
	3. Gerät stromlos machen.
	4. Abluftleitungen lösen.
	5. Sicherungsschrauben lösen.
	6. Gerät abnehmen.
	: Important safety information
	Risk of death!
	Danger of death!
	Risk of fire!
	Risk of fire!
	Risk of injury!
	Risk of injury!
	Risk of injury!

	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!
	Danger of suffocation!
	Risk of injury!
	Risk of injury!


	General information
	Caution!
	Damage to the appliance
	Exhaust duct
	Note
	Electrical connection


	Installation preparation
	Caution!
	Checking the wall
	Appliance dimensions and safety clearances

	Preparing for installation (Fig.1)
	1. Mark a vertical centre line on the wall from the ceiling to the lower edge of the extractor hood.
	2. Mark positions for the screws and the contour of the attachment area.
	3. Drill holes for the fixtures and press in the wall plugs flush with the wall.

	Fitting the wall bracket (Fig.2)
	1. Screw on the angle bracket for the flue duct.
	2. Screw on the two mounting brackets for the extractor hood hand- tight. Do not firmly tighten the screws.

	Installing the appliance
	1. For the circulated-air version (Fig.3) only:
	2. For a combination with internal remote fan unit AR 400 143 (Fig.4a) only:
	3. For a combination with external remote fan unit AR 4. only. (Fig.4b):
	4. Hook the ventilation hood into the two mounting brackets in such a way that it snaps firmly into place.
	5. Turn the mounting brackets to align the ventilation hood horizontally. If required, the appliance can be moved to the right or to the left. (Fig.5a)
	6. Tighten the screws on the mounting brackets. To do this, hold the mounting brackets in place to prevent them from twisting.
	7. Use two screws above the mounting brackets and an additional two screws in the lower section of the ventilation hood to secure it to the wall. (Fig.5b)

	Connecting the appliance (Fig.6)
	Notes
	Connecting the air extractor
	Exhaust air pipe, 150 mm diameter (recommended size)
	1. Appliance with internal remote fan unit AR 400 143: Secure the exhaust air pipe directly to the air-pipe connector on the remote fan unit.
	2. Appliance without internal remote fan unit AR 400 143:
	3. Connect it to the exhaust air opening.
	4. Seal the joints appropriately.

	Establishing a connection to the mains
	1. Plug the mains plug into the earthed socket.
	2. If a fixed connection is required, follow the instructions in the Electrical connection section.


	Attaching the flue duct
	1. Remove the protective foil from both flue ducts.
	2. Fit the upper flue duct. (Fig.7)
	3. Fit the lower flue duct. (Fig.8)
	Note
	4. Place the lower flue duct on the appliance.
	5. Fit the grease filter. (Fig.9)


	Additional switching output
	Connection for window contact switch
	Networked operation (Fig.10)
	1. Unscrew the cover plate.
	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.

	Removing the appliance
	1. Remove the grease filter.
	2. Remove the flue duct.
	3. Disconnect the appliance from the power supply.
	4. Disconnect the exhaust air ducts.
	5. Undo the fastening screws.
	6. Remove the appliance.
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Danger de mort !
	Risque d'incendie !
	Risque d'incendie !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !

	Risque de choc électrique !
	Risque d’électrocution !
	Risque d'asphyxie !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !


	Consignes générales
	Attention !
	Dommage de l'appareil
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique


	Préparer le montage
	Attention !
	Vérifier le mur
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité

	Préparer l’installation (fig.1)
	1. Du plafond au bord inférieur de la hotte aspirante, tracer une ligne médiane verticale sur le mur.
	2. Marquer les emplacements des vis et le contour de la zone d’accrochage.
	3. Percer les trous pour les fixations et enfoncer les chevilles jusqu'au ras du mur.

	Montage de la fixation murale (fig.2)
	1. Vissez la cornière affectée au capot de cheminée.
	2. Vissez à la main les deux suspensions dédiées à la hotte aspirante. Ne serrez pas les vis à fond !

	Monter l'appareil
	1. Uniquement pour la version à recyclage (fig.3) :
	2. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé interne AR 400 143 (fig.4a) :
	3. Uniquement pour la combinaison avec moteur séparé externe AR 4.. (fig.4b) :
	4. Accrochez la hotte dans les deux suspensions de sorte qu'elle s'y engage fermement.
	5. Alignez la hotte à l'horizontale en tournant les suspensions. Au besoin, il est possible de décaler l'appareil vers la droite ou vers la gauche. (fig.5a)
	6. Vissez fermement les vis des suspensions. Tout en les maintenant pour éviter qu'elles ne pivotent.
	7. Bloquez la hotte sur le mur avec deux vis via les suspensions mais aussi avec deux vis dans la partie inférieure de la hotte. (fig.5b)

	Brancher l'appareil (fig.6)
	Remarques
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air
	Conduit d'évacuation Ø 150 mm (taille recommandée)
	1. Appareil avec moteur séparé interne AR 400 143 : Fixez le conduit d'évacuation directement sur le manchon d'évacuation du moteur séparé.
	2. Appareil sans moteur séparé interne AR 400 143 :
	3. Réalisez la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	4. Étanchéifiez les zones de jonction de façon appropriée.

	Réaliser le raccordement électrique
	1. Branchez la fiche secteur sur la prise avec terre.
	2. Si un raccordement fixe est nécessaire, respectez les consignes dans le chapitre Raccordement électrique.


	Monter le capot de cheminée
	1. Retirez les pellicules protectrices sur les deux capots de cheminée.
	2. Montez le capot de cheminée supérieur. (fig.7)
	3. Montez le capot de cheminée inférieur. (fig.8)
	Remarque
	4. Poser le capot de cheminée inférieur sur l'appareil.
	5. Insérez les filtres à graisse. (fig.9)


	Sortie de commutation supplémentaire
	Raccord pour le contacteur de fenêtre
	Utilisation en réseau (fig.10)
	1. Dévisser la tôle de protection.
	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.

	Démonter l'appareil
	1. Retirez le filtre à graisse.
	2. Détachez le capot de cheminée.
	3. Mettez l'appareil hors tension.
	4. Détachez les conduits d'évacuation.
	5. Desserrez les vis de sécurité.
	6. Enlevez l'appareil.
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	Pericolo di morte!
	Pericolo di incendio!
	Pericolo di incendio!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!

	Pericolo di scossa elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!
	Pericolo di soffocamento!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!


	Indicazioni generali
	Attenzione!
	Danni all'apparecchio
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico


	Preparazione del montaggio
	Attenzione!
	Controllare la parete
	Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza

	Preparazione dell'installazione (fig.1)
	1. Dal soffitto fino allo spigolo inferiore della cappa di aspirazione, disegnare una linea mediana verticale sulla parete.
	2. Tracciare le posizioni delle viti e il profilo dell’area di aggancio.
	3. Eseguire i fori per i fissaggi e inserirvi i tasselli fino al livello della parete.

	Montare il supporto murale (fig.2)
	1. Avvitare la staffa di supporto per il rivestimento del camino.
	2. Avvitare a fondo entrambe le sospensioni per la cappa di aspirazione. Non stringere le viti!

	Montaggio dell’apparecchio
	1. Solo per la direzione di ricircolo dell'aria (fig.3):
	2. Solo per la combinazione con modulo ventola interno AR 400 143(fig.4a):
	3. Solo per la combinazione con modulo ventola esterno AR 4.. (fig.4b):
	4. Agganciare la cappa di aspirazione a entrambe le sospensioni in modo tale che si innesti saldamente.
	5. Allineare orizzontalmente la cappa di aspirazione ruotando le sospensioni. Se necessario, l’apparecchio può essere spostato a destra o a sinistra. (fig.5a)
	6. Stringere le viti delle sospensioni. A tale scopo tenere ben ferme le sospensioni per evitare che si spostino.
	7. Fissare la cappa di aspirazione alla parete con due viti sopra le sospensioni e con altre due viti nella parte inferiore della cappa di aspirazione. (fig.5b)

	Collegare l'apparecchio (fig.6)
	Avvertenze
	Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
	Tubo di scarico Ø 150 mm (dimensione consigliata)
	1. Apparecchio con modulo ventola interno AR 400 143: Fissare il tubo di scarico direttamente al manicotto dell'aria del modulo ventola.
	2. Apparecchio senza modulo ventola interno AR 400 143:
	3. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
	4. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

	Esecuzione del collegamento elettrico
	1. Inserire la spina nella presa con contatto di terra.
	2. In caso di allacciamento fisso, prestare attenzione alle avvertenze contenute nel capitolo Allacciamento elettrico.


	Montare il rivestimento del camino
	1. Rimuovere la pellicola protettiva da entrambi i rivestimenti del camino.
	2. Montare il rivestimento superiore del camino. (fig.7)
	3. Montare il rivestimento inferiore del camino. (fig.8)
	Avvertenza
	4. Posizionare il rivestimento inferiore del camino sull’apparecchio.
	5. Inserire il filtro per grassi. (fig.9)


	Uscita di commutazione supplementare
	Collegamento per interruttore a contatto
	Funzionamento collegato (fig.10)
	1. Svitare il pannello di copertura.
	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.

	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Rimuovere il filtro per grassi.
	2. Staccare il rivestimento del camino.
	3. Scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	4. Staccare i condotti dell'aria di scarico.
	5. Svitare le viti di sicurezza.
	6. Rimuovere l'apparecchio.
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!
	Levensgevaar!
	Brandgevaar!
	Brandgevaar!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!

	Gevaar van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!
	Verstikkingsgevaar!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!


	Algemene aanwijzingen
	Attentie!
	Schade aan het apparaat
	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Elektrische aansluiting


	Voorbereiden van de montage
	Attentie!
	Wand controleren
	Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden

	Installatie voorbereiden(Afb.1)
	1. Vanaf de boven- tot de onderkant van de afzuigkap een loodrechte middellijn op de muur tekenen.
	2. Posities voor de schroeven en de omtrek van het bevestigingsgebied aftekenen.
	3. Gaten voor de bevestigingen boren en de pluggen geheel in de gaten duwen.

	Wandhouder monteren (Afb.2)
	1. De bevestigingshoek voor de schoorsteenafscherming vastschroeven.
	2. De beide ophangingen voor de afzuigkap handvast aanschroeven. Schroeven niet vastdraaien!

	Apparaat monteren
	1. Alleen voor uitvoeringen met luchtcirculatie (Afb.3):
	2. Alleen voor de combinatie met interne ventilatormodule AR 400 143 (Afb.4a):
	3. Alleen voor de combinatie met externe ventilatormodule AR 4. (Afb.4b):
	4. Afzuigkap zo in de beide ophangingen hangen dat hij snel vergrendelt.
	5. Afzuigkap horizontaal uitlijnen door aan de ophangingen te draaien. Zo nodig kan het apparaat naar links of naar rechts worden verschoven. (Afb.5a)
	6. Schroeven van de ophangingen goed vastdraaien. Hierbij de ophangingen vasthouden, om te voorkomen dat ze verdraaien.
	7. Afzuigkap met twee schroeven boven de ophangingen en twee schroeven in het onderste gedeelte van de afzuigkap aan de wand bevestigen. (Afb.5b)

	Apparaat aansluiten (Afb.6)
	Aanwijzingen
	Luchtafvoerverbinding maken
	Luchtafvoerbuis Ø 150 mm (aanbevolen diameter)
	1. Apparaat met ingebouwde ventilatormodule AR 400 143: Afvoerbuis rechtstreeks op het luchtafvoeraansluitstuk van de ventilatormodule bevestigen.
	2. Apparaat of ingebouwde ventilatormodule AR 400 143:
	3. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
	4. Verbindingspunten goed afdichten.

	Stroom aansluiten
	1. Netstekker in het geaarde stopcontact steken.
	2. Is een vaste aansluiting noodzakelijk, volg dan de aanwijzingen in het hoofdstuk Elektrische aansluiting op.


	Schoorsteenafscherming monteren
	1. Beschermfolie van beide schoorsteenafschermstukken trekken.
	2. Bovenste schoorsteenafscherming monteren. (Afb.7)
	3. Onderste schoorsteenafscherming monteren (Afb.8)
	Aanwijzing
	4. Onderste schoorsteenafschermstuk op het apparaat plaatsen.
	5. Vetfilter inbrengen (Afb.9)


	Extra schakeluitgang
	Aansluiting voor raamcontactschakelaar
	Gebruik binnen een netwerk (Afb.10)
	1. afdekplaat losschroeven.
	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

	Apparaat demonteren
	1. Vetfilter afnemen.
	2. Schoorsteenafschermstuk losmaken.
	3. Apparaat stroomloos maken.
	4. Afvoerleidingen losmaken.
	5. Borgschroeven losdraaien.
	6. Apparaat verwijderen.
	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro de muerte!
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!

	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de asfixia!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!


	Consejos y advertencias generales
	¡Atención!
	Daños en el aparato
	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conexión eléctrica


	Preparativos para el montaje
	¡Atención!
	Comprobar la pared
	Medidas del aparato y distancias de seguridad

	Preparar la instalación (Fig.1)
	1. Dibujar en la pared una línea central vertical desde el techo hasta el borde inferior de la campana extractora.
	2. Dibujar las posiciones para los tornillos y el contorno de la zona de enganche.
	3. Taladrar los orificios para las fijaciones e introducir los tacos de tal manera que queden enrasados con la pared.

	Montar el soporte de la pared (Fig.2)
	1. Atornillar la escuadra de sujeción para el revestimiento de la chimenea.
	2. Atornillar manualmente las dos suspensiones para la campana extractora. No apretar los tornillos de las suspensiones.

	Montaje del aparato
	1. Solo para la versión de recirculación de aire (Fig.3).
	2. Solo en combinación con el módulo del ventilador interno AR 400 143 (Fig.4a).
	3. Solo en combinación con el módulo del ventilador externo AR 4. (Fig.4b):
	4. Enganchar la campana extractora en las dos suspensiones de tal modo que quede encajada firmemente.
	5. Ajustar horizontalmente la campana extractora girando las suspensiones. En caso necesario, el aparato puede desplazarse hacia la derecha o izquierda. (Fig.5a)
	6. Apretar los tornillos de las suspensiones. Sujetar las suspensiones para evitar que se giren excesivamente.
	7. Asegurar en la pared la campana extractora con dos tornillos por encima de las suspensiones y adicionalmente con dos tornillos en la parte inferior de la campana extractora. (Fig.5b)

	Conectar el aparato a la red eléctrica (Fig.6)
	Notas
	Conexión de la salida de aire
	Diámetro del tubo de salida de aire 150 mm (tamaño recomendado)
	1. Aparato con módulo del ventilador interno AR 400 143. Sujetar el tubo de salida de aire directamente en la tubuladura de aire del módulo del ventilador.
	2. Aparato sin módulo del ventilador interno AR 400 143.
	3. Establecer la conexión con la abertura de salida de aire.
	4. Obturar convenientemente los puntos de unión.

	Montaje de la toma de corriente
	1. Insertar el enchufe en la toma de corriente con toma a tierra.
	2. En caso de requerirse una conexión fija, tener en cuenta los consejos y advertencias del capítulo Conexión eléctrica.


	Montar el revestimiento de la campana
	1. Retirar las láminas protectoras ubicadas en ambos revestimientos de la chimenea.
	2. Montar el revestimiento superior de la chimenea. (Fig.7)
	3. Montar el revestimiento inferior de la chimenea. (Fig.8)
	Nota
	4. Colocar el revestimiento inferior de la chimenea sobre el aparato.
	5. Montar el filtro antigrasa. (Fig.9)


	Salida de conexión adicional
	Conexión para un interruptor de contacto de la ventana
	Funcionamiento conectado (Fig.10)
	1. Desatornillar la tapa protectora.
	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.

	Desmontaje del aparato
	1. Retirar el filtro antigrasa.
	2. Aflojar el revestimiento de la chimenea.
	3. Desconectar el aparato de la corriente.
	4. Aflojar los conductos de aire de salida.
	5. Aflojar los tornillos de seguridad.
	6. Sacar el aparato.
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de morte!
	Perigo de vida!
	Perigo de incêndio!
	Perigo de incêndio!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!

	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de asfixia!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!


	Indicações gerais
	Atenção!
	Danificação do aparelho
	Tubagem de extração
	Nota
	Ligação eléctrica


	Preparação da montagem
	Atenção!
	Preparação da parede
	Medidas do aparelho e distâncias de segurança

	Preparação da instalação (Fig.1)
	1. Marcar uma linha central vertical na parede, a partir do teto até à aresta inferior do exaustor.
	2. Marcar as posições para os parafusos e o contorno da zona de suspensão.
	3. Fazer furos para as fixações e introduzir as buchas de forma rematada à parede.

	Montar o suporte de parede (Fig.2)
	1. Aparafuse o ângulo de fixação para o painel decorativo da chaminé.
	2. Aparafuse à mão as duas suspensões para o exaustor. Não apertar demasiado os parafusos!

	Montar o aparelho
	1. Apenas para versão de recirculação do ar (Fig.3):
	2. Apenas para combinação com módulo do ventilador interno AR 400 143 (Fig.4a):
	3. Apenas para combinação com módulo do ventilador externo AR 4. (Fig.4b):
	4. Engate o exaustor nas duas suspensões de forma a encaixarem.
	5. Nivele o exaustor na horizontal através da rotação das suspensões. Se necessário, o aparelho pode ser deslocado para a direita ou para a esquerda. (Fig.5a)
	6. Aperte firmemente os parafusos das suspensões. Fixe as suspensões para evitar uma torção.
	7. Fixe o exaustor na parede com dois parafusos por cima das suspensões e com mais dois parafusos na parte inferior do exaustor. (Fig.5b)

	Ligar o aparelho (Fig.6)
	Notas
	Construir a ligação de exaustão de ar
	Tubo de exaustão Ø 150 mm (tamanho recomendado)
	1. Aparelho com um módulo do ventilador interno AR 400 143: Fixe o tubo de exaustão diretamente no bocal do ar do módulo do ventilador.
	2. Aparelho sem módulo do ventilador interno AR 400 143:
	3. Estabeleça a ligação à saída de exaustão.
	4. Vede convenientemente os pontos de ligação.

	Efetuar a ligação elétrica
	1. Ligue a ficha à tomada de ligação à terra isolada.
	2. Caso seja necessária uma ligação fixa, respeite as indicações no capítulo Ligação elétrica.


	Montagem do painel decorativo da chaminé
	1. Retire as películas de proteção em ambos os painéis decorativos da chaminé.
	2. Monte o painel decorativo superior da chaminé. (Fig.7)
	3. Monte o painel decorativo inferior da chaminé. (Fig.8)
	Nota
	4. Coloque o painel decorativo inferior da chaminé no aparelho.
	5. Coloque o filtro de gordura. (Fig.9)


	Saída de comutação adicional
	Ligação para interruptor de contacto para janela
	Funcionamento em rede (Fig.10)
	1. Desapertar a chapa de proteção.
	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.

	Desmontar o aparelho
	1. Retire o filtro de gordura.
	2. Solte o painel decorativo da chaminé.
	3. Desligar o aparelho da corrente.
	4. Soltar os tubos de exaustão.
	5. Solte os parafusos de retenção.
	6. Retirar o aparelho.
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος θανάτου!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!

	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ασφυξίας!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!


	Γενικές υποδείξεις
	Προσοχή!
	Ζημιές στη συσκευή
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη

	Ηλεκτρική σύνδεση


	Προετοιμασία της συναρμολόγησης
	Προσοχή!
	Έλεγχος τοίχου
	Διαστάσεις συσκευής και αποστάσεις ασφαλείας

	Προετοιμασία εγκατάστασης (Εικ.1)
	1. Σχεδιάστε στον τοίχο μια κάθετη κεντρική γραμμή από την οροφή μέχρι την κάτω ακμή του απορροφητήρα.
	2. Σημαδέψτε τις θέσεις για τις βίδες και το περίγραμμα της περιοχής ανάρτησης.
	3. Ανοίξτε τρύπες για τις στερεώσεις και βάλτε μέσα τα βύσματα ισόπεδα με τον τοίχο.

	Συναρμολόγηση του στηρίγματος τοίχου (Εικ.2)
	1. Βιδώστε τη γωνιά συγκράτησης για την επένδυση της καμινάδας.
	2. Βιδώστε τις δύο αναρτήσεις του απορροφητήρα καλά με το χέρι. Μη σφπιξετε τις βίδες!

	Τοποθέτηση συσκευής
	1. Μόνο για έκδοση με ανακυκλοφορία του αέρα (Εικ.3):
	2. Μόνο για συνδυασμό με εσωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 400 143 (Εικ.4a):
	3. Μόνο για συνδυασμό με εξωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 4.. (Εικ.4b):
	4. Αναρτήστε τον απορροφητήρα στις δύο αναρτήσεις έτσι, ώστε να ασφαλίσει σταθερά.
	5. Ευθυγραμμίστε οριζόντια τον απορροφητήρα, περιστρέφοντας τις αναρτήσεις. Αν χρειαστεί, η συσκευή μπορεί να μετατοπιστεί προς τα δεξιά...
	6. Σφίξτε καλά τις βίδες των αναρτήσεων. Σε αυτή την περίπτωση κρατήστε καλά τις αναρτήσεις, για να εμποδίσετε μια περιστροφή.
	7. Στερεώστε τον απορροφητήρα με δύο βίδες πάνω από τις αναρτήσεις και πρόσθετα με δύο βίδεςστο κάτω μέρος του απορροφητήρα στον τοίχο. (Ε...

	Σύνδεση της συσκευής (Εικ.6)
	Υποδείξεις
	Κατασκευή της σύνδεσης εξαερισμού
	Σωλήνας εξαερισμού Ø 150 mm (συνιστώμενο μέγεθος)
	1. Συσκευή με εσωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 400 143: Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού απευθείας στο στόμιο αέρα του συγκροτήματος του ανε...
	2. Συσκευή χωρίς εσωτερικό συγκρότημα ανεμιστήρα AR 400 143:
	3. Κατασκευάστε τη σύνδεση στο άνοιγμα εξαερισμού.
	4. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.

	Κατασκευή της σύνδεσης ρεύματος
	1. Τοποθετήστε το ρευματολήπτη (φις) στην πρίζα σούκο.
	2. Σε περίπτωση μιας απαραίτητης σταθερής σύνδεσης, προσέξτε παρακαλώ τις υποδείξεις στο κεφάλαιο Ηλεκτρική σύνδεση.


	Συναρμολόγηση της επένδυσης καμινάδας
	1. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη και από τις δυο επενδύσεις της καμινάδας.
	2. Συναρμολογήστε την επάνω επένδυση της καμινάδας. (Εικ.7)
	3. Συναρμολογήστε την κάτω επένδυση της καμινάδας. (Εικ.8)
	Υπόδειξη
	4. Βάλτε την κάτω επένδυση της καμινάδας στη συσκευή.
	5. Τοποθετήστε το φίλτρο λίπους. (Εικ.9)


	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής
	Σύνδεσης για ένα διακόπτη επαφής παραθύρου
	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ.10)
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερο...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.

	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Αφαιρέστε το φίλτρο λίπους.
	2. Λύστε την επένδυση της καμινάδας.
	3. Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος.
	4. Λύστε τους αγωγούς εξαερισμού.
	5. Λύστε τις βίδες ασφαλείας.
	6. Αφαιρέστε τη συσκευή.
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Livsfara!
	Livsfara!
	Brandrisk!
	Brandrisk!
	Skaderisk!
	Skaderisk!
	Skaderisk!

	Risk för elstötar!
	Risk för elstötar!
	Kvävningsrisk!
	Risk för personskador!!
	Risk för personskador!!


	Allmänna anvisningar
	Obs!
	Skador på enheten
	Frånluftsledning
	Anvisning
	Elektrisk anslutning


	Förbereda monteringen
	Obs!
	Kontrollera väggen
	Enhetens mått och säkerhetsavstånd

	Förbereda installationen (bild1)
	1. Markera en lodrät mittlinje på väggen från taket till fläktens underkant.
	2. Markera borrhålen för skruvarna och området där fläkten ska hänga på väggen.
	3. Borra hål för fästena och tryck i pluggen ända in.

	Montera väggfästet (bild2)
	1. Skruva fast fästvinklarna till fläktkåpan.
	2. Skruva fast båda fläktupphängningarna ordentligt för hand. Dra inte åt skruvarna!

	Montera enheten
	1. Gäller bara cirkulationsluftversion (bild3):
	2. Gäller bara för kombination med intern fläktdel AR 400 143 (bild4a):
	3. Gäller bara kombination med extern fläktdel AR 4. (bild4b):
	4. Snäpp fast fläktkåpan ordentligt på de båda upphängningarna.
	5. Rikta fläktkåpan i våg genom att vrida på upphängningarna. Det går att skjuta enheten åt höger eller vänster, om det behövs. (bild5a)
	6. Dra åt upphängningsskruvarna ordentligt. Håll fast upphängningarna så att de inte vrider sig.
	7. Väggsäkra fläktkåpan med 2 skruv över upphängningarna och ytterligare 2 skruv i underdelen. (bild5b)

	Anslut enheten (bild6)
	Anvisning
	Ansluta evakueringen
	Evakuering Ø 150 mm (rekommenderad storlek)
	1. Enhet med intern fläktdel AR 400 143: Fäst evakueringen direkt på fläktdelens luftanslutning.
	2. Enhet utan intern fläktdel AR 400 143:
	3. Koppla ihop med evakueringsöppningen.
	4. Täta anslutningarna på lämpligt sätt.

	Elanslut enheten
	1. Sätt kontakten i det jordade uttaget.
	2. Kräver enheten fast anslutning, följ anvisningarna i kap. Elanslutning.


	Sätta på fläktkåpan
	1. Dra loss skyddsfolien från båda fläktkåporna.
	2. Montera övre fläktkåpan. (bild7)
	3. Montera undre fläktkåpan. (bild8)
	Anvisning
	4. Sätt på den undre fläktkåpan på enheten.
	5. Sätt i filter. (bild9)


	Extra brytarutgång
	Ansluta fönsterbrytare
	Nätverksdrift (bild10)
	1. Skruva av täckplåten.
	2. Tryck på återställningsknappen (Reset) tills båda LED lyser fast (ca 5 sekunder). Släpp knappen igen inom 5 sekunder.
	3. Skruva på täckplåten.
	4. Låt proffs funktionsprova anläggningen efter initiering.

	Demontera enheten
	1. Ta ur filtret.
	2. Lossa fläktkåpan.
	3. Gör enheten strömlös.
	4. Lossa evakueringarna.
	5. Lossa fästskruvarna.
	6. Ta bort enheten.
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Livsfare!
	Livsfare!
	Brandfare!
	Brandfare!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!

	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for kvælning!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!


	Generelle anvisninger
	Pas på!
	Beskadigelse af apparatet
	Aftræksledning
	Bemærk
	Elektrisk tilslutning


	Forberedelse af monteringen
	Pas på!
	Væg kontrolleres
	Apparatets mål og sikkerhedsafstande

	Forberede installation (fig.1)
	1. Marker en lodret midterlinje på væggen fra loft til underkant af emhætte.
	2. Marker skruernes positioner og ophængningsområdets omrids.
	3. Bor huller til befæstigelserne, og tryk dyvlerne ind, så de flugter med væggen.

	Montage af vægholdere (fig.2)
	1. Skru vinkelbeslagene til aftræksbeklædningen fast.
	2. Skru de to ophæng til emhætten fast manuelt. Spænd ikke skruerne fast til!

	Montering af emhætte
	1. Kun for recirkulation (fig.3)::
	2. Kun ved kombination med det interne ventilationsmodul AR 400 143 (fig.4a):
	3. Kun ved kombination med det eksterne ventilationsmodul AR 4.. (fig.4b):
	4. Hæng emhætten op i de to ophæng, så den går sikkert i indgreb.
	5. Indjuster emhætten til vandret ved at dreje ophængene. Emhætten kan om ønsket forskydes mod højre eller venstre. (fig.5a)
	6. Spænd ophængenes skruer fast til. Hold samtidig ophængene fast for at forhindre, at de drejer sig.
	7. Fastgør emhætten som sikring til væggen med to skruer over ophængene og med ekstra to skruer i emhættens underdel. (fig.5b)

	Tilslutning af apparat (fig.6)
	Anvisninger
	Etablering af forbindelse til aftræksrøret
	Aftræksrør Ø 150 mm (anbefalet størrelse)
	1. Apparat med det interne ventilationsmodul AR 400 143: Fastgør aftræksrøret direkte på ventilationsmodulets luftstuds.
	2. Apparat uden det interne ventilationsmodul AR 400 143:
	3. Forbind aftræksrøret med aftræksåbningen.
	4. Tæt samlingerne med egnet materiale.

	Etablering af strømtilførsel
	1. Stik netstikket i en afsikret stikkontakt.
	2. Hvis det er nødvendigt med en fast tilslutning, skal anvisningerne i kapitlet Elektrisk tilslutning overholdes.


	Montere aftræksbeklædning
	1. Fjern beskyttelsesfolien på begge aftræksbeklædninger.
	2. Monter den øverste aftræksbeklædning. (fig.7)
	3. Monter den nederste aftræksbeklædning. (fig.8)
	Bemærk
	4. Sæt den nederste aftræksbeklædning på apparatet.
	5. Sæt fedtfiltret på plads. (fig.9)


	Ekstra kontaktudgang
	Tilslutning til vindueskontakt
	Netværksdrift (fig.10)
	1. Skru afdækningspladen af.
	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.

	Demontering af emhætte
	1. Tag fedtfiltret af.
	2. Tag aftræksbeklædningen af.
	3. Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	4. Tag aftrækskanalerne af.
	5. Skru sikringsskruerne ud.
	6. Tag apparatet af.
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
	Livsfare!
	Brannfare!
	Brannfare!
	Fare for personskader!
	Fare for personskader!
	Fare for personskader!

	Fare for elektrisk støt!
	Fare for strømstøt!
	Fare for kvelning!
	Fare for skade!
	Fare for skade!


	Generelle veiledninger
	Obs!
	Skader på apparatet
	Utluftingsrør
	Merk
	Elektrisk tilkopling


	Forberede monteringen
	Obs!
	Kontroller veggen
	Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander

	Forberede installasjonen (bilde 1)
	1. Tegn opp en loddrett midtlinje på veggen fra taket til underkanten av ventilatoren.
	2. Tegn opp posisjonen for skruene og konturen av opphengingsområdet.
	3. Bor hull til festet og trykk inn hylser i flukt med veggen.

	Montere veggfeste (bilde 2)
	1. Skru på holdevinkelen for pipekledningen.
	2. Skru de to opphengene for ventilatoren inn for hånd. Ikke trekk til skruene!

	Montering av apparatet
	1. Kun ved sirkulasjonsluftversjon (bilde 3):
	2. Kun for kombinasjon med intern motorenhet AR 400 143 (bilde 4a):
	3. Kun i kombinasjon med ekstern motorenhet AR 4.. (bilde 4b):
	4. Fest ventilatoren slik at den smekker i lås i de to opphengene.
	5. Juster ventilatoren vannrett ved å dreie på opphengene. Om nødvendig kan apparatet skyves til høyre eller venstre. (bilde 5a)
	6. Trekk til skruene i opphengene. Hold fast i opphengene mens du skrur, slik at de ikke vrir seg.
	7. Fest ventilatoren i veggen med to skruer over opphengene og i tillegg to skruer i underdelen av ventilatoren. (bilde 5b)

	Koble til apparatet (bilde 6)
	Merknader
	Lage avluftsforbindelse
	Avluftsrør Ø 150 mm (anbefalt størrelse)
	1. Apparat med intern motorenhet AR 400 143: Fest avluftsrøret rett på motorenhetens luftestuss.
	2. Apparat uten intern motorenhet AR 400 143:
	3. Lag forbindelse til avtrekksåpningen.
	4. Tett igjen forbindelsespunktene på egnet vis.

	Koble til strømmen
	1. Sett støpselet i en jordet stikkontakt.
	2. Hvis det er nødvendig med fast tilkobling, må du følge anvisningene i kapitlet Elektrisk tilkobling.


	Montere pipeblenden
	1. Trekk beskyttelsesfolien av begge pipekledningene.
	2. Monter den øvre pipekledningen. (bilde 7)
	3. Monter nedre pipekledning. (bilde 8)
	Merk
	4. Sett den nedre pipekledningen på apparatet.
	5. Sett inn fettfilteret. (bilde 9)


	Ekstra koblingsutganger
	Tilkobling for vinduskontaktbryter
	Nettkoblet drift (bilde 10)
	1. Skru løs dekselet.
	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.

	Demontering av apparatet
	1. Ta av fettfilteret.
	2. Løsne kanalpanelet.
	3. Koble apparatet fra strømmen.
	4. Løsne avtrekkskanalene.
	5. Løsne sikringsskruene.
	6. Ta av apparatet.
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!
	Hengenvaara!
	Palovaara!
	Palovaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!

	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!
	Tukehtumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!


	Yleiset ohjeet
	Huomio!
	Laitevauriot
	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Sähköliitäntä


	Asennuksen alkuvalmistelut
	Huomio!
	Seinän tarkastus
	Laitemitat ja turvallisuusetäisyydet

	Asennuksen alkuvalmistelut (kuva1)
	1. Merkitse seinään pystysuora keskiviiva katosta liesituulettimen alareunaan.
	2. Merkitse ruuvien paikat ja kiinnitysalueen ääriviivat.
	3. Poraa kiinnittimiä varten reiät ja paina tulpat reikiin siten, että ne ovat samassa linjassa seinän kanssa.

	Seinäkiinnikkeen asennus (kuva2)
	1. Kiinnitä hormisuojuksen kulmarauta ruuveilla.
	2. Kierrä liesituulettimen molemmat kannattimet käsikireydelle. Älä kiristä ruuveja kiinni!

	Laitteen asentaminen
	1. Vain kiertoilmaversioon (kuva3):
	2. Vain yhdistelmälle, jossa on sisäinen puhallinosa AR 400 143 (kuva4a):
	3. Vain yhdistelmälle, jossa on ulkoinen puhallinosa AR 4.. (kuva4b):
	4. Ripusta liesituuletin molempiin kannattimiin siten, että se lukittuu kunnolla paikalleen.
	5. Suorista liesituuletin vaakasuoraan kiertämällä kannattimia. Voit tarvittaessa siirtää laitetta oikealle tai vasemmalle. (kuva5a)
	6. Kiristä kannattimien ruuvit. Pidä tällöin kiinni kannattimista, jotta ne eivät pääse kiertymään.
	7. Kiinnitä liesituuletin seinään kahdella ruuvilla kannattimien yläpuolelta ja lisäksi kahdella ruuvilla liesituulettimen alaosasta. (kuva5b)

	Laitteen liittäminen (kuva6)
	Huomautuksia
	Poistoilmaliitäntä
	Poistoilmaputki Ø 150 mm (suosituskoko)
	1. Laite, jossa sisäinen puhallinosa AR 400 143: Kiinnitä poistoilmaputki suoraan puhallinosan asennuskaulukseen.
	2. Laite ilman sisäistä puhallinosaa AR 400 143:
	3. Tee liitäntä poistoilma-aukkoon.
	4. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.

	Sähköliitäntä
	1. Liitä verkkopistoke suojakosketinpistorasiaan.
	2. Vaadittavaa kiinteää liitäntää varten noudata luvussa Sähköliitäntä olevia ohjeita.


	Hormisuojuksen asennus
	1. Irrota suojakalvot molemmista hormisuojuksista.
	2. Asenna ylempi hormisuojus. (kuva7)
	3. Asenna alempi hormisuojus. (kuva8)
	Huomautus
	4. Aseta alempi hormisuojus paikalleen laiteeseen.
	5. Asenna rasvasuodatin. (kuva9)


	Lisäkytkentälähtö
	Liitäntä ikkunakytkintä varten
	Verkotettu käyttö (kuva10)
	1. Irrota peitelevy.
	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.

	Laitteen irrottaminen
	1. Ota rasvasuodatin pois paikaltaan.
	2. Irrota hormisuojus.
	3. Katkaise virta laitteesta.
	4. Irrota poistoilmaputket.
	5. Irrota lukitusruuvit.
	6. Ota laite pois paikaltaan.
	: Olulised ohutusnõuded
	Eluohtlik!
	Eluohtlik!
	Tuleoht!
	Tuleoht!
	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!

	Elektrilöögi oht!
	Elektrilöögi oht!
	Lämbumisoht!
	Vigastuste oht!
	Vigastuste oht!


	Üldised juhised
	Tähelepanu!
	Seadme kahjustused
	Äratõmbekanal
	Märkus
	Elektriühendus


	Paigaldamise ettevalmistamine
	Tähelepanu!
	Seina kontrollimine
	Seadme mõõtmed ja ohutuse tagamiseks ettenähtud vahekaugused

	Paigaldamise ettevalmistamine (joonis1)
	1. Tõmmake seinale laest õhupuhasti allservani ulatuv püstloodne keskjoon.
	2. Märkige maha kruvide asukohad ja paigalduspiirkonna kontuur.
	3. Puurige kinnituste tarvis augud ning suruge tüüblid seinaga ühetasa sisse.

	Seinakonsooli paigaldamine (joonis2)
	1. Kruvige külge lõõrikatte kinnitusnurgikud.
	2. Õhupuhasti mõlemad riputid keerake külge käsitsi. Ärge pingutage kruvisid kinni!

	Seadme kokkupanek
	1. Ainult ringleva õhuga mudelil (joonis3):
	2. Ainult kombinatsioonis sisemise puhurimooduliga AR 400 143 (joonis4a):
	3. Ainult kombinatsioonis välise puhurimooduliga AR 4.. (joonis4b):
	4. Kinnitage õhupuhasti kahe riputi külge nii, et see kindlalt kohale fikseerub.
	5. Joondage õhupuhasti välja nii, et see on horisontaalasendis; selleks keerake riputeid. Vajaduse korral võib seadet nihutada paremale või vasakule. (joonis5a)
	6. Pingutage kinni riputite kruvid. Seejuures hoidke riputeid kinni, et vältida kohaltnihkumist.
	7. Kinnitage õhupuhasti kahe kruviga riputite kohale ja lisaks õhupuhasti alumises osas oleva kahe kruviga seina külge. (joonis5b)

	Seadme ühendamine vooluvõrku (joonis6)
	Märkused
	Ühendus heitõhu ärajuhtimiseks
	Heitõhutoru Ø 150 mm (soovitatav suurus)
	1. Sisemise puhurimooduliga AR 400 143 seade: Kinnitage heitõhutoru otse puhurimooduli õhuliitmiku külge.
	2. Seade, millel sisemine puhurimoodul AR 400 143 puudub:
	3. Ühendage heitõhuavaga.
	4. Tihendage ühenduskohad sobival viisil.

	Vooluvõrku ühendamine
	1. Ühendage võrgupistik kaitsekontaktiga pistikupessa.
	2. Kui vajalik on kohtkindel ühendus, järgige punktis Ühendamine vooluvõrku toodud juhiseid.


	Lõõrikatte paigaldamine
	1. Tõmmake mõlema lõõrikatte küljest maha kaitsekiled.
	2. Paigaldage ülemine lõõrikate. (joonis7)
	3. Paigaldage alumine lõõrikate. (joonis8)
	Märkus
	4. Asetage alumine lõõrikate seadme peale.
	5. Paigaldage rasvafiltrid. (joonis9)


	Täiendav ühenduspesa
	Aknakontaktilüliti liides
	Ühendatud seadmete töö (joonis10)
	1. Kruvige maha katteplekk.
	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.

	Seadme lahtivõtmine
	1. Eemaldage rasvafiltrid.
	2. Võtke lahti lõõrikate.
	3. Lahutage seade vooluvõrgust.
	4. Ühendage lahti heitõhutorud.
	5. Keerake lahti kinnituskruvid.
	6. Võtke seade maha.
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Kyla pavojus gyvybei!
	Pavojus gyvybei!
	Kyla gaisro pavojus!!
	Kyla gaisro pavojus!!
	Kyla pavojus susižeisti!
	Pavojus susižeisti!
	Kyla pavojus susižeisti!!

	Elektros smūgio pavojus!
	Elektros smūgio pavojus!
	Kyla pavojus uždusti!
	Pavojus susižeisti!
	Pavojus susižeisti!


	Bendros nuorodos
	Dėmesio!
	Prietaiso pažeidimai
	Ventiliacijos linija
	Pastaba
	Elektrinis prijungimas


	Pasiruošimas montuoti
	Dėmesio!
	Sienos patikrinimas
	Prietaiso matmenys ir saugūs atstumai

	Paruošimas montuoti (1 pav.)
	1. Nuo lubų iki apatinio garų rinktuvo krašto ant sienos nubrėžkite vertikalią vidurio liniją.
	2. Pažymėkite vietas, kuriose suksite varžtus, ir kabinamo prietaiso kontūrus.
	3. Išgręžkite tvirtinimo skyles ir iki sienos įsukite mūrvines.

	Sieninio laikiklio montavimas (2 pav.)
	1. Prisukite kamino aptaiso tvirtinimo kampainį.
	2. Abu garų rinktuvo kabinimo laikiklius prisukite ranka. Nepriveržkite varžtų!

	Prietaiso montavimas
	1. Tik modeliui su cirkuliacijos funkcija (3 pav.):
	2. Tik naudojant kartu su vidiniu ventiliatoriaus moduliu AR 400 143 (4a pav.):
	3. Tik naudojant kartu su išoriniu ventiliatoriaus moduliu AR 4.. (4b pav.):
	4. Garų rinktuvą įkabinkite į abu kabinimo laikiklius taip, kad jie tvirtai užsifiksuotų.
	5. Sukdami kabinimo laikiklius garų rinktuvą išlygiuokite horizontaliai. Jei reikia, prietaisą galite pastumti dešinėn arba kairėn. (5a pav.)
	6. Tvirtai priveržkite kabinimo laikiklių varžtus. Tai atlikdami stipriai laikykite kabinimo laikiklius, kad jie nepasisuktų.
	7. Garų rinktuvą prie sienos pritvirtinkite dviem varžtais prisukdami kabinimo laikiklius ir papildomai du varžtus prisukite apatinėje garų rinktuvo dalyje. (5b pav.)

	Prietaiso prijungimas (6 pav.)
	Pastabos
	Oro ištraukimo jungties įrengimas
	150 mm skersmens oro ištraukimo vamzdis (rekomenduojamas dydis)
	1. Prietaisas su vidiniu ventiliatoriaus moduliu AR 400 143: oro ištraukimo vamzdį pritvirtinkite prie ventiliatoriaus modulio oro atvamzdžio.
	2. Prietaisas be vidinio ventiliatoriaus modulio AR 400 143:
	3. Prijunkite prie oro ištraukimo angos.
	4. Tinkamai užsandarinkite sujungimo vietas.

	Srovės tiekimo prijungimas
	1. Tinklo kištuką įkiškite į kištukinį lizdą su įžeminimo kontaktu.
	2. Jei reikia stacionarios jungties, atkreipkite dėmesį į nurodymus skyriuje Elektros tiekimo prijungimas.


	Kamino aptaiso montavimas
	1. Nuplėškite apsaugines plėveles nuo abiejų kamino aptaisų.
	2. Sumontuokite viršutinį kamino aptaisą. (7 pav.)
	3. Sumontuokite apatinį kamino aptaisą. (8 pav.)
	Pastaba
	4. Apatinį kamino aptaisą uždėkite ant prietaiso.
	5. Įstatykite riebalų filtrą. (9 pav.)


	Papildomas jungimo išėjimas
	Lango kontaktinio jungiklio jungtis
	Režimas prijungus prie tinklo (10 pav.)
	1. Atsukite dengiamąją skardą.
	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.

	Prietaiso išmontavimas
	1. Išimkite riebalų filtrą.
	2. Atlaisvinkite ištraukiamojo vamzdžio aptaisą.
	3. Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo.
	4. Atjunkite oro ištraukimo linijas.
	5. Atsukite fiksavimo varžtus.
	6. Nuimkite prietaisą.
	: Svarīgas drošības norādes
	Draudi dzīvībai!
	Dzīvības apdraudējumi!
	Ugunsbīstamība!
	Ugunsbīstamība!
	Savainojumu risks!
	Ievainojumu risks!
	Savainojumu risks!

	Elektrotraumu risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Nosmakšanas risks!
	Savainojumu risks!
	Savainojumu risks!


	Vispārēji norādījumi
	Uzmanību!
	Ierīces bojājumi
	Atgaisa vads
	Norādījums
	Elektropieslēgums


	Montāžas sagatavošana
	Uzmanību!
	Sienas pārbaude
	Ierīces izmēri un drošības attālumi

	Sagatavošanās uzstādīšanai (1. attēls)
	1. Novelciet uz sienas vertikālu viduslīniju no griestiem līdz tvaiku nosūcēja apakšmalai.
	2. Iezīmējiet skrūvju pozīcijas un iekāršanas vietas kontūru.
	3. Izurbiet stiprinājumam paredzētos caurumus un pilnībā ievietojiet tajos tapas.

	Sienas stiprinājumu uzstādīšana (2. attēls)
	1. Pieskrūvējiet vēdkanāla paneļu leņķa balsteni.
	2. Ar rokām pieskrūvējiet abas tvaika nosūcēja piekares. Nepievelciet skrūves!

	Ierīces montāža
	1. Tikai versijai ar ventilāciju (3 attēls)
	2. Tikai kopā ar iekšēju ventilēšanas vienību AR 400 143 (4a attēls)
	3. Tikai kopā ar ārējo ventilēšanas vienību AR 4.. (4b attēls)
	4. Iekariet tvaika nosūcēju abās piekarēs tā, lai tas fiksētos.
	5. Novietojiet tvaika nosūcēju horizontāli, griežot piekares. Ja nepieciešams, ierīci iespējams pabīdīt uz kreiso vai labo pusi. (5.a attēls)
	6. Cieši pieskrūvējiet piekaru skrūves. To darot, pieturiet piekares, lai tās nekustētos.
	7. Piestipriniet tvaika nosūcēju pie sienas ar divām skrūvēm virs piekarēm un papildus ar divām skrūvēm tvaika nosūcēja apakšējā daļā. (5.b attēls)

	Ierīces pieslēgšana (6. attēls)
	Norādījumi
	Atgaisa sistēmas savienojuma izveide
	Izplūdes caurule ar Ø 150 mm (ieteicamais izmērs)
	1. Ierīce ar iekšēju ventilēšanas vienību AR 400 143 Nostipriniet atgaisa cauruli pie ventilēšanas vienības gaisa īscaurules.
	2. Ierīce bez iekšējas ventilēšanas vienības AR 400 143
	3. Pievienojiet savienojumu pie atgaisa kanāla atvēruma.
	4. Atbilstīgi noblīvējiet savienojuma vietas.

	Pieslēgšana pie elektrotīkla
	1. Iespraudiet kontaktdakšu iezemētā kontaktligzdā.
	2. Ja jāveido fiksēts pieslēgums, ievērojiet norādījumus nodaļā Elektrotīkla pieslēgums.


	Kamīna apdares montāža
	1. Noņemiet aizsargplēvi no abiem vēdkanāla paneļiem.
	2. Uzstādiet vēdkanāla augšējo paneli. (7. attēls)
	3. Uzstādiet vēdkanāla apakšējo paneli. (8. attēls)
	Norādījums
	4. Uzlieciet apakšējo vēdkanāla paneli uz ierīces.
	5. Ievietojiet tauku filtru. (9. attēls)


	Papildu izejas slēdzis
	Pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim
	Darbība tīklā (10. attēls)
	1. Noskrūvējiet pārsegu.
	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.

	Ierīces demontāža
	1. Izņemiet tauku filtru.
	2. Noņemiet vēdkanāla paneļus.
	3. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	4. Atvienojiet atgaisa vadus.
	5. Izskrūvējiet stiprinājuma skrūves.
	6. Noņemiet ierīci.
	: Важные правила техники безопасности
	Опасно для жизни!
	Опасно для жизни!
	Опасность возгорания!
	Опасность возгорания!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!

	Опасность удара током!
	Опасность удара током!
	Опасность удушья!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!


	Общие указания
	Внимание!
	Повреждение прибора
	Труба для отвода воздуха
	Указание

	Электрическое подключение


	Подготовка к монтажу
	Внимание!
	Проверка стены
	Размеры прибора и безопасные расстояния

	Подготовка к установке (рис.1)
	1. Начертите вертикальную осевую линию на стене от верхней панели до нижней кромки вытяжки.
	2. Обозначьте положения винтов и контур области установки.
	3. Просверлите отверстия для креплений и вставьте дюбели заподлицо со стенкой.

	Установка настенного крепления (рис.2)
	1. Зафиксируйте крепёжные уголки обшивки вытяжной трубы с помощью винтов.
	2. Заверните винты обоих креплений вытяжки от руки. Винты не затягивайте!

	Установка прибора
	1. Только для режима циркуляции воздуха (рис.3):
	2. Только для режима комбинирования с внутренним вытяжным мотором AR 400 143 (рис.4a):
	3. Только для режима комбинирования с внешним вытяжным мотором AR 4. (рис.4b):
	4. Установите вытяжку в обоих креплениях так, чтобы она надёжно зафиксировалась.
	5. Выровняйте вытяжку по горизонтали путём вворачивания/ выворачивания креплений. При необходимости можно сместить прибор влево или впр...
	6. Затяните винты креплений. При этом придерживайте крепления рукой, чтобы избежать прокручивания.
	7. Зафиксируйте вытяжку с помощью двух винтов в креплениях и дополнительно зафиксируйте на стене с помощью двух винтов в нижней части вы...

	Подключение прибора (рис.6)
	Указания
	Подсоединение вытяжной трубы
	Вытяжная труба Ø 150 мм (рекомендуемый диаметр)
	1. Прибор с внутренним вытяжным мотором AR 400 143: Закрепите вытяжную трубу непосредственно на воздушном патрубке вытяжного мотора.
	2. Прибор без внутреннего вытяжного мотора AR 400 143:
	3. Подсоедините трубу к вытяжному отверстию.
	4. Обеспечьте герметичность мест соединения.

	Электрическое подключение
	1. Вставьте вилку сетевого шнура в розетку с заземляющим контактом.
	2. Если необходимо стационарное подключение, соблюдайте указания, приведённые в главе Подключение к электросети.


	Монтаж обшивки вытяжной трубы
	1. Удалите защитную плёнку с обеих секций обшивки вытяжной трубы.
	2. Установите верхнюю секцию обшивки вытяжной трубы. (рис.7)
	3. Установите нижнюю секцию обшивки вытяжной трубы. (рис.8)
	Указание
	4. Установите нижнюю секцию обшивки вытяжной трубы на прибор.
	5. Установите жироулавливающий фильтр. (рис.9)


	Дополнительный коммутационный выход
	Разъём оконного контактного выключателя
	Эксплуатация объединённых приборов (рис.10)
	1. Отвинтите защитную накладку.
	2. Нажимайте клавишу Reset до тех пор, пока оба светодиода не будут гореть постоянно (ок. 5 секунд). Затем отпустите клавишу в течение 5 секунд.
	3. Привинтите защитную накладку.
	4. После инициализации установки её функционирование должно быть проверено квалифицированным специалистом.

	Снятие прибора
	1. Снимите жироулавливающий фильтр.
	2. Снимите обшивку вытяжной трубы.
	3. Обесточьте прибор.
	4. Отсоедините вытяжные трубопроводы.
	5. Выверните фиксирующие винты.
	6. Снимите прибор.
	: Важливі настанови з безпеки
	Небезпека для життя!
	Небезпека для життя!
	Небезпека пожежі!
	Небезпека пожежі!
	Небезпека травмувань!
	Heбeзпeкa травмування!!
	Небезпека травмувань!

	Небезпека удару струмом!
	Небезпека ураження струмом!
	Небезпека удушення!
	Небезпека травмування!
	Небезпека травмування!


	Загальні вказівки
	Увага!
	Пошкодження приладу
	Система відведення витяжного повітря
	Вказівка

	Електричне підключення


	Підготовка до монтажу
	Увага!
	Перевірка стіни
	Габарити приладу та безпечні відстані

	Підготовка до встановлення (мал.1)
	1. Накресліть на стіні вертикальну осьову лінію від стелі до нижнього краю витяжного ковпака.
	2. Позначте на стіні точки гвинтового кріплення та контур ділянки навішування витяжного ковпака.
	3. Просвердліть отвори для кріплення та вдавіть у них дюбелі так, щоб їхні головки не виступали зі стіни.

	Монтаж настінного кріплення (мал.2)
	1. Пригвинтіть кронштейни для кріплення обшивки витяжної труби.
	2. Пригвинтіть обидва підвісні кріплення для витяжки, загвинтивши їх вручну. Не затягуйте гвинти!

	Монтаж приладу
	1. Лише для версії приладу з рециркуляцією повітря(мал.3):
	2. Лише в поєднанні з внутрішнім вентиляторним блоком AR 400 143 (мал.4a):
	3. Лише в поєднанні з зовнішнім вентиляторним блоком AR 4. (мал.4b):
	4. Підвісьте витяжний ковпак на обох підвісних кріпленнях до фіксації.
	5. Вирівняйте витяжний ковпак по горизонталі, повертаючи підвісні кріплення. За потреби прилад можна пересунути праворуч або ліворуч. (м...
	6. Щільно загвинтіть гвинти підвісних кріплень. Тоді кріплення зафіксуються і не обертатимуться.
	7. Прикріпіть витяжний ковпак до стіни двома гвинтами в підвісних кріпленнях і додатково зафіксуйте двома гвинтами в нижній частині ков...

	Включіть прилад (мал.6)
	Вказівки
	Під’єднання до витяжного каналу
	Витяжна труба діаметром 150 мм (рекомендовано)
	1. Прилад із внутрішнім вентиляторним блоком AR 400 143: Приєднайте витяжну трубу безпосередньо до повітряного патрубка вентиляторного блоку 
	2. Прилад без внутрішнього вентиляторного блоку AR 400 143:
	3. Під’єднайте систему до вентиляційного отвору.
	4. Загерметизуйте місця з’єднання.

	Підключення до електромережі
	1. Вставте штепсельну вилку в розетку із захисним контактом.
	2. Якщо необхідне нероз’ємне підключення, керуйтеся вказівками, наведеними в розділі Приєднання до мережі.


	Монтаж обшивки витяжної труби
	1. Зніміть захисну плівку з обох секцій обшивки витяжної труби.
	2. Змонтуйте верхню секцію обшивки витяжної труби. (мал.7)
	3. Змонтуйте нижню секцію обшивки витяжної труби. (мал.8)
	Вказівка
	4. Насадіть нижню облицювальну панель на прилад.
	5. Встановіть жировий фільтр. (мал.9)


	Додатковий комутаційний вихід
	Підключення віконного контактного вимикача
	Робота після приєднання до мережі (мал.10)
	1. Відгвинтіть захисну кришку.
	2. Натисніть та утримуйте клавішу Reset, доки не почнуть горіти обидва світлодіоди (прибл. 5 секунд). Після цього відпустіть клавішу протягом...
	3. Пригвинтіть захисну кришку.
	4. Роботу установки після запуску повинен перевірити кваліфікований спеціаліст.

	Демонтуйте прилад
	1. Зніміть жировий фільтр.
	2. Від’єднайте обшивку витяжної труби.
	3. Знеструмте прилад.
	4. Від’єднайте труби для відведення повітря.
	5. Викрутіть кріпильні гвинти.
	6. Зніміть прилад.
	ù Монтаждау нұсқаулығы
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Өмір үшін қауіп түсуі!
	Өмірге қауіпті!
	Өрт қауіпі!
	Өрт қауіпі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!

	Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Электр соққы қауібі!
	Тұншығу қаупі!
	Жарақат алу қаупі!
	Жарақат алу қаупі!


	Жалпы нұсқаулар
	Назар аударыңыз!
	Аспапқа зияндар
	Желдету құбыры
	Нұсқау

	Электр желісіне қосу


	Орнатуды дайындаңыз
	Назар аударыңыз!
	Қабырғаны тексеріңіз
	Құрылғы өлшемдері мен қауіпсіздік аралықтары

	Орнатуды дайындау (сурет1)
	1. Төбеден ауа сору құбырының астқы қырына шейін қабырғаға диагоналды сызықты сызығыз.
	2. Бұрандалар орындары мен асу аймағының контурын белгілеңіз.
	3. Бекіткіштер үшін тесіктерді бұрғылап дюбельдерді басып қойыңыз.

	Қабырғалық ұстағышты орнату (сурет2)
	1. Камин қаптамасының ұстағыш бұрышын бұрап бекіңіз.
	2. Ауа сору қалпағының екі ілмектерін қолмен бұрап бекітіңіз. Бұрандаларды тартып бекітпеңіз!

	Құрылғыны орнату
	1. Тек(сурет3) ауа айналдыру нұсқасы үшін:
	2. Тек AR 400 143 желдеткіш блоыгмен бірге (сурет4a):
	3. Тек AR 4 сыртқы желдеткіш блогымен бірге.. (сурет4b):
	4. Сорғыш қалпақты екі ілмектерге қатты тірелетін етіп асып қойыңыз.
	5. Сорғыш қалпақты ілмектерді бұрап көлденең бағыттаңыз. Керек болса құрылғыны оңға немесе солға жылжытыңыз. (сурет5a)
	6. Ілмектерде бұрандаларды қатты тартып қойыңыз. Бұралып кетудің алдын алу үшін ілмектерді қатты ұстаңыз.
	7. Сорғыш қалпақты екі бұрандамен ілмектер жоғарысынан және қосымша екі бұрандамен сорғыш қалпақтың төменгі жағында қабырғада бекітіңі...

	Құрылғыны қосу (сурет6)
	Нұсқаулар
	Желдету біріктіруін жарату
	Желдету құбыры Ø 150 мм (ұсынылған өлшем)
	1. AR 400 143 iшкі желдеткіш блогтық құрылғы: Желдету құбырын желдеткіш блогының тікелей ауа құбырына бекітіңіз.
	2. AR 400 143 iшкі желдеткіш блогсыз құрылғы:
	3. Желдету тесігіне біріктіру жарату.
	4. Біріктіру жайларын тиісті ретте тығыздатыңыз.

	Тоқ жалғасуын жарату
	1. Желі айырын қорғағыш контакттік розеткаға салыңыз.
	2. Тұрақты жалғанған жер қажет болса, Электр жалғасу тарауындағы нұсқауларды ескеріңіз.


	Камин қаптамасын орнату
	1. Қорғағыш пленкасын екі камин қаптамасында шешіңіз.
	2. Жоғарғы камин қаптамасын орнатыңыз. (сурет7)
	3. Төменгі камин қаптамасын орнатыңыз. (сурет8)
	Нұсқау
	4. Төменгі камин қаптамасын құрылғыға орнатып біріктіріңіз.
	5. Май сүзгісін орнату. (сурет9)


	Қосымша қосқыш шығыс
	Терезе контакттік өшіргіші үшін қосқыш
	Желілік жұмыс істеу (сурет10)
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.
	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.

	Құрылғыны шешу
	1. Май сүзгісін шешу.
	2. Камин қаптамасын босатыңыз.
	3. Құрылғыны тоқтан босатыңыз.
	4. Желдету құбырларын босатыңыз.
	5. Сақтандырғыш бұрандаларды босатыңыз.
	6. Құрылғыны шешіңіз.
	: Důležitá bezpečnostní upozornění
	Ohrožení života!
	Ohrožení života!
	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí úrazu!
	Nebezpečí poranění!!
	Nebezpečí úrazu!

	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí udušení!
	Nebezpečí poranění!
	Nebezpečí poranění!


	Všeobecná upozornění
	Pozor!
	Poškození spotřebiče
	Odvětrávací vedení
	Upozornění
	Elektrické připojení


	Příprava k montáži
	Pozor!
	Kontrola stěny
	Rozměry spotřebiče a bezpečnostní vzdálenosti

	Příprava instalace (obrázek1)
	1. Vyznačte si na zeď svislou středovou čáru od stropu až po dolní hranu odsavače par.
	2. Vyznačte si polohy šroubů a obrys oblasti zavěšení.
	3. Vyvrtejte otvory pro upevnění a zatlačte do nich hmoždinky tak, aby byly zarovnané se zdí.

	Montáž nástěnného držáku (obrázek2)
	1. Přišroubujte přídržný úhelník pro kryt komínu.
	2. Oba závěsy pro odsavač par ručně pevně přišroubujte. Šrouby neutahujte!

	Montáž spotřebiče
	1. Pouze pro verzi s cirkulací vzduchu (obrázek3):
	2. Pouze pro kombinaci s interním modulem ventilátoru AR 400 143 (obrázek4a):
	3. Pouze pro kombinaci s externím modulem ventilátoru AR 4. (obrázek4b):
	4. Odsavač par zavěste do obou závěsů tak, aby pevně zapadl.
	5. Odsavač par vodorovně vyrovnejte otáčením závěsů. V případě potřeby lze spotřebič posunout vpravo nebo vlevo. (obrázek5a)
	6. Šrouby závěsů pevně utáhněte. Závěsy přitom přidržujte, aby nedošlo k jejich pootočení.
	7. Odsavač par zajistěte na stěně dvěma šrouby nad závěsy a dodatečně dvěma šrouby v dolní části odsavače. (obrázek5b)

	Připojení spotřebiče (obrázek6)
	Upozornění
	Napojení odvětrávání
	Spalinová trubka Ø 150 mm (doporučená velikost)
	1. Spotřebič s interním modulem ventilátoru AR 400 143: Spalinovou trubku připevněte přímo ke vzduchové přírubě modulu ventilátoru.
	2. Spotřebič bez interního modulu ventilátoru AR 400 143:
	3. Připojte ji k otvoru pro odvod vzduchu.
	4. Místa spojů vhodným způsobem utěsněte.

	Elektrické připojení
	1. Zapojte síťovou zástrčku do zásuvky s ochranným kontaktem.
	2. V případě potřeby pevného připojení se řiďte pokyny v kapitole Elektrické připojení.


	Montáž krytu komínu
	1. Stáhněte ochranné fólie na obou krytech komínu.
	2. Namontujte horní kryt komínu. (obrázek7)
	3. Namontujte dolní kryt komínu. (obrázek8)
	Upozornění
	4. Dolní kryt komínu nasaďte na spotřebič.
	5. Nasaďte tukové filtry. (obrázek9)


	Přídavný spínací výstup
	Přípoj pro kontaktní spínač okna
	Provoz propojených spotřebičů (obrázek10)
	1. Odšroubujte krycí plech.
	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.

	Demontáž spotřebiče
	1. Vyjměte tukové filtry.
	2. Sejměte kryt komínu.
	3. Zařízení odpojte od sítě.
	4. Odpojte trubky pro odvod vzduchu.
	5. Povolte pojistné šrouby.
	6. Sejměte spotřebič.
	: Dôležité bezpečnostné pokyny
	Ohrozenie života!
	Ohrozenie života!
	Nebezpečenstvo požiaru!
	Nebezpečenstvo požiaru!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!

	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo udusenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo poranenia!


	Všeobecné upozornenia
	Pozor!
	Poškodenie spotrebiča
	Odsávacie potrubie
	Upozornenie
	Elektrické pripojenie


	Príprava montáže
	Pozor!
	Kontrola steny
	Rozmery spotrebiča a bezpečnostné odstupy

	Príprava inštalácie (obrázok1)
	1. Od stropu až po spodný okraj odsávača pár nakreslite na stenu zvislú stredovú čiaru.
	2. Naznačte umiestnenie skrutiek a obrys oblasti závesov.
	3. Vyvŕtajte otvory na upevnenie a vtlačte do nich rozperky tak, aby lícovali so stenou.

	Montáž nástenného držiaka (obrázok2)
	1. Naskrutkujte pridržiavací uholník pre komínové obloženie.
	2. Obidve zavesenia pre odsávač pár rukou priskrutkujte. Skrutky neuťahujte pevne!

	Montáž spotrebiča
	1. Len pre verziu s cirkulujúcim vzduchom (obrázok3):
	2. Len pre kombináciu s interným ventilátorovým modulom AR 400 143 (obrázok4a):
	3. Len pre kombináciu s externým ventilátorovým modulom AR 4.. (obrázok4b):
	4. Odsávač pár zaveste do obidvoch zavesení tak, aby pevne zaskočil.
	5. Odsávač pár vyrovnajte vodorovne otočením zavesení. V prípade potreby sa dá spotrebič presunúť doprava alebo doľava. (obrázok5a)
	6. Skrutky zavesení pevne dotiahnite. Pritom zavesenia pevne pridržte, aby sa zabránilo pootočeniu.
	7. Odsávač pár pomocou dvoch skrutiek zabezpečte nad zaveseniami a dodatočne aj dvomi skrutkami v spodnej časti odsávača pár na stene. (obrázok5b)

	Pripojenie spotrebiča (obrázok6)
	Upozornenia
	Napojenie odvodu vzduchu
	Rúra na odpadový vzduch Ø 150 mm (odporúčaná veľkosť)
	1. Spotrebič s interným ventilátorovým modulom AR 400 143: Rúru na odpadový vzduch upevnite priamo na hrdle ventilátorového modulu pre vzduch.
	2. Spotrebič bez interného ventilátorového modulu AR 400 143:
	3. Vytvorte pripojenie k otvoru pre odpadový vzduch.
	4. Miesta spojov vhodne utesnite.

	Elektrické pripojenie
	1. Sieťovú zástrčku zasuňte do zásuvky s ochranným kontaktom.
	2. Ak je potrebné pevné pripojenie, dodržiavajte upozornenia v kapitole Elektrické pripojenie.


	Montáž komínového obloženia
	1. Stiahnite ochranné fólie na obidvoch komínových obloženiach.
	2. Namontujte horné komínové obloženie. (obrázok7)
	3. Namontujte dolné komínové obloženie. (obrázok8)
	Upozornenie
	4. Dolné komínové obloženie nasaďte na spotrebič.
	5. Vložte tukový filter. (obrázok9)


	Prídavný spínací výstup
	Prípojka pre kontaktný spínač okna
	Prevádzka pri prepojení spotrebičov (obrázok10)
	1. Odskrutkujte krycí plech.
	2. Tlačidlo Reset stláčajte dovtedy, kým obidve LED nesvietia neprerušovane (cca 5 sekúnd). Potom tlačidlo v priebehu 5 sekúnd pustite.
	3. Naskrutkujte krycí plech.
	4. Po inicializovaní zabezpečte, aby činnosť zariadenia preskúšal kvalifikovaný odborník.

	Demontáž spotrebiča
	1. Vyberte tukový filter.
	2. Odstráňte komínové obloženie.
	3. Spotrebič odpojte od napätia.
	4. Odpojte odsávacie potrubia.
	5. Povoľte poistné skrutky.
	6. Odoberte spotrebič.
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Śmiertelne niebezpieczeństwo!
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!

	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!


	Wskazówki ogólne
	Uwaga!
	Uszkodzenie urządzenia
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka
	Podłączenie do sieci elektrycznej


	Przygotowanie montażu
	Uwaga!
	Sprawdzenie ściany
	Wymiary urządzenia i odstępy bezpieczeństwa

	Przygotowanie do instalacji (rys. 1)
	1. Od sufitu do dolnej krawędzi okapu kuchennego nakreślić na ścianie pionową linię osiową.
	2. Zaznaczyć pozycje śrub i kontur obszaru zawieszenia.
	3. Nawiercić otwory na mocowania i wcisnąć kołki rozporowe tak, aby ich brzeg znajdował się w jednej płaszczyźnie ze ścianą.

	Montaż uchwytu ściennego (rys. 2)
	1. Przykręcić kątownik mocujący obudowy kominowej.
	2. Przykręcić ręcznie oba zawieszenia okapu kuchennego. Nie dokręcać śrub!

	Montaż urządzenia
	1. Tylko w wersji obiegu zamkniętego (rys. 3):
	2. Tylko w połączeniu z wewnętrznym modułem dmuchawy AR 400 143 (rys. 4a):
	3. Tylko w połączeniu z zewnętrznym modułem dmuchawy AR 4.. (rys. 4b):
	4. Okap zawiesić na obu zawieszeniach w taki sposób, aby się zatrzasnął.
	5. Obracając zawieszenia, wypoziomować okap. W razie potrzeby można przesunąć urządzenie w prawo lub lewo. (rys. 5a)
	6. Dokręcić śruby zawieszeń. Przytrzymać przy tym zawieszenia, aby zapobiec zmianie ich położenia.
	7. Zabezpieczyć mocowanie okapu do ściany za pomocą dwóch śrub nad zawieszeniami i dodatkowo za pomocą dwóch śrub w dolnej części okapu. (rys. 5b)

	Podłączanie urządzenia (rys. 6)
	Wskazówki
	Podłączanie do otworu wylotowego
	Rura odprowadzająca powietrze Ø 150 mm (wielkość zalecana)
	1. Urządzenie z wewnętrznym modułem dmuchawy AR 400 143: Rurę odprowadzającą powietrze przymocować bezpośrednio do króćca powietrza w module dmuchawy.
	2. Urządzenie bez wewnętrznego modułu dmuchawy AR 400 143:
	3. Połączyć z otworem wylotowym.
	4. Miejsca połączenia odpowiednio uszczelnić.

	Podłączanie do instalacji elektrycznej
	1. Podłączyć wtyczkę do uziemionego gniazda sieciowego.
	2. W razie konieczności stacjonarnego przyłączenia do sieci należy przestrzegać wskazówek z rozdziału Podłączenie do sieci elektrycznej.


	Montaż obudowy kominowej
	1. Ściągnąć folię ochronną z obu części obudowy kominowej.
	2. Zamontować górną część obudowy kominowej. (rys. 7)
	3. Zamontować dolną część obudowy kominowej. (rys. 8)
	Wskazówka
	4. Dolną część obudowy kominowej nałożyć urządzenie.
	5. Włożyć filtr przeciwtłuszczowy. (rys. 9)


	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie
	Tryb pracy w sieci (rys. 10)
	1. Odkręcić osłonę.
	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.

	Demontaż urządzenia
	1. Wyjąć filtr przeciwtłuszczowy.
	2. Odkręcić obudowę kominową.
	3. Wyłączyć zasilanie urządzenia.
	4. Zdemontować przewody odprowadzające powietrze.
	5. Odkręcić śruby zabezpieczające.
	6. Zdjąć urządzenie.
	: Önemli güvenlik uyarıları
	Ölüm tehlikesi!
	Ölüm tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!

	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Boğulma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!


	Genel bilgi ve uyarılar
	Dikkat!
	Cihaz hasarı
	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	Elektrik bağlantısı


	Montaja hazırlık
	Dikkat!
	Duvarın kontrol edilmesi
	Cihazın boyutları ve emniyet mesafeleri

	Montaj işleminin hazırlanması (Resim1)
	1. Tavandan, davlumbazın alt kenarına kadar, duvara dik bir orta konum çizgisi çiziniz.
	2. Cıvataların pozisyonlarını ve cihazı asma alanının kenarlarını çiziniz.
	3. Sabitleme için delikler açınız ve deliklerin içine dübelleri duvar ile aynı hizada olacak şekilde bastırınız.

	Duvar desteğinin monte edilmesi (Resim2)
	1. Baca kaplaması köşebendini vidalayınız.
	2. Her iki davlumbaz taşıyıcı düzeneğini elle sıkarak vidalayınız. Cıvataları sıkmayınız!

	Cihazın monte edilmesi
	1. Sadece hava sirkülasyon versiyonu (Resim3):
	2. Sadece dahili fan ünitesi AR 400 143 (Resim4a) ile birlikte:
	3. Sadece harici fan ünitesi ile birlikte: AR 4.. (Resim4b):
	4. Davlumbazı her iki taşıyıcı düzeneğe asarak yerlerine sıkıca oturmalarını sağlayınız.
	5. Davlumbazı asma tertibatını döndürerek yatay biçimde hizalayınız. Gerekirse cihaz sağa veya sola kaydırılabilir. (Resim5a)
	6. Taşıyıcı düzeneklerin cıvatalarını sıkıca sıkınız. Bu sırada asma tertibatlarını sıkıca tutunuz ve dönmesini engelleyiniz.
	7. Davlumbazı iki cıvata ile asma tertibatı üzerinden ve ek olarak iki cıvata ile davlumbazın alt kısmından duvara sabitleyiniz. (Resim5b)

	Cihazın bağlanması (Resim6)
	Bilgiler
	Hava çıkış bağlantısının kurulması
	Atık hava borusu Ø 150 mm (tavsiye edilen ebat)
	1. Cihaz, dahili fan ünitesi AR 400 143 ile birlikte: Atık hava borusunu doğrudan fan ünitesinin hava parçalarına sabitleyiniz.
	2. Cihaz, dahili fan ünitesi AR 400 143 olmadan:
	3. Kirli hava çıkış açıklığına bağlayınız.
	4. Bağlantı yerlerini uygun şekilde izole ediniz.

	Elektrik bağlantısının kurulması
	1. Fişi topraklı prize takınız.
	2. Sabit bağlantının gerekli olması durumunda lütfen Elektrik Bağlantısı bölümündeki uyarıları dikkate alınız.


	Baca kaplamasının monte edilmesi
	1. Her iki baca kaplamasındaki koruyucu folyoları çekip çıkarınız.
	2. Üst baca kaplamasını monte ediniz. (Resim7)
	3. Alt baca kaplamasını monte ediniz. (Resim8)
	Bilgi
	4. Alt baca kaplamasını cihaz üzerine yerleştiriniz.
	5. Yağ filtresini yerleştiriniz. (Resim9)


	Ek devre çıkışı
	Pencere temas şalteri için bağlantı
	Ağ biçiminde çalışma (Resim10)
	1. Kapak sacını sökünüz.
	2. Her iki LED de sürekli olarak yanana kadar Reset tuşunu basılı tutunuz (yaklaşık 5 saniye). Daha sonra tuşu 5 saniye içinde serbest bırakınız.
	3. Kapak sacını takınız.
	4. Sistemin fonksiyonu, yeniden başlatıldıktan sonra nitelikli bir uzman tarafından kontrol edilmelidir.

	Cihazın sökülmesi
	1. Yağ filtresini çıkartınız.
	2. Baca kaplamasını sökünüz.
	3. Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz.
	4. Hava çıkış hatlarını sökünüz.
	5. Emniyet cıvatalarını sökünüz.
	6. Cihazı çıkarınız.
	: 重要安全資訊
	致命風險!
	致命危險！!
	火災風險!
	火災風險!
	受傷風險!
	受傷風險!
	受傷風險!

	觸電風險!
	觸電風險!
	觸電風險!
	窒息危險!
	受傷風險!
	受傷風險!


	一般資訊
	注意!
	電器損壞
	排氣管
	提示
	電源連接


	安裝前的 準備
	注意!
	檢查牆壁
	電器尺寸 與安全距離

	準備安裝 (圖1)
	1. 沿著天花板到排油煙機的下緣劃一條垂直中線。
	2. 標記螺絲的位置，並勾繪懸掛區域的輪廓。
	3. 鑽出配件用的孔，釘入壁釘與牆面平齊。

	安裝牆面支架 (圖2)
	1. 用螺絲把放置排煙道用的角撐架鎖上。
	2. 裝上排油煙機架設用支架，用手鎖緊螺絲。不要完全鎖緊螺絲。

	安裝電器
	1. 若僅使用循環風 (圖3)：
	2. 若同時僅使用內部遠距傳動風扇 AR 400 143 (圖4a)：
	3. 若同時僅使用外部遠距傳動風扇 AR 4. 。 (圖4b):
	4. 將排油煙機掛在兩個架設用支架上，使其能緊緊地與插入位置對 齊。
	5. 轉動架設用支架以水平校準排油煙機。必要時可向左或向右移動 電器。(圖5a)
	6. 鎖緊架設用支架上的螺絲。為鎖緊螺絲，請握住架設用支架至定 位以防止其扭轉。
	7. 請在架設用支架上方使用兩根螺絲並在排油煙機的下方使用另外 兩根螺絲來鎖至牆壁上。(圖5b)

	連接電器 (圖6)
	提示
	連接抽風機
	排氣管直徑 150 mm （建議尺寸）
	1. 附有內部遠距傳動風扇的電器 AR 400 143 ： 將排氣管直接接到遠距傳動風扇的排氣管接頭上。
	2. 未附有內部遠距傳動風扇的電器 AR 400 143 ：
	3. 連接至排氣口。
	4. 將接合處妥善地封好。

	建立電源連接
	1. 將主電源線插入已接地的插座。
	2. 如需固定式連接電源，請遵從電源連接章節的說明。


	安裝抽油煙管
	1. 撕除兩支抽油煙管的保護膜。
	2. 安裝上段抽油煙管。(圖7)
	3. 安裝下段抽油煙管。(圖8)
	提示
	4. 將下段抽油煙管安裝至電器上。
	5. 安裝濾油網。(圖9)


	額外的開關輸出
	連接窗磁開關
	連線運轉 (圖10)
	1. 鬆開護蓋板的螺絲。
	2. 按住重置按鈕一直到兩個LED燈接連亮起（約 5 秒）。接著在 5 秒內放開按鈕。
	3. 再將護蓋板的螺絲鎖緊。
	4. 完成初始化後，請具有證照的專業電工檢查系統是否運轉正常。

	拆除電器
	1. 拆下濾油網。
	2. 拆下抽油煙管。
	3. 拔掉電器電源。
	4. 拔掉排氣煙管。
	5. 鬆開鎖緊用的螺絲。
	6. 拆下電器。
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